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9o,no - . . Gegründet 1852 . « meinen :
* --------- - --------------------- Die dnWfige © armonbjeile ober

AbonnementspretS deren Nnnm 15 Nsa
pro Ounrtol 1 Mark 50 Pfg . ejcL Vh f S t f t nH * 9 (TITfTrT (Tf 197 Zinnien die eile 30 Pfz .

Poftautichlag oder Lruigerlohn . kl | LH U LU ll » < ll II ß U | | l Lei Wiederholungen Rabats

M 100 Samstag den 28 . April 1888 .

Cöarcuterie Berger
,

39 Taunus trasse , Wiesbaden , Taunusstrasse 39 .
Kates und warmes Frühstück .

Mittagstisch von 122 UhrälMk in und äusser dem Hause .
An * * « hnitt aller fr . lneren Braten , Schinken ,

sämmtlicher Arten Braunschweiger und Gothaer Wurst .
Dresdener Ap etitwürstchen , sowie Fuldaer Landwurst .

Herrichtung einzelner Plat en , sowie Diners und Soupers .
Helle und dunkle Biere .

Weine von ftelxfider Wagemwn », 18257

Zum

W * Krokodil .

Alleiniger Ausschank von

Spatenbräu dircct vom Faß .

Re ne Naturweiue , birect vom Producenlen .

Gute , biUige Küche nach Berliner Art .

Mittagstijch ä 1,20 Mk . und höher .
Zam Besuch ladet höflichst ein

Otto Reich ,
1 ^ 347 frfthcr (S f t ä *tafüfir »r im „ Praelat n *

, Berlin .

Weiss - Wein per Fl . 60 Pf . ,
Laubenheimer ...... 0 . 75 . Forster Riesling . . . . 1 .2k
Boden heimer ...... 0 90 . Oestricher ........ 1 .50
Deidesheimer ...... 1 .— Hochheimer . . . . . . . L75

Feinere Gewächse bis Mk . 8 .— .
Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächs

Bei Abnahme von 13 Flaschen gewähre Preisermässigung .

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 . 5678

Luger und Vertretung :

Ims fins de Champagne Freminet & fiis . (Mions snr Marne .

Fluß - & Seefisch - Handlung
von J . J . HÖSS ,

avf hem Markt und"
Schnlgaffe 4 .

Heute Samstag find eingetroffen frisch roji Fang in Eiipacknng :

Ma fi sche und Rheinhecht 80 Pf . pro P ' d .,
tRhiinharfe , Zauder nnd Cavlia » 50 Pf . pro Pfd . ,
Schellfische und Vadfische 25 Pf . pro Pfd . ,

6d »trr , rothfleischiger Salm MkisoperMd . ,
Midi »m und m Mk 1 20 » er P ' d 18332

IlÄpheta Prßietx lüt fl tra “ toe Herren , urö Damen -
UvvuoLv I I vIöv k <Oder für ein auswärtige » Seich ' st

£ fierten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . eroctcu . o34
‘

18103

JEDE BUCHHANDLUNG VERMITTELT DEN UMTAUSCH . #■

IM UMTAUSCH GEBUNDEN 111 La M. STATT 161 *3 M.

E . Moebus , Taunusstraße 25 .18294

H . Idedlngr , Juwelier ,
16 Ellenbogens *as =e 16 .

Er üdertr fft alle bir jetzt belanntm Motteuwiltrl , hot

sich seit Jahren ganz veijfifllid ) bt wahrt und raube

auch in bi - fern Blot e schon speznll empso lm . VreiS per
Packet 10 Pfg . , vir Dutzend VO P ' g . nur au hoben bei

Dachsicdcllungm mit nnzcrrcißbarcr ,

implägmrtkr Dachlcinwand ,

fertig gedickt uit ) geftnchen , per Qn . - Meter 1 . 20 Mk .
(bei größeren Flächen entsvr - chend billiger ) , zum Selbst »
deck n stet - auf Lager . Jahrelange Garantie .

Schon über £ 0 kleine oder gtöäete Dächer , darunter
die Halle des „ Rhein - und Tonend Clnd " im

Bahnhvlz , find mit diesem Material gedeckt .

Alleinige Vertretung für hier und Ungegend bei

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

"
Wir vermitteln den Umtausch und geben darüber auslühr

liehe Pruspecte auf Verlangen aus .
130 Jurany & Hensel ( C . H ' nsel \

Oelgemälde ,
4 sehr schöne Motive , eleaant gerahmt , stehen bklUg
Ihm Verlaus Jahnstratze llS , Part . 16834

Kaiser Willielms - Brochcn
,

gesetzlich geschätzt , in drei verschiedenen Gr5 sen wieder
auf Lager .

KWWK
ist nnttrettig

0 da » beste und

W billigste
Mittel

Antisetin .

50 Mark Vergütung
. erkält * vom April 1888 an jeder neue Käufer von

Brockhaus '

Conversations - L exikon
13 . soeben vollendete iHustrirte Auf !. , gegen Rück¬

gabe irgendeines glteren Conversations - Lexikon . ’
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Tin Da « eas «tzne »oer euipn -. y t sich für 'paieio . S lL * bonqe

und Costüme in und außer dem Hause . Näh . Exoed . 18319

per Pfund 50 Pfg .

Chr . Bitsei Wwe . 17472
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24 Tentim . hoch , zu verkaufen .

, » öb . Jvv - IOrab - 7 . 17729

18 - 83

Personen , die sich anbiete « :

Jüngere , tüchtige Berkänferi « focht Gtell « « g .

Offerten « » tee D . E *40 postlagernd erbeten . 18298

(ituie geübte Büglerin sucht Beschäftigung bei Prismen
oder in Hotels . Näh . in der Exped . d . Bl . 18270

E . pers . Büglerin such » Kunden . R . Kirchzosse 37 , H . 18285

<iine tüchtige Waschfca » s « cht noch einige « « » den .

Nah . Schwaldacherstraste 67 , Parterre . 18262

Eine anständige , junge Frau sucht Monütsttlle . Näh . Wat »

ramstraße 17 , 3 Stiegen . Ib287

Mnatstelle sucht eine j . , teinl . Frau ; dieselbe würde auch

ein Dame ausfahren . Näh . Sbingasse 25 Bdh . 1 r . 18303

MMWM » ckmpiehle Köchinnen jeder Branche , Zimmer »

Mädchen , französische und deutiche Bonnen , Hau « ,

hälter innen und Weiß ^eugbeschl . Bur . « Germania " . 18324

Frische Kieler Sprotten ES

Bückinge
18310 Franz Klank , Bahnhofstrasse 12 .

Prima Ho steiner Rahmkäse

wädche « , 6 Zimmermädchen , 8 Küchevmädche « ,
L tüchtige Iklnderfränlei « mchen Stellen zur Nation durch

Westerfeld ’» Cntr .«Stcll .»Beim .° Bur . , Frank fart a . Pt .,

Bangrabe » 10 , I , neben der Markthalle . iE . cpt 1414 .) 5»

Ein tüchiigeS Mädchen , welche - gut bürgerlich koch n kam

und alle Hausarbeit gründlich versieht , sucht Stelle zum 1 . Mai .

Näh . Heine Kirchgasse 2 , links . 18268

Ein Mädchen , dos kochen kann , sucht Stelle in einer freien

Familie . Räg . Gustav » üdolfstraße 8 . F ontfpige . 18300

Ein Mädchen aus grter Familie sucht Stelle in einer kl ^ mn

Haushaltung . Näh . Schochistraße 9a , 3 Et . l . 18305

Ern li tte « , sehr ordenilichtS Mädchen vom Linde sucht eine

St lle , wo e8 dar Kochen erlernen kann , durch das Bmeae

„ Allemannia "
, Mauritiusplotz 4 . 18308

Ein braves , isiadniiches Mätchm sucht Stelle zu Kinder ^
fine feintürgerliche Koch -n . sehr reinlich , sucht Stelle durch

Dörner ’ s Sur au , M «tz e gasse 14 . 1831 »

«Kia tu Büche und Hausarbeit erfahrenes Ä » ad >

dien sucht ans 1 . Mai Stelle , hier oder auswärts ,

durch Stern ’ s Bureau Nerostraste 10 . 18323

Stelle » suche » Mädchen mit guten Z ugm
'
ssen , weiche

« ähe » , bügel « , servirev tonnen und bansl . Arbeiter

verrichten , durch Frau Schau ' , Schi lgasse 4 , Hth 1833 «

Ei » tüchtiges MSdwen sucht Grelle als Zimmer
'

mavche « . Bette Emvfedlnnge » stehe « zur < e « &

Näh . Mellritzstraste 21 , Parterre . 18318

Ein sänge - , feiugedilderes Mädchen , 18 Jahre ach

auS flu er Familie , sucht Stelle bti Kindern . Familiäre
Handlung toub hobem Lohn vorgezogen . Franco » Off ^ »

erdeten unter K . R . postlagernd Mainz . 1834 ’

Empfehle z . 1 Mai : Zimmer » u . Hausmädchen , Mädchen o**

allein mu pr Alt . ü cioddvra ' s Bur , Schwalvacherstc . 55 1832 »

Ein in allen Tdellen der Hauta bt it erf . Mädchen , mit gut »

Zeu n vers . , welaeS nähen , fcügtln und servilen kann , sucht
1 . Mai Stelle . Cff . unter M . W . 180 an die Exp -d . e b . 1831

Ein von der Herrschast gut emvtobleneS , willige ? , fleisiiE
Mädchen iuckt auf 1 . Ma ' Stelle für Küchen » undHarSnr ^
Nah . Kirchzasse 11 , 3 . Stock . 1832J

E n Mädchen vom Laube sacht Stelle . Näh . bei G . Ti **<*5

TaunuSstraüe 57 . 1832 »

« iuderfräulein » mit Sprach » erb MufikkennttE
empfiehlt Bitter ’» Bare an . TounuSstraß » 45 1833 *

Austäudige Reflneein such - Stell ». Noheres durch da »
^ . «

> Bureau Weimer , Delatpäestraße 6 . 1830 »

Crue » etfecie Köchin sucht Stelle . Näh . Nero ,

stratze 11 . » Stiegen . 18254

Kerf . Hotelköchin ( Kochsrau ) s. St . hier ob . ausw . R . E . 18241

Eine veifect : HerischastSköchin sucht Stelle ; auch nimmt

dieselbe Aushülfstelle an . Näh Exped . 18235

Tüchtige Herrschaftsköchi « mit guten Zeugnissen , sowie

2 anstäno ge Hausmädchen mit besten Empfehlungen suchen

Stellung durch Weltner ’ s Bur ., Delalpsettiage 6 . 18309

Eine anständige , kinderlose Frau , d >e dmchauS selbstständig
in der Küche ist , sucht Stelle aiS Kvchfra » bei einer feineren

Herrschaft ; dieselbe nimmt auch auf längere Zeck AuSWestflle
im KochiN an . Näh . Rerofiraße 27 im Laden .j 18261

Etniffihh mehrere Mädchen mit nur guten ZeuL *

Alüller s Änrea « , Marktstraste 12 . 18227

Ein in allen häuslichen , sc wie in Hand ' rbeiten erfahrne !

Fräulein aus guter Familie ( Rordde tsch ) such ' eine entsprechende
Stelle al , Gesellschaiterin , Reisebegleiterin ; auch würde dass I6e

die selbstständige Führung emeS Haushaltes über -rehrnen . Die

besten Zeugnisse und Auskünfte stehen zu Diensten . Stöberet

Schützenhosstr aße 2 , 2 St . 18245

Ein braves Märchen , welches hier noch nicht in Stelle war und

das Näden erlernt hat , sucht Stelle . Dasselbe sieht mehr auf gute

Bchandl . als auf hoaen Lohn . R . Adelhaidstr . 10 , Hth . , P . 18239

Ein ordentliches Märchen , welche » gute Zeugnisse besitze und

nähen kann , sucht zu n 1 . M ei Stelle als Hausmädchen in einem

feineren Hanse . Rah . Golögasse 17 im Laden . 18277

Gut empföhle, !r Weistzeng - Beschliesteri « ,
2 tüchtige Buffet » Fränl - in , 5 Sau - 'Girr prachtvoller Srereiär , 1 Eovha » Ad Sopya »

Lisch sofort sehr billig zu verkaufen Schwalbacherstratze 27 ,

Hinterh ms 1 St . recht » . 18330

titm gebrauchter stüaffafchrauk und eine v - nch e ->a e

Ml » Swand billig » u ve >kaufen Sckw lbacke strabe 19 . 18301

Ein « iuderwage » , grop , für zw r fttnoer , ist oilliq zu

verkaufen oder gegen einen kleineren zu vertauschen . Roh ' re »

Adlerftraste 57 , 2 Trevwn link » .______________ ________
18316

« m » rn » e « mauern zu reit , ne , oll - . 25 H . . 3 st . 18 « 66

Pfennigsvarkasse . JSS3k
Mora « » Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ad , wird

auf der Freibank leichtperlsüchtiges 18291

Knhflelsch per Pfund 35 Pfg .

oerkanlt . Srädtffche Wcklacktbavs - Berwaltnvg .

Prima Kalvflei ch per PW . 50 Pf . ,

„ Hammelfleisch per Pfd . 50 Pf .

empfiehlt H . ÜHwndel , 35 Metzciergasie 35 . 18311

Prima Servelatwarst und Mettwurst , Schinken ,

roh und gekocht im Ausschnitt , jeden Morgen warme

Kaoblanch Lvürstche » , Solverffeisch , « < be $ » u « 6

Blutwurst 40 Pf l . endle . Fnedriebstrosie 23 . 18284

Ein leichtes Pony- Chaischen
mit Verdeck ist prei - würdig abzugeben . Rah .

____________
' N bet vxvedition b . B ._________________

18223

» i .. scyr guter , gtOiand ) et , tr n >vor luv ec Ko « . p « rv ist

bill ' g in v ' ekavs ' N bei Sä lofier Ntaeb ' n So ne " berg 18288

wissmiauk d llr > «u ne ? t » Un tRUfi ftm «- 64 , I > 18149

« in georauchle » Piativf » « » i -nd eine < ieUUuc $ zu

tonten gesucht Ab lh ' ibüegqe 30 . 18242

J i ÄU ' iiuen 57 >st e n « I » d ml ! K > d z . vert 19304



Kön auspiele .

Die Handlung de » Stücke » spielt vor de « Jahre 1848 .

Anfang « "/ », Ende o ’/ » Uhr .

Sonntag , 29 . April : Die Waise aus Lowoov .

Samstag , 28 . April . 80 . Vorst . ( 121 . Vorst , im Abonnement .)

Hraf Watdemar .
Schauspiel in 5 Akten von Gustav Fretztag .

Herr Beck .
Herr Reubke .
Herr Neumann .
Herr Dorncwaß .
Herr Köchy .
Sri . Wolff .
Herr Bcthge .
Sri . v . ftolä .
Elisabeth Rcnl .
Herr Rudolph .
Herr Holland ,
yrnu Rathmann .
Herr Kauffmann .
Herr Schneider .
ArlSaiutgoulain .
Herr Winka .
Herr Brüning .

Personen
Waldemar , @ rof Schenk
Hugo , Graf Schenk , sein Vetter . .
Siiltm - ister von Nandor
Henry von So »den .......
Fedor Iwanowitsch , Füist Udaschlin .
Georgine , Fürstin Udaschlm . . . .
Hiller , Gärtner
Gertrud , keine Tochter . . . . .
HanS , deflen Pfleacsohn
Gordon , Stallmeister I de » Grafen .
Box . Kammerdiener j Waldemar .
Stau Box . seine Mutter .....
Der Bezirksvorstehcr
Ein Nachtwächter ........
Kammerfrau 1 der Fürstin . . . .
Diener f Udaschlin . . . .
Diener deS Grafen Waldemar . . .

Diener . Volk .

Sette 8

Wer über den Verbleib zweier uns entwendeten

Maschinen - Bienien Auskunft ertbeilen kann ,
sichert sich eine Belohnung .

L Schellenberg
’
sche DofbachdrackereL

htm «

1831 ?

eckig -

snr ’’<#

18321

1830 *

1832 »

itwfi *!

. Gesicht Mädchen für DauS » und Küchevardrit
^ irch Frau Schn ? , Schulqafse 4 , Hth . , 1 Tr . 18336
. 3n eine kl . ine Familie ( 2 Personen ) toi - D ein tüchtige - , gut

^ psohline » tl Dm tue beben , wlche » feinbürgerlich kochen ,
Wgeln und n öglich euch »twa - nah n kann , gesucht . Baldige
« eldung erbeten in Bitter ’ * Bor , TannnSstr . 45 . 18333

Äinbetfrnn , welche gut nähen kann , sucht Ritter ’« Bur . 18333
• in Dienstmädchen gesucht W - dergasfe 22 , 2 St . h . 18281

. « n reinliches Mädchen vem Lande , das Liebe zu ftinö rn
E « Wird gesucht Webergusfe bei 54 Chr . Gerhard . 18346

18344
den als
18329

i Tüchtige Malergehülfeu
w

ttnstav Hildebrandt ,
Dotzheimerstraße 9 . 18286

Tüchtiger Former , Gießer ,

gesucht bd Bike & Böhlmann . H llmundstraße 21 . 18222
Manrer gesucht Wellritzstraße 36 . 18246
Awei tüchtige Schreinergefelleu g ?s. Rheinstraße 25 . 18297
Ein tüchtiger Spengler «, ? hülfe findet dauernde Be¬

schäftigung . Äorita Koch . Spengler .
Häfnergasse 19 . 18274

Jungen Nestanratiouskelluer , nicht über 18 Jahre oft ,
sucht Bitter ’» Bureau , Taunutflratze 45 . 18333

gBgäBp1 * Gesucht 1 junger Saalkkllner , 1 Portier mit
« WWDr Ep achkrnntn . und 2 Kellnerinnen durch da »

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 18342

Schreiner - Lehrling Berndt bei
Wilh . Schütz , Nerostraße 28 . 18260

ffiin braver Junge kann dar Schueidergeschäft erlernen
bei C . Bies , jkranzplctz 3 18293

6m ordentlicher Lauft »ursche gesucht .
Wilhelm Hoppe , große Burgflraße 11 . 18244

Ein junger Hausbursche wird gesuchi Tauuurstr . 17 . 18275
Tüchtiger Juhrknecht gesucht Schwaldacherstr . 73,1 St . 18312

WMjW » Em zuverlässiger Schweizer kann sofort
eintreten . Näh . Sxprd . 18224

Ein Kegeljunge sofort ges . Näh . „ Saalbau Rerothal "
. 18345

lFonsetzilng tu der 1 . Beilage ^

Bmklill „ Victoria "
, WclicrMc 37 ,

Mpfiehlt und vlacirt Personal jeder Branche . 18334
(bin zuverl . Mann sucht Stelle al » Krankenpfleger , übern , auch

Hai Ausfahren eines Kranken . Nää . Hochstälie 4 , Slb . r . 18240

Personen , die gesucht werden :

■ Hgg * » G . sucht perfecte und angehende Jungfern ,
Lademiäulein ( Sprochkenntn .) , eine R . staurationS »

kSchin , Zimmirmädchm in Pension durch dos
Bureau „ Germania "

, Häsnerg sse 5 . 18324
Ein Lehrmädchen sofort gesucht in die Schafhnftepve - i

Metzgergofir 14 . 18267

Zeitnngstrügerinneu
sofort gesucht Hermannstraße » 2 . 18269

Monatfrau gesucht Lmggasse 50 . 18238

, Gesucht zum 2 Ma « ein gewondtes Mouatmadcheu für
mstür .dige Arbeit täglich und zwar des Morgen » von 6 b »
7 Uhr Herrngartenstratze 15 , 3 . S <ock . 18237

Koch ' eh määchen aus guter Familie sucht Blttvr ’ s B . 18333
ElU Mädchen oder Frau für Mittag » bei Kinder gesucht

Hel - nenstraße 5 I . 18329
Ein junges Mädch - n , welches zu Hause schlafen kann , toi d

gesucht. Näh . Kirchgoss 20 , Hinterlau » , 2 Stiegen h . 18322
" ne tüchtige Nestaurativus . Köchin mit

vCdUvill guten Zrugnissen ( Lohv 50 — 60 Mark ) und
tinHotei - Z mmetmadcheu , welche schon in größeren Hotels
ljälig waren , durch

Mttller ’ s Bureau , Marktstraße 13 . 18228
GesuchtHotelköchinnen NestamatwnSköchimun .bü,glKöchm .

tlen . Landmädch . d . A . kiolidvrn ' S Bur . , Schwach ckerftr . 55 . 18320
En braves Mädchrn gesucht . Näh . Langxosse 2 . 18236
Tin tüch ige » Mädchen , welcher kochen kann , gegen q ’tm

Win gesucht Langgosse 5 . 18225
Gesucht zum 15 . Mai ein anständige - Mädchen , welch S

hinbürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht . Zu wilden
kchtllenstcaße 70 . 18230

Ein Mädchen , welch ' - selbstständig kochen kann , alle Haus «
ttbdt gründlich versteht und schon m besseren Häusern ge reut
hat, wi . d zum 1 . Mai gesucht . R . Rheinfiraße 91 , Part . ls289

, Em braves , williges Mädchen wird gejucht Ftn .
«runnenstraße 10 im Laden . 18290

. Ein fleißiges , sauberes D
'
enstm

' '
dchen sucht per 1 . Mai

» roqerie Siebert , Marktnraße 12 . 18247
E n anständiges Mädchen , welche - selbstftänd g

8Ur kochen kann und Hausarbeit verrichtet , geqe «
MrnLohn uach Biebrich gesucht . Näh . Exp . 17871

Gin Mädchen welche ; gut nähen kann , ges cht
■ W ^ ^ F Wellrchstraze 44 bei Konrady . 18299

Ein braves , furges Mädchen , da » etwas kochen kann , wnd
lts , cht Saalgosse 32 , Hof , 2 Trepp n I nt » . 18243

Ein erfahrenes , feineres Kindermäd »
» WM chen mir guten Zeugnissen gesucht

Adolphsallee 28 , Parterre . 183 : 5
Ein Mädchen gesucht Wellritzstraße 44 . 18325

- . Ein junges , sauberes , gut empfohlene » Mädchen w
'
nd gesucht

« irchgl >ssr 18 , 2 . St . Borverh . 18252

WWW » Ein o d ntlich 'L Mädchen gesucht Saalgasse 26
in der N stauralion . 1830 -

»O
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Expedition r Tanggafse No . 87 ,

! ^ Ciu junge - Mädchen ( Westfälin ) fuar lechre
stteüe durch Stern ’ » Bureau , Nervstratze « O .
Lohn 9 bis 10 Mark . 18314
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Grosses Lager In Gold , und Sllberwaaren .
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- , Trauringe stets auf Lager . "WA

Wiesbadener Rhein - und Tannas - IM
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A ' ißer dem stet - in -lopf b firdlichen beliebten

AschaffendUiger Bier , ' wie einem auSgr -

Gachscutzänser Aepfelwei « ea -pfchle NiE

Morgen :

1 . Haupttour nach der Dornburg .

Abfahrt 7 Uhr 40 Min . mit der H fi . LudwigSbah »

nach Frickhofen (SonntagSdlllet Limburg ) .

Der Vorstand .

Seite 4

Hochachtungsvoll

18258 Ernst von Linsingen

Ausstattungs - Artikel
empfiehlt billigst

M . Bentz ,

XX ¥ * * VW * * V * * * * * *

Für Geflügelzüchter .

Ein sehr pralt ^ch°r Küken Aufznchtkasteu nach Völschau ,

feto e mrh r Nistkasten mtt schiöoem Dich , fiit Hühner nd - r

linien , 40 : 40 , b lllg zu verkaufen Rheinstrabe 81 , 1L 18340

KnlhslWcr Lchrst « gs - Bcrclli .

Morgen Sonntag Vormiitags vor 9 — 11 Uhr : Linear «

zeichnen für die Abihrilung c ; von 10 — 12 Uhr : G ; ometrischei
Zeichnen für di ; Abteilung b ; Freihand - und Fachzeichnw
für die Adthkilurg a .

Anme -dl ng n zrm Verein und zum Unterricht werden tut

SSe e nshause , Echwalbrch lstraße 49 ,
' ortwchrend ang nomm n,

217 Der Vorntand .^

z ; !chneten , . . .
dingS das beftiknommirte

Culmbacher Export - Bier
( J . W . Reichel ) .

Empfehle mein Lager in

goldenen und silbernen

Herren - & Damen - Uhren ,

sowie

Begul » teuren .

Alle vorkommenden Reparaturen prompt u . billig .

M . Eieding , Guldarbeitcr ,

18104 16 Ellenbogengasse 16 .

Billige Gelegenheit , so lange der Vorrath reicht .

, Gänzlicher Ausverkauf
von weissen und creme Gardinen

wegen Aufgabe des Aitikels

zu « ud unrer Einkaufspreis .

„ Zur billigen Quelle
“

,

im J . Grauer ,
« toldgasse IT .

5 Geschäfts - Eröffnung . £
« Mit Gegenwärtigem beehre ich mich die ergebene
3 Mittheilung zu machen , dass ich am hiesigen Platte , U

Hermanmitrasse 12 , eine U

) Buchdruckerei C
ch errichtet habe . Ich empfehle meine Officin zur »

I schnellen und eleganten Anfertigung aller Buch - U
T druckarbeiteu und erlaube mir gleichzeitig zu .

v bemerken , dass vom Monat Mai ab in meinem T

4 Verlage unter dem Titel : ▼

„
Wiesbadener Montagsblatt1 j

eine mit allen Neuigkeiten des Sonntags ausgestattete .

Zeitung erscheint , deren Probe - Nummer am Montag J
den 30 . d . Mts . zur Ausgabe gelangt y

Restauration „
T urn - Verein

“

,

Hellmuudftrahe 33 .

Intensiv - Brillant - Lampen
von Butike & C ®

Diesklben übertr ffen oll ; bisher ei schientn «n Intensiv -

Regenerativ - Lanipin an Leuchtkraft , Weihe des $Üd )D

u .d GaSerfparnth .

Patent - Victoria - Ventilator
mit Masset betrieb , daS neueste urd wirksamste Mistel i #9

Ab mH en vetbrat chl . r und üinsülvn srifcher Luft .
Beides anzus . hen im „ Krokodil "

, Louilenstraße 37 .
R h " es ft ' nd Mo itzstrane 15 , Parterre . IvoI

OcrsnqaEtenHraae 1 » , 1 , Aötci | e naiver nUtj zu

kaufrn : Gaslüfter . Blumentische und Ständer ,
richte mit Glasschrank « ud Kaffeemühle , 2 sZItJ '

leitet » , Brenner ’» Patentofeo mit Stobt , Gage » .

Bork , Büaeldrett , gr . « Übelpflanze ( Evo » y ® ’ Ä

Eiumachtöpfe u . dtv . HauShallungsgegrustäude . loJO

<ü
B

■f

Q
9"i
9
B

o

Evangel . Kirche njesang - Verein .

Heute Abend : Billet - Ausgabe zur Fahrt nach L 'M»

bura . Ohne Entichuld ganz F -h ende werden nicht berück »

sichtigt . 160

Turn - Verein .

Heute Gamstag Abends Hxl » Mr :

Gesellige Aasamweukauft im V - relnS lokale ,
H - llmundstratze 33 , wo u ergebenft einladet

118
________________

Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

Heute Abend B ’/s Uhr in unser «

Turnhalle :

Jadres - Bersammluug .

Wegen der Wichtigkeit der Tagesorduuvg « »

suche » wir unsere Mitglieder , zahlreich und pünkt¬

lich zu erscheinen . D «- r Vorstand . 87

I
«
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Hochachtungsvoll ergebens !

W . Maldaner . Bäckermeister
,

Marlitstrasse SS .

iin nriMMd
it ?nnanri

» dmr jchüf
9ßD$ 08

<Ä jdE .Hü0l 'n
jßiS 'id (j ßmüfßh

Bezugnehmend auf obige Annonce bitte ich , das meinem Vater entgegengebrachte if
Vertrauen auch auf mich gütigst überiragm zu wolen . Es wird mein eifrigstes J
Bestreben sein , durch vorzügliche Lieferung , sowie prompte Bedienung wie T
auch seither die Zufriedenheit meiner geehrten Gönner zu erwerben und dauernd T
zu erhalten suchen , . ?T

Vldddddddddddddddeldddtddddddddddddddddddddt \

% Zur gefälligen Beachtung .
!

Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige , dass ich die von mir seit 30 Jahren I

n m der

Marktstrassc
n betriebene

l Brod - nnd Feinbäckerei
3 meinem Sohne WilhollM übertragen habe . Indem ich für das mir bisher !

& in so grossem Maisso geschenkte
"
Wohlwollen bestens danke , bitte ich , dasselbe auch

meinem Nachfolger zu Theil werden zu lassen .

S
Hochachtungsvoll

A . Maldaner .

rjprni 'na nsj -.

W einrestaurant
öon J * Sinas ,

Fliedrichstrafte 4S ( früher S Langgasse 5 ) .

Heute Abend von 7 Uhr ab in und außer dem Hauje

IW
*

Irish Stew .
"

WU 18338

H . Weidmann Wwe .18253

Grabenstratze 28 .

Von heute an verzapfe außer einem

guten GlaS Wein auch ein aus «

gezeichnetes Glas Aepfelweio
( Sveierliua ) . Kalte und warme

Sveise « zu jeder Tag Szeit . „ /AchtuniScoll

Gasthaus

„
Zur neuen Post '

,
Bahnhofstraße 1L

Heute Abend : M tz lsuppe , Morgm - : Quellfleisch ,
Gmweiuepstffer , Bratwurst und Sauerkraut , wom
emlodet Albert Xa » t . 18249

Ein Kinderwagen ( ChaUe ) . doppeisitzia , aus erstem hiesia m

Saülergeschiift , guieihütea , billig zu verk . Rheiustr . 81 , II . 18339

.. . X
\ X

rV

Jeden Samstag
verkaufe auSfortlrte und

fehlerhafte

Glace - Handschuhe
billig aus .

Khiwa (Herren ) a M. 2 ,

„ ( Damen ) , 4 - kn .,äM . 2

pro Paar . 13180

R . Reinglass ,

Webergosse 4 und
Nene Coloauade 18 .

Mein Sohn wird vom 1 . Mai an

bestäufligea Wohnsitz in Wiesbaden

nehmen . Franz Schatz ,
183 7 Wivversürth .

Ein - und weilt }. Kleider - und Kücheuichrävke , Bett¬

stellen . Waschkommoden , Tische , Küchen , und Rachitische m

verkaufev Hochstätt 29 bei Schremer Thora . 18295
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ige Hähne auf dem
h etwas acstäM , ging er nach
iffeit . Auf dem Wege dorthin
drei Genannten , weiche hinter

Kus dem Kunstteben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

„ R » » ert - er Teufel " , groß « Oper von Meyerbeer .

W . In Frl . Berger
' s Leistlingen zeigt sich leider ein entschiedenes

decrescendo , welches mit jeder Gastvorstellung schärfer hervortritt . Die

Rolle der „Amina " in der „Nachtwandlerin
" ist eine reine GesangSparthie

und stellt so gut wie gar keine Anforderungen an den dramatischen Gesang .

Dieselbe gab deßhalb dem Gaste Gelegenheit , ihre Stimme immer noch in

der vortheilhaftesten Weise zu zeigen ; die höheren Lagen des Organs er¬

wiesen sich als kräftig genug und wirkten durchaus sympathisch . In der

„Susanne
"

, deren Parlhie viel tiefer liegt , war Frl . Berger nicht zu hören ;

ganz unzulänglich aber war dieselbe als „ Isabella
" in der vorgestrigen

Ausführung . Zunächst deckt sich die äußere Erscheinung der jungen Dame

zu wenig mit dem Bilde , welche « man sich von der sicilianischen Prinzessin

zu machen gewohnt ist ; dann aber ist deren technische Leistungsfähigkeit

eine noch zu kleine , um den außerordentlichen Ansprüchen dieser Rolle

auch nur annähernd gewachsen zu fein ; vor allen Dingen fehlt aber der

Debütantin die geistige Reife für derartige Parthien . Frl . Berger würde

daher vorläufig keine Acquisition für unsere Bühne sein . Herrn Baer ans

Darmstadt kennen wir von früher her hier als ausgezeichneten Darsteller :

noch in diesem Winter hat derselbe hier als „Tannhäuser
" eine Meistcr -

leistung geboten . Auch ist derselbe ein sehr routinirter Sänger , welcher

seine Stimme sehr geschickt zu gebrauchen versteht ; vorgestem überraschte

derselbe durch die Kraft und Ansdancr , welche er in den hohen Lagen der

Parthie des „Robert " an den Tag legte , wenn auch manchmal etwas Ueber -

trribung mit unterlief ; in der Mittellage jedoch ließ häufig die Intonation zu

wünscheu übrig . Im 1 . Akte machte sich der cigcnthümliche Umstand geltend ,

daß diesmal sich das Orchester tummeln mußte , nm Schritt mit dem

feurigen Sänger zu halten , während das sonst in der Regel umgekehrt der

Fall ist . Bon den übrigen Mitwirkcnden sei zunächst noch Frl . Nachtigall

erwähnt , welche in der Nolle der „Alice "
, vielleicht der reinsten , idealsten

Gestalt , welche Meyerbeer geschaffen , wieder Gelegenheit hatte , ihr be¬

deutende » Talent für dramatischen Gesang zu documcntircn . Die Romanze

ta 1 . Akt , eine der scheusten Compositionen des Meisters , gelang Fräulein

Nachtigall recht gut . Schade nur ist cS, daß dieselbe ihr zweites Falsett ,

vulgo Kopfstimme genannt , so selten gebraucht : dadurch , daß die Künstlerin

immer mit ganzer Kraft einsetzt , ist sie nothwendig gezwungen , zu forciren .

Duett und Terzett , No . 13 und 14 , an welchen Herr Ruffeni , sowie

Herr Baer mit gleichem Verdienste participirtcn , können als Gipfelpunkt

der Borstellung bezeichnet werden , dieselben waren von großer dramatischer

Wirkung . Herrn Ruffcni 's „ Bertram " ist das Resultat gewissenhaftester

Borbereitung ; nur ein durchaus intelligenter Sänger kann diese Parthie

so wiedergeben , wie e» vorgestem von Seiten des genannten Herrn geschah .

Zn dem Trio znm Schluffe der Oper trat in Herrn Ruffcni 's Mimik der

menschliche Zug , der dem Charakter des „ Bertram " allerdings nicht ganz

abzuleugnen ist , zu sehr auf Kosten des Dämonischen hervor . Von Seiten

fast aller Solisten wurde wieder im Unreinsingen Erllcckliche » geleistet ,

während die Chöre , auch diejenigen hinter der Scene , im Ganzen rcincr

al » sonst gesungen , auch sicher ausgeführt wurden . Die Aufführung nahm ,

ton einigen Verschleppungen im Tempo abgesehen , einen recht flotten Verlauf . lehalten werde « „Latz , o Herr , Deine Gnade
jickttZaMrüjp den Kaiser , unseren König und
iMM ^ IlMeAn und Königin -Mutter , über

. . .    oiwrinzcmn , seine Gemahlin , über sämmtlichc
Königliche Prinzen tttld - PtznHeffstüten - i* b Alle , welche dem Kaiser und -
dem Königlichen Hause iuchmwaut >t riMzugethan sind ."

,n der vorgeftsi « « <SG « ntinde . Versammlttng der hiesigen.. /-r - . i — - igiösen ) Gemeinde wurde zunächst
n. Demselben ist zu entnehmen , datz die

i|UD drttt ni Vf> Ikfll V •

* Die Fürbitte für - bgi Äefer rmd , fciu Haus in dem Kirchengebcte
wird auf Anordnung des MnMrAms ' Mfkig « mit folgendem, ^ vom Kaiser
selbst bestimmten Wortiemse -

grotz werden über DeinemK
Herrn , die Kaiserin uiib ^tj
den Kronprinzen und die , K

für - genügend aufgeklärt und
u "

ie heutige Verhandlung . —
•b ' dessen Sohn Carl D . in

eSoRat « und Brovinziesses .

• Strafkammer . Sitzung vom 27 . April . Das Waidmanns -

Handwerk übt auf den Maurer Adam Kr . von Kiedrich einen Zauber
aus , dem er nicht widerstehen kann . Diese Leidenschaft hält ihn gefangen ,
and da er mit irdischen Gutem nicht gesegnet genug ist , um Jagdgrunde
zu pachten, fo fröhnt er bei Nacht und Webel in anderer Leute Revier
iciner Passion , welche ihn heute zum dritten Male auf die Anklagebank
führt . In der Frühe des 11 . November v . I . , einem Sonntage , gingen
der Förster Kowald und dessen Sohn , welcher Äönigl . Forstgehulfe ist ,
nicht » Gutes ahnend , hinan ? in ihr Revier . Es war 5 Uhr und noch
Nacht , doch die Gegend durch den Mond , der im letzten Viertel stand , hell
erleuchtet . In einem engen Wiesenthälchen zwischen Eltviller und Raucnthalcr
Wald wurden sie plötzlich von einem Hunde gestellt und gleichzeitig gewahrten
sie zwei Personen , von denen die eine am Ranenthaler und die andere am
Eltviller Waldessäume sich ihnen näherten . In der ersterem ihnen .am
nächsten kommenden Person erkannten sie den Angeklagten Kr . mit einer
Doppelffintc unter dem Arm . Dieser machte , als er sich bemerkt sah ,
Kehrt und lief davon . Die Rufe des jüngeren Försters : „Kr . bleiben Sic

stehen und legen Sie die Flinte ad " waren erfolglos . Da krachte plötzlich
in der Richtung , tu welcher sich der Angeklagte entfernte , ein Schutz , das

Signal für feine ttentpliccu . Auf der Höhe aber erscholl noch der

Hundstall haben sich wegen
mit dem Christian Hofm
Lohnes seiner Tochter , luch
wurden die beiden Ang « h

♦ In der » orfltfliNetSS «
deutschkatholischeji M - iMU
der Jahresbericht von IMk vettcM . ---- ---- ------ -------
Verhältnisse der Gemeinve im Wesentlichen dieselben sind , wie tm vorigen
Jahre . Tie Seelenzahl dti ^ Gemcinde ist nicht genau sestzustellm ; sic hat
aber nicht abgcuoutmen , denn die Zahl der stimm - und wahlberechtigten
Mitglieder ist heute eine größere al » zur Zeit der Gründung der © emenibt
im Jahre 184b , wo die Begeisterung für die deutschkatholischen Gemeinden
auf dem Höhepunkt stand . Ten Religions -Unterricht besuchen 57 Kinder in

zwei Abthcilnngen , jede in einer Stunde wöchentlich . Confirmirt wurde «
im vorigen Jahre 9 , getauft 2 Kinder . 26 Erbauungsstunden sanden statt
alle 14 Tage eine , die stets sehr gut besticht waren . Außerdem hielt bei

Prediger sechs Abend -Vorträge über die Geschickte de » Teufels von den
ersten Kulturvölkern an bi » auf die Gegenwart . Wa » die Kasfcnvcrhältniffe
betrifft , so sind dieselben geordnete . Durch den Tod einiger der vermög -
lieberen Mitglieder hat die Gemeinde eine empfindliche Einbuße erlitten .
Immerhin hotte sic aber eine Gcfammt -Einnahmc von 3840 Mk ., welcher
eine Gcsonttntausgabe von 2838 Mk . gegcnübcrstand , so daß ein Ikberfd ’iiB
von 502 Mk . verblieben ist , der sich aber durch den in Abzug zu bringend «»

Ruf : „Macht Euch heim , am rothen Weiher ist eS nicht sauber , da
wird man todtgeschosfen .

" Die anderen nächtlichen Jagdliebhaber waren
beim auch so glücklich , ungesehen zu entkommen . Der Angeklagte be¬
hauptet nun , währenb der fraglichen Zeit zu Hause im Bett gelegen
zu haben . Des Abends vorher habe er sich „Einen " angetrunken
und nachdem er sich verfallen hätte , habe man ihn nach Hause geführt .
Der Beweis , den er dafür mit einem Zeugen , der bei ihm zur Mtclhe
wohnt , erbringen wollte , mißglückte jedoch . Auf Grund der Aussage
der beiden Förster und der anttlichett AnSkunft des Burgcrntetiter »

hielt der Gerichtshof bett Beweis ber Schuld des Angeklagten für erbracht
und bcrurtlieilte Kr . zu einer Gcfängnißstrafe von 6 Monaten und tn die

Kosten . — Das vorigjährige Schützenfest hier hatte heute em Nachspiel
vor Gericht , welches den Förster August Th . von hier auf die

Anklagebank führt unter der Anklage der Körperverletzung , In vorge¬
rückter Abendstunde ging Th ., wie er heute erzählte , in Begleitung zweier
Bekannten , des Pflasterers Carl Minor und des Holzhauermeistcrs Rückert ,
auf dem Wege von der Plattcrstraßc nach der Walkmühle , nach Haufe zu .
Plötzlich fiel ein Stein neben ihnen nieder , gleich darauf flog von
einem zweiten Steinwurf ber Hut des M . vom Kopfe . Th . ging
nach der Richtung der Steinwürfe auf den rechts gelegenen
freien Platz und stieß dort auf einen Manu , welcher sich ganz
allein auf dem Platze befand , sodaß Th . annahm , den Sternwerfer vor

sich zu haben , und ihn zur Rede stellte . Der Manu erklärte dem

Förster , er fei Wächter hier und Th . solle machen , datz er fortkomme .
Solch ' energische Rede konnte sich Th . aber in fernem Schiitzbeztrkc
nicht bieten lassen , und er klärte den Mann hierüber auf . Der
aber schlug ihm mit seiner langen Pfeife in 's Gesicht , daß Th . s

Nase blutete . Aufgereizt schlug er nun mit seinem Stocke auf den Mann
ein . Auf seine Stufe , er blute , eilten ihm feine zwei Begleiter zur
Hilfe und dabei hat cs denn im Handgemenge einige Abfälle gegeben .
Bei dem Gastwirthe Schreiner , wohin die Parteien , nun gingen stellte
es sich heraus , daß der Wächter der Schneidermeister Carl Th . war ,
welcher aus einer Wunde am Kopfe blutete und einige Zähne auf dem

Kampfplatze verloren hatte . Nachdem er sich etwas gestärkt , ging er nach
dem Hospital , um sich dort verbinden zu laffcit . Aus dem Wege dorthin
will nun der Verletzte wiederholt von den drei Genannten , welche hinter
Bäumen gestanden,augcfalleuworden fehl . DieAussagendesVerletzten sowohl ,
als feines damaligen Begleiters , eines Verwandten von ihm , welcher m Berlm

commisfarisch vernonimen wurde , der jedoch stets , wenn c» los ging , Reißaus
nahm und nie Genaues gesehen bat , wer der Angreifer war , wichen von denen
des Angeklagten sowohl als seiner beide » Begleiter entlchtedcn ab . ES
war nicht festziistellcn , wer der Urheber der Verletzungen sei, wegen deren

Th . als Nebenkläger aufgetreten war . Nach Aussage des WtrthcS
Schreiner , bei dein die ganze Gesellschaft nach dem Vorfälle war ,
machte Th . den ruhigsten Eindruck , so , als wen » er am wenigsten
bei ber Sache bethciligt gewesen . -Auch ber Vorgesetzte des Ange¬
klagten , Herr Obersörstcr Flmdt , stellte bcmfclben das Zeugntß eines be¬
sonnenen und pflichttreuen Bcaniten aus . Er habe stets dessen Ruhe m
dem mitunter schweren Berufe bewundert . Die Köuigl . Staatsanwaltschaft
hielt den Beweis für erbracht und beantragte gegen Th . eine Geld¬

strafe von 300 Mk . Client . 30 Tage Gefängnis ; und Zahlung einer Buße
von 100 Mk . an den Verletzten . Der Gerichtshof sprach ; cdoch den

Angeklagten frei unter Belastung der Staatskasse mit den Kosten . —

Wegen Körperverletzung Ovaren der Johann M . mib

Georg Gl ., Beide von R -u- « sh v-yn Dem Kontgl . Schöffengerichte
daselbst zn 10 und 14 Tagen Gefängnis ; venirtheilt worden . Der Gerichts¬
hof erachtete den Thatoestcuid Loch niM für - genügend aufgeklärt und

vertagte zum Zwecke rocitdel M >ki »erMÄch Ite heutige Verhandlung . -

Der Müller und Landwiriy Carf Mlh . D . ttmb dessen Sohn Carl D . in
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Mitgliedern zu schaffen , insbesondere das große Hindemiß der Dallotage
zu beseitigen , mit großer Majorität abgelehnt wurde , mit Rücksicht auf
Sondervereine , die akademischen und dergleichen Vereine , welche doch sehr '

segensreich wirken , indem sie das Interesse in Kreisen wecken , die sonst de «
Turnen unzugänglich bleiben mürben . Hochachtungsvoll Fritz Hridecker ,
Abgeordneter des 9 . deutschen TurntageS zu Coburg . '

* Die Eingabe des „ Turn -VercinS " , bett . Erbauung einer
Turnhalle nebst Nebenräunien auf seinem Terrain Hellmnndstraße 83 /
hat die Genehmigung der bett . Instanzen erhalten und mit den Bau »
arbeiten wird sofort begonnen werden . $ iit der Ausführung des Baue »
ist Herr Architect Euler betraut und die Fertigstellung soll am 1. October
dieses Jahres erfolgen .

* Geisenheim , 26 . April . Heute Abend wurden zwei junge Leute
hier verhaftet , welche einem Frankfurter Kaufmann 6000 Mk . unterschlagen
haben sollen . (F . Z .)

* Frankfurt , 26 . Avril . Im Jahre 1851 fand in der großen
Eschenheimergasse ein Mord statt . Der Schlaffer Weigand wurde mit
durchschnittenem Halse in seiner Wohnung tobt und beraubt aufgefunden .
Der Verdacht der Thäterschaft lenkte sich auf den Barbier Keller , der auch
Anfangs Juni 1857 vom hiesigen Assiscnhof znm Tode verurthcllt wurde .
Der Senat begnadigte chn zu lebenslänglichem Zuchthaus . Er kam nach
Marienfchloß , um bann , al « bie Conventton mit Hessen aufgehoben wurde ,
nach Diez übcrjufiebeln . Keller führte sich in beiden Anstalten musterhaft
mid erwarb sich das Vertrauen seiner Vorgesetzten in hohem Grade . Schon
mehrfach sollten sich ihm , wenn er seine That eingestehe , die Thorr des
Zuchthauses zur Frechen offnen , doch tote vor den Assisen , so becheuerte er

* In den kürzlich abgehaltenen Terminen behufs Feststellung
der Entschädigung für die seitens der Stadtgemeinde znm Zwecke der Aus »
sührung der projectirten Nencanalisation int Enteigiiunasverfahren zu er »
werbenden Grundstücke im Distrikte „Würzgnrteu

" werben burch die von
bem Kgl . Regierungs -Präsidenten Herrn von Wnnnb ernannten Taxatoren
die Ruthe der Wiese des Herrn Georg David Schmidt zu 70 Mk ., ferner
bie Ruthe ber Wiese ber Jouas Schmidt ' scheu Erben ebenfalls zu 70 SJIL ,
sobann die Ruthe ber Wiese bes Herrn Heinrich Werner zu 50 Mk ., enb -
lich bie Ruthe von 5 Wiesen ber Adam Voltz

' schen Erden zu 70 Mk . und
von 1 Wiese zu 60 Mk . taxirt .

* Zn Ehren bes Herrn General -Secretärs Müller wird vor feinem
Abgänge als Oecoiiomterath nach Darmstabt von feinen Freunden am
Samstag Abends 8 Uhr im . Nonnenhof " eine Abschieds -Feier , bestehend
in gemeinschaftlichem Abenbeffen rc ., veranstaltet .

* Für die Neberschwemmte « in Nord - und Ostdeutschland
haben der Vorstand und Ausschuß des „Allgemeinen Vorschuß - und
Sparkassen -Vereins , E . G .

" dahier 200 Mk . bewilligt und der Centralstelle
„ Genossenschaftsbank in Berlin überwiesen .

* Die Ueberschwemmungen , von welchen in den letzten Wochen
große Strecken des deutschen Reiches heimgesucht wurden , haben die Milb -
thätigkeit derart in Anspruch genommen , daß es , wie uns mitgetheilt wird ,
nicht möglich war , die große Wohlthätigkeits -Lotterie znm Besten der Er¬
bauung eines Hospitals in Neuwied , weiche unter dem Protectorate Ihrer
Durchlaucht ber Fürstin Mutter zu Wies , Prinzessin von Nassau , steht ,
am festgesetzten Termine zu Enbe zu führen . Die Ziehung ist nunmehr
unwiderruflich auf den 27 . Juni festgesetzt und bis dahin sind noch Loose
bei den bekannten Verkaufsstellen zu haben .

* Der a kährliche Einbr - cher , über deffen Festnahme wir mehrfach
berichteten , ist burch Polizei -Organe wohl verhaftet worben , ba « Auffinde «
ber Kleidungsstücke aber , welches zur Ermittelung des Diebes führte , geschah
durch die beiden Waldwärter Kem und Lavanne in der Waldspitze lütte
vor ber Trauer -Eiche .

* Personal -V rüttderunae « . tu Bei den Gerichtsbehörden im Bezirk
des Oberlandesgerichts zn Frankfurt a . M . : 1) Richter , Staatsanwälte ,
Assessoren und Referendare . Ernannt sind : Laubgerichts -Direetor Brandt
in Osnabrück zum Präsidenten de « Landgerichts in Limburg a . b . L .,
Gerichts -Assessor Dr . Damme zum Staatsanwalt bei bem Landgericht in
Kiel , Gerichts -Affeffor Hunboegger znm Amtsrichter bei bem Amts¬
gericht in Runkel , Gerichts -Assessor v . Sachs zum Amtsrichter bei bem
Amtsgericht in Königstein , btc Refereubare Hahuer und Krebs zn
Gerichts -Affefforeu uno ber Rechtseandibat v . Wnßow znm Referenbar .
Versetzt sinb : Staatsanwalt Harte in Stargard i. P . an das Landgericht
in Wiesbaden , Amtsrichter H ubach in Wissen an das Amtsgericht m
Frankfurt a . M . und Amtsrichter Remy in Lilienthal an das Amts¬
gericht in Rüdesheim ; Gerichts -Assessor Dr . jur . v . Waldthausen ist
zlim Zweck seiner Uebernahme in das Ressort des Auswärtigen Amte » au »
dem Znstizdienste entlassen . 2) Rechtsanwälte und Notare . Dem Notar
Dr . jur . Gebeschus in St . Goarshausen ist die nachgesuchte Entlassung
aus dem Amte als Notar ertbcilt ; Rechtsanwalt Dr . jur . Rießer ist in
ber Liste ber bei dem Landgericht in Frankfurt a . M . zugelaffenen Rechts¬
anwälte gelöscht und Gerichts -Ässeffor Dr . jur . Nödiger in bie Liste ber
bei bem Oberlandergericht Frankfurt a . M . zugelassenen Rechtsanwälte
eingetragen worben . 8 ) Subalternbeamte . Amtsgerichts -Secretär Wahle
in Nastätten ist gestorben ; bem Gerichtsvollzieher S ch m e h l in Höchst a . M .
ist beim Uebertntt in ben Ruhestand bas Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worben , b . Im Bezirk ber Kaiserlichen Ooer -Post -Direction in Frank¬
furt a . M . Angestellt sinb : Der Post -Assistent Bay in Limburg a . d . L .
unb ber Telegraphen -Ässistent Decosföe in Wiesdaben . Ernannt ist :
Der Postpraktlkant Kraut in Weilburg zum Post -Secretär . Versetzt sind :
Der Post -Secretär Steinbach von Rübesheim nachSchlnchtern (Heffen -
Kassel ) unb der Post -Secretär Griese von Greiz nach Wiesbaden . Gestorben
sinb : Der Ober -Post -Secretär a . D . Langlotz in Wiesbaden und der
Ober -Telegraphcu -Assistent Ball Horn in Usingen .

Kassenbestand am Schluffe des Jahres 1886 im Betrage von 366 Mk . auf
136 Mk . rebucirt . Das baarc Vermögen ber © emeiube beträgt außer bem
Inventar , welches neu zu taxiren ist , 13,574 Mk . 8 Pfg ., ansschlietzlich bes
Baufonds , welcher 2392 Mt . 83 Pfg . beträgt . Der Franen -Lerein ber
Gemeinde , obwohl nur aus tocuigcu Mitgliedern befteljenb , dient ber Sache
unermübet . Er hat ein kleines Vermögen von 1900 Mk . erspart , ohne
irgendwie seine sonstigen Verpflichtungen versäumt zu haben . Dies im
Wesentlichen ber Inhalt des Jahresberichtes . Die hierauf vorgetragene
Rechnung des vorigen Jahres wirb einer Commission , bestehend aus den
Herren Architect PH . Schmidt , Buchhalter Saueressig unb Kauf¬
mann Jstet , zur Prüfung überwiesen . Das Budget für 1888 wird auf
eine Einnahme von 2908 Mk . und auf eine Ausgabe vou 2892 Mk ., mithin
auf einen mnthmaßlicheu Ueberschuß von 16 Mk . festgesetzt . Der § . 33 des
© emeinbeftatuts wirb baljin abgeändert , daß die Zahl ber Aeltesten von
20 auf 15 herabgesetzt wird . In den Verbandsraih des Verbanbes ber
iübwestbeutschen dentschkatholischen ( freireligiösen ) Gemeinden wird der
durch das Loos ausgeschiedcue Herr Buchhändler Limbarth wieder -
gewählt . Das vorgelegte Statut eines Prediger -Pensionsfonds für diesen
Verband wird einer Commission zur Prüfung und Berichterstattung hm -
gewiesen . In diese Commission wurden gewählt die Herreit Prediger
Albrecht , Buchhändler Limbarth , Kanfmann R . Wolff , General -
Agent Braidt und Buchhalter Saueressig . Auf Anregung des Herrn
Predigers Albrecht wird beschlossen , auf dem nächsten Verbandstag den
Antrag zn stellen , daß die Jahresberichte ber Gememben in Zukunft statt
zu Aufang bes Jahres erst zu Anfang Aprll einzuforbern seien . Die
hierauf vorgenommene Neuwahl des Aeltesten -Rathes hatte folgendes
Ergebniß . Es wurden gewählt , bezw . wiedergewählt : die Herren Herrn -
schneider Karl Ackermann , General -Agent Felix Braidt , Schlosser
Ernst Enders , Kaufmann Jean Haub , Kaufmann Christian Jstel ,
BuchhäiidlerChristianLimbarth , Ober -Telegraphen -Assistent21 uguft
Mahlinger , Schreiner Carl Mütter , Privatier Theodor Muhl ,
Buchhalter Philipp Saueressig , Schreiner und Glaser Ludwig
Schmidt , Architect Philipp Schmidt , Photograph Hugo Schröder ,
Rentner Anton Wahl und Stauf manu Rudolf Wolff .

* Der Gesattgverei » „ Reue Concordia " hat nach den in ber
letzten Generalversammlung erstatteten Jahresberichten bes Präsidenten
und des Cassirers im abgclaiifeneu Jahre wiederum einen beträchtlichen
Zuwachs an aciiveu und passiven Mitgliedern , sowie an Vercinsvermögen
erfahren . Auch in gesanglicher Beziehung wurden unter der bewährten
Führung des Herrn D . Börner wieder recht erfreuliche Fortschritte ge¬
macht . Der langjährige Vorsitzende bes Vereins , Herr R . Baumgarten ,
und alle übrigen Vorstaubsmitglieber wurden wiedergewählt . Der Vor¬
stand besteht demnach aus folgenden Herren : R . Baumgarten , 1. Präsi¬
dent , Chr . Gerhard , 2 . Präsideiit , Jacob Kohlhöfer , Cafsirer , Wilh . Jülken -
deck, Schriftführer , Ang . Hartmann , Oecouom , sowie aus den Beisitzern :
Fr . Petermanii , I . Schick , 21. Glück und L . Dörrer . Im weiteren Ver¬
laufe ber Versainniluug wurden verschiedene neue Mitglieder anfgenomnien
unb der Beschluß gefaßt , die Festlichkeiten im neuen Lereinsjahre in der
„Kaiser -Halle

"
abzuhalten .

* Botanisch - Excnrsion . Heute Nachmittag unternimmt der „Verein
für Naturkunde " unter Führung des Herrn Apothekers Eigener von
Biebrich eine Excnrsion in die Gegend von Budenheim , an der sich auch
9iid )tmitglicbcr des Vereins bethelligeu können . Abfahrt von hier nach
Schierstein mit bem um 12 Uhr 57 Mi » , abgehenden Zug der Rbeiubahn .
Am Schiersteiner Hafeil werden die hiesigen Herren mit den Biedkicher
Herren zusammentrefsen , sich dort über den Rhein setzen lassen und dann
entweder nach dem Leiliaberg oder am Waldessaum hin nach Hcidcsheim
geheit ; je nach ber Entwickelung der Pflanzenwelt wirb ber eine ober ber
andere Weg eingeschlagen werden , auf dem sicher recht interessante Pflanzen ,
wie Adonis «veinalis , Ammon « Puleatilla , Viola arenaria und anoete
gefunden werden . Hoffentlich ist die Bcthcilignng der Mitglieder des Ver¬
eins in diesem Jahre eine regere als in den beiden letzten Jahren .

* „ Taunus -Club . " Sonntag den 6 . Mai wird der „ Taunus -
Club Wiesbaden "

seine zweite dresjährigeHaupttour zur Ausführung
bringen , welche in Gemeinschaft mit dem „ Binger TaunuS -Club "

nach dem
Misperthal

" unternommen wird . In ber nächsten Wochenverfammlnng soll
über die nähere Ausführung dieser Tour bcratljcn unb beschlossen werden .

,
* Dir „ Wiesbadener Rh . in - ut d Taunus -Club " wird morgen

ferne diesjährige I . Haupt - Tour nach der Dornburg unb Blasius -
Capelle unternehmen . Die Abfahrt erfolgt 7 Uhr 40 Minuten mit ber
Hessischen Ludwigsbahn bis Frickhofen , nicht wie früher angegeben , dis
Hadamar . In Limburg Frühstück . Von Frickhofen über Blasiusberg unb
Dornburg nach Hadamar . Riarschzeit ca . 3 Stunden . Hier Mittagstisch
und nach demselben Besichtigung der Stadt . Günstige Witterung voraus¬
gesetzt, wird voraussichtlich die kciuesweg miftiengeube Tour viele Thcil -
Reljmer finden .

* Turnerisches . Morgen Sonntag findet hier unter der Leitung
des Kreis - Tnrnwarts , Herrn Turnlehrer Fritz Heidecker , eine
Kreis - Vorturn ersehnte statt . An derselben nehmen außer bem
technischen Turn - Ausschuß beS Mittclrheinlreijes bie Gan -Tnruwarte vom
Gau 1 Hessen , Maingau , Main - Rhein - Gau , Saar - Mosel - Gau , Gau
Rheinhessen , Gan Süb -Naffau , Siahe -Jdarthal - Gau , Gau Frankfiirt a . M ,Gau Offenbach -Hanau , Rhein -Ntojcl -Gan , Lahu -Till -Gan , Untere Slahe -
Gau , Rtain -Tauiius -Gau unb Lahn -Wetter -Gau Theil . Siachmittags er¬
folgt im Beisein bes Herrn Kreisvertreters Rothermel unb mehrerer
wiuglicbcr des Kreis -Ausschusses eine Besprechung .

Wir empfangen folgende Zuschrift : „ In Ro . 96 Ihre » geschätzten
Blattes brach -eu Sie eine Nachricht , welche , wenn sie wahr wäre , in
wrnenschcn Kreisen viele unangenehmen Folgen haben könnte . Zur Auf -
Uarnng möchte ich Ihnen msttheflen , daß der Antrag des nordwest -

.lhunugtschen Gauverlmndes , ein einheitliches Verfahren bei Aufnahme von
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Uebernahme ganzer Einrichtungen .

Voulanteste Zahlungs -Bedingungen . U826

Die Preise sind Pilliger al » anverwärts « egen Baar .

8 . Nulport , Webergasse 31 , Ecke der LanggaM

* Brüssel , 27 . April . In der Teputirtenkammer interpellirtt
der Deputirie Simons den Ministern des Innern über die An¬

ordnungen bei der Trauung des Prinzen von Croy - Dülmen mit

der Prinzessin von Arcnberg , bei deren Ausgang aus der Kirche

Studenten und andere Personen das Brautpaar insuttirten und

zischten . ( Siehe „ Vermischtes
" . ) Der Teputirte verlangte eine

Untersuchung . Der Minister beklagte den Vorfall und theitte mit ,

daß die Untersuchung bereits eingeleitet ist . BulS , Bürgermeister
von Brüssel , hielt die Thatsachen für übertrieben , ist jedoch mit

der Untersuchung einverstanden , welche zeigen werde , wen die Schuld

treffe . Im Senate erfolgte die gleiche Interpellation .
* London , 27 . April . Im Unterhanse erklärte Staatssecretär

Fergusson , auf die Vorstellungen Frankreichs fct geantwortet worden , cm

neuer Weinzoll sei einenochwendigeFinauzmagregel , derselbe ftt nicht
in einem Frankreich unfreundlichem Sinne vorgeschlaaen worden . Da »

Unterhaus nahm darauf den Artikel 3 der Budgetbill (Weinzoll ) nut

24 .6 gegen 221 Stimmen an .
* Sofia , 27 . April . Der Prinz von Coburg ist mit dem

Ministerprasioeuten Siambuloff und dem Minister des AcußerN

Nalschewitich gestern Abends nach Tirnowa abgcreist .
* Belgrad , 27 . April . Das Cabinet gab seine Ent¬

lassung . Christiisch bildete ein neues Cabinet , welches folgender¬

maßen zusammengesetzt ist : Christitsch Präsidium und Innere - ,

Mijatovich Aeußercs , General Protich Krieg , Georg Pantelic Justiz ,

Beghilschevic öffentliche Arbeiten , Dr . Wladan Georgevic Culmt

und Unterricht , sowie interimistisch Handel , Mita Nakic Finanzen .

SS »

dieses Operateurs , iudeß kann man nicht behaupten , daß seine Erfolge zur
Nachahmung solcher heroischen Kehlkopf -Operationen ermuthigen . Da ich auf
den einstimmigen Wunsch der deutschen Aerzte zur Behandlung Sr . Ma,efiät
berufen worden bin , so glaube ich, daß die gegen mich gerichteten Angriffe
dem deutschen ärztlichen Stande peinlich sein müssen , und aus diese «
Grunde habe ich jetzt Schritte gethan , um mich gegen die Angriffe einiger
Leitungen zu schlitzen . Was meinen Collegeu Dr . Hovell belangt , möchte
ich bemerken , daß mir der Kaiser zu wiederholten Maleii für die Empfehlung
des Dr . Hovell feilten Dank gesagt hat . Ich kann mit Bestimmtheit
behaupten , daß derselbe feinen hohen Patienten stets mit der größten Sorg¬
falt uiid Aufmerksamkeit behandelt hat . Wer aber sollte nicht pflidjtgetrcn
sein angesichts einer solchen heroischen Ergebung ! Der Anblick des Ober¬

hauptes eines großen Reiches , der sein schweres Leid mit einer so unver¬
gleichlichen Geduld erträgt , mutz im Herzen eines jeden fühlenden Menschen ,
gleichviel , zu welchem Stande er gehört , Pflichttreue und wahre Ergebenheit
erwecken . Das wohlwollende Lächeln und die liebenswürdig - Art des Kaisers
ebenso wie seine dankbare Anerkennung auch der gering,teil Dienstleistung
machen die dienstliche Pflickit zu einer wahren Freude ."

* Nancy , 27 . April . Tie Bonlangisten veranstalteten gestern
Abend eine Kundgebung , durchzogen die Stadt und begannen unter

den Fenstern der Prüfectnr zu singen . In das Studentencasino

wurden Steine geworfen , ein Polizist wurde leicht verwundet .

Gensdarmen zerstreuten die Menge .
* Agen , 27 . April . Die Ansprache des Präsidenten des

Gerichtshofes erwidernd , versicherte Carnot , er werde ein treuer ,

entschlossener Wächter der Verfassung bleiben und den äußeren und

inneren Frieden aufrecht zu erhalten sich bemühen . Bei dem gestern
Abend stattgehabten Bankette drückte Carnot der Bevölkerung seine«

Dank ans für die patriotische Einmüihigkeit .

* Berlin , 27 . April , 11 Uhr 20 Min . Vormittags . Bulletin

von heute , 9 Uhr Morgens . Der Kaiser fühlt sich nach gutem

Schlaf recht gestärkt . DaS Fieber ist in den Morgen¬

stunden verschwunden , Abends steigt es noch mäßig an . Tas

Allgemeinbefinden macht langsam Fortschritte .
* Berlin , 27 . April . Der Arzt Dr . Michael in Hamburg

hat dem „ Hamb . Corr . " einen Brief des Sir Morell Mackenzie

zur Verfügung gestellt , aus welchem wir einige Stellen mittheilcn ,

weil dieselben für die Motive bezeichnend sind , von welchen der

englische Arzt bei seinen jüngsten von uns mitgetheilten Erklärungen

gegen einzelne Zeitungen geleitet worden . Dr . Michael , welcher

das Buch Sir Morell Mackenzie
' s : „ On the bygiene of the vocal

organs
“ unter dem Titel „ Singen und Sprechen

" übersetzt hat ,

hat kürzlich dem Dr . Mackenzie betreffs einer demnächst erscheinenden

zweiten Auflage dieses Werkes geschrieben und zugleich eine Anfrage

an ihn gerichtet , wie derselbe sich gegenüber den jüngsten Angriffen

gegen ihn zu verhalten gedenke . In der hierauf erfolgten Antwort

Dr . Mackenzie
' s heißt es nun u . A . :

„Betreff » der gegen mich gerichteten Angriffe , deren Ste in . ihrem
Schreiben Erwähnung thun , mutz ich gestehen , datz sie mich tut Ganzen
recht kalt lassen . Ich habe das Bewußtsein , das Bestmögliche für meinen
erlauchten Patienten gethan zu haben , und bin überzeugt , nachdem tch den

Eindruck der relativ leichten Operation des Luftröhreuschuitts auf den

Patienten beobachtet habe , datz derselbe jeder eingreifenden Kehlkopi -

Operatiou erlegen wäre . Tie jüngste Beröffentiichung von Dr . Engen Halm
über seine Resultate bei Kehlkopf -Exstirpationen legt cm glänzendes Zeugnis
Nb für die chirurgische Geschicklichkeit und die ausgedehnten Erfahrungen

'
Druck und Verlag derU . Schellcnbcrg

'
jchen Hoi -Buchoruckerei in Wie - bad ^

auch hinter den Manern de » Gefängnisse » seine Unschuld . , Jetzt , nach
34 Jahren , hat auch ihm die Gnade des Kaisers die Frechen totebergegeben .
Keller , der jetzt 57 Jahre alt ist , hat sich durch seinen Fleiß tm Zuchthaus
ein kleines Vermögen erspart und wird sich, wenn auch nicht tn Frankfurt ,
io doch in dessen Nähe uieberlaffen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Königliche Schauspiele . Frl . v . KolL verabschiedet sich nun

erst am Sonntag als „Jane Ehre " (Waise von Lowood ) vom hiesigen

Publikum , das sie noch auf lange Zeit hinaus sehr vermissen wird . Der

Abschied wird jedenfal '/ - sehr herzlich sein . - - Fiau Miuiiie Hank wird

nun am Montag den 30 . April thr verschobenes Gastspiel als „ Carmen

eröffnen .
* Gin „ schönes " Defizit hat das Braunschweiger Hos -

theater . Einem Ausgabe -Etat von 556,000 Mk . stehen Einnahmen von

nur 221,000 Pik . gegenüber , sodaß der Priuzregent eilten Zuschuß von

345,000 Mk . jährlich zu leisten hat . Die Einführung , der el ect r isch en

Beleuchtung für das dortige Hoftheater tst übrigens fetzt beschlossen
und der Deutschen Edison -Gesellschaft in Berlin übertragen roorben . Für
die Bühnen -Belenchtung sind 900 Glühlampen tn Aussicht genommen .
Hub wir in Wiesbaden ? Wir schwitzen werter tn unserem romisch -iiifchen
Kunst - Dautpfbad . Es gehört das jedenfalls zu unseren Bade -Einrichtungen
und Curmitteln . Electrische Beleuchtung , bequeme Plätze , Licht , Luft ,
schöne würdige Decorationcn und Bühueu -Ausstattiingen . . . Traume

eitler fernen Zukunft . . . Immer langsam voran . . . ! !

* Kult en im Th - at r . In Bremen ging am 21 . April , als am

Säculartage , im Stadttheater das Drama „Ulrich von Hutten von

Johannes Otto in Scene . Das Publikum spendete der Aufführung reich -

Üchen Beifall ; am Schlüsse des dritten Aktes wurde der Dichter stürmisch

gerufen .

Kandel , Industrie , Statistik .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 27 . April .

Ans demselben herrschte für die beiden Brodfrüchte abermals feste Tendenz
und erzielte hiesige prima Laudwaare in Folge knappen Angebots iDieberum

höhere Preise . Zn notiren ist : 100 Kilo Nassauer und Pfalzer Weizen

19 Mk . 50 Pf . mS 20 Mk ., ditto Korn 14 Mr . bis 14 Mk . 50 Pf ., ditto

Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk . 50 Pf ., amerikanischer Wmterweizen
21 Mk ., norddeutscher Weizen 19 Mk . 25 Pf . bis 19 Mk . 50Pf ., russisches
Korn 13 Mk . 50 Pf . bis 14 Mk . 25 Pf ., sübrusfischer Weizen 20 Mk .
50 Pf . bis 21 Mk ., norbdentsches Korn 14 Mk . 50 Pf .

Neueste Machriiffteu .

* Berlin , 27 . April , 3 Uhr 30 Min . Rachm . ( Telegr .)

Der Kaiser verließ im Lause des TageS einige Zeit das Bett

und empfing den Besuch der Mciningischen Herr schäften , sowie den

Vortrag deS Geh . Cadinctsraths v . Wilmowski . Tas Aussehen

des Kaisers ist gut , die Stimmung gehoben . Der Kaiser kann

wieder feste Speisen genießen . Das Vcrlaffen des Bettes soll auf

den Rath der Aerzte indeß noch möglichst beschränkt werden .

80 Pfennig die eins ; altige Petitzeile .

Ihren Husten beseitigen Sie nm raschesten
durch das aflertoärts so sehr in Aufnahme gekommene , von einigen hundert
hervorragenden Aerzten und fast jämmtlicheu Buhueu -Celebmaten war »

empfohlene Dr . R . Bock ' s Peetoral ( Hnsteitstiller ) die Dose (60 Pastille »

enthaltend ) ä Mk . 1 in den Apotheken . ( Man .-No . 5900 .) U
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Da dar „ Wiesbadener Tagblatt
" auch außerhalb , besonders tu der nächsten Umgebung nnserer

Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben « uch dort der Erfolg gesichert .

Die Redaetion .

Abonnements aus das „
Wiesbadener Tagblatt

"

für die Monate Mai und Juni

zum Preise von 1 Mark , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition

— Langgasse 37 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämter « entgegengenommen .

Dar „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesige « Be » öKer « « g

Bekanntmachung .

Heute Samstag den 28 . April ,

Vormittags « V - Uhr anfangend , läßt
Herr L . für at w eil , „ Kroneu -

Brauerei "
. wegen Wegzug verschiedene

Möbel ,
als : Meiderschränke , Bett¬

stellen , ein gutes Tafelllavier , Gardinen ,

Oefen , Hans - u . Küchengeräthe , Kisten ,

Schachteln und sonst Verschiedenes öffentlich
gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Georg Beinerner ,

196 Auctionator und Taxator .

Wiesbad . Lokal - Kranken - Versicheriings - Kasse .

W Heute Samstag Abends 8 »/, Uhr : General -

Versammlung bei Herm Gastwirty Becker , Schwal -

bacherstrate 7 . Tagesordnung : 1 ) Aufnahme neuer Mit .

glieder ; 2 ) Vorlage der QuartalS - Rechnung ; 3 Bericht der

RechnungS Prüfung « Commission ; 4 ) Berschiedenes .

Hinzu ladet ein Der Vorstand . 230

Frauen - Kranken -

Frauen - Sterbe -
Kasse .

Die Vergünstig « « ,

ge « bezüglch des Lin -

tri ' tSgeldeS sind nur
bis Ende April

beschlossen . Wir mache « hieraus besonders aufmerksam .

89 Der Vorstand .

Ich bin nach Wiesbaden zurückgekehrt und

wohne Wilhelmstrasse SS .

I > v Mittenzweig ,
18144

_______________
Oberstabsarzt .

_______ _

Ich wohue jetzt große Burgstratze 13 .

Stolley .

Minderbemittelte Zahn - und Mundkrankr halbe Taxe .

( Künstl . Zähne re .) 16771

VIETOB
’ sche

Kunstawerbe - u . Frauenarbeits - Schule
WIKSBADKN .

Sch ul lokal : Grosse Burgstrasse 4

(oder
"
Wilhelmstrasse 42a ) .

Der Untei richt im Zeichnen und Malen (Fräulein

Hedwig Burkhardt ) hat wieder begonnen ; derselbe erstreckt

: sich von den ersten Anfangsgründen bis iu den höheren
! Stufen künstlerischer Ausbildung in Aquarell - , Gouache - und

! Oelmalerei ( Blumen , Stillleben , Landschaft , Porträt u . s . w .)
und pflegt ausserdem besonders die decorative Malerei auf

Stoffe , Porzellan , Majolika und verwandte Techniken . Beruf¬

liche Ausbildung in kunstgewerblicher Malerei und im

Musterzeichnen .

Anmeldungen und nähere Auskunft im Schullokale bei

der Vorsteherin Fräulein Julie Victor (am Besten von

11 — 12 Uhr Vorm .) . Der Director :

16939 Moritz Victor .

Trauringe
in verschiedenen Preislagen stets auf Lager

empfiehlt
Julius Rohr

,
Juwelier ,

18451
_____________

Ecke der Gold - Md Metzgergasse .

Frankfurter Hypothekenbank !
zu Frankfurt a . M .

Die Bank gewährt ersthypothekarische Darlehen mit oder

ohne Amortisation bis zu s/s der feldgerichtlichen Taxe .

Anträge für Wiesbaden werden auch entgegengenommen

und Auskunft ertheilt bei Herrn Dr . Grossmann , Adel -

| haidstraße 33 . Die Direction . 7681
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*

Empfehle EMI
jeden Samstag Abend

LeberllöS mit Sauerkraut
per Portio « 35 Pfg 17146

Achtungsvoll
J . Didion , Schwalbacherßraße 3 .

NB . Mache besonder » auf nvin neues Billard aufmerksam .

Die

Wein - Gross - Handlung
von

Emil MOZCHj Hof «Lieferant ,
Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine
in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter
Garantie absoluter Reinheit . 13105

Apotheker Hofer ’» medicunscher „ roth - goldmer "

Mftlaga - Wein ,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Krane « , Magenleidende und Recon »

vale - centen , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
*/i Oria .. Flasche Mk . 2 .20 , per

*/« Flasche SH . 1 .20 . Depot in
WieSvaren nur eAein in » r Lade ’» chosavotdeke . 827

Wege « GeschLfts - Aufgabe
verkauft die Weircharrdlnng von Carl Schmidt , Karl »

stratze 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 6 Uhr 187 < r , 1875 « und 1876t Mhein ^, Rhein ,

hessische und Bordeanr -Weine (darunter Original .

Steinberger 187 « r zu Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen . Probe « unrntgeldlich . 165 @8

Per Flasche 18 Pf . ,

Mainzer Actien - Bler »
frei in » Ha » » . Jl . Jaeger . Hellmundstraße 46 . 17407

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

emvstehtt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . 16763

Conservirte Erbsen
(neue , französ . Waare )

per 2 Pfd . - Büchse 75 und 95 Pfg . ,

„ 2 „ , Mk . 1 . 25 , 1 . 50 und 1 . 60 ,

Bruchspargeln
per 2 Pfd . - Büchse Mk . 1 . 30 empfiehlt

w
ait9ttije j - c . Keiper , V

Hochfeine
” Molkerei - Butter ■

( au » süßer Sahne gewonnen )
empfiehlt in Post - Colli » und a ößeren Gebinden

die Central - Molkerei Einbeck . ;
Platz Vertreter für obige Firma werden gesucht . 16738

iW
I ■

'

(

fiebr . Pintsei
in Bockenheim

empfehlen 1508 ’

messingene

Teppich -

Stangen
und pstentirte , sowie gt<
wöhnliche Oese « dazu.

Bester

Fatzbodenanftrich !
Tiedemann

’
s Bostein - Scbnelltrocken - Oellack ,

über Rächt trocknend nicht nachklebend , mit Farbe in
4 Manern , unübertrefflich in Härte , Glanz und Dauer ,

t
allen Spiritus ' und Fußboden - Glanzlackrn
an Haltbarkeit überlegen . Einfach in der Ver¬

wendung , daher viel begehrt für den Haushalt !
Rur ächt , wenn mit nebenstehender Schatz -

marke verschlossen und in Wiesbaden allein

zu haben bei ( Dr . 3468 ) 54

( Schutzmarke .) Hch . Trenn « , Goldgasse 2a .

0 . Fritze
’
s Bernstein - Oel- Ladtfarbe

zum Selbst -Lackiren von Fu * * b3den in bekannter vor «

züglicher Qualität . MM
"

Niederlagen
'
bei

A . Berling , gr . Borgstr . 12 . A . Menldermane, $8feid6flr .
A . Crate , Langgasse . Th . Rumpf , Webrrqasse .
F . Hüte , Ecke der TaunuSstr . A . Schirg . Schillerplatz .
10253 F - Strasburger , Kirchgasse 12 . M

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
n (Biebrieher Lack ) , in wenigen Minuten trocken , zzx

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich aner¬
kannte , gelbe Faßbodenlack - Farbe hierm .t bestens . Der
Futzbodenlack , der eine angenehm gelbe Far ^ e hat , wird sehr
rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschei
werden , ohne den Glanz zu verlieren . 13024

Biebrich , Adolph Berger ,
kirni88 - Pabrik . « Ä

Riederlaqe bei Herr « .1 . Rapp , Goldgssse 2 , Wiesbaden .

Bernstein - & Weingeist - Fnssboden - Glanzlacke
in allen Farbentönen zum Selbstlackiren in nur Hochs,in «
QualitSt empfehlen zur geneigt ' n Abnahme zu Fabrikpreise »
dre Herren Otto Siebert , Marktstraße 12 ; Willy Gräfe ,
Webergafse 24 ; Brandscheid & Weyrauch , Lack - uni
F rniß - Fabrik , Biebrich a . Rb .

_______________ __ ________
17391

Lanolin - Präparate .

Die so beliebten Lanolin - Creme ’s , Pomaden und
Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind in frischester
Füllung vorräthig in der Drogerie 11426

MarkWasse g J Marktstrasse

Zmn - Rohr für Bierpressionen ,

Löttzzm « und Bangozm «

zu Tagespreisen bei M . Rossi , Ziungiester ,
17Q31

________________________________
Metzge ' g sst Z .

Ein Krankenwagen ist für 15 Mk . zn verkaufe «

Gaalgasse 18 , 1 Gt . 18170
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153 HMeine unter dem Namen

seit 10 Jahren von Professoren , prakt . Aerssen u .
dem Publikum als billiges , angenehmes , sicheres I

u . unschädliche » Haus - u . Heilmittel angewandt
V.

17088

Prima Frühkartoffeln

Prof . Dr .
V . Frerichs ,

Berlin (f ),
V . Scanzonl ,

Würzburg ,
C . Witt ,

Copenhagen ,
Zdekauer ,

St . Petersburg ,
Soederstädt ,

Lambl ,
Warschau ,

Forster ,
Birmingham ,<

I
■-*

her Pfund
Mk . 1 . 15

Kieler Bückinge fkiture 8 « Stf 10 Pf . ,
Sprotte « per Pfd . 80 Pf , Bratdücktnge 6 Pf .
täglich frisch zu haben in der 18010

Mordsee - Fisehhandlnug Grabensfrassiie O .

(Lentrisugenbereitnng ) jeden Morgen frisch bet

J . Schaab ,
Tcke der Markt , und Grabenstraße .

Apoth .
Rich .

Brandts
Schweiserpillen

und rmpfohlrn . Erprobt von :
Prof . Dr .

R . Virchow ,
Berlin ,

von Gietl ,
München ,

Reclam ,
Leipzig (t ),

v . Nussbaum ,
München ,

Hertz ,
Amsterdam ,

V. Korczynski ,
Krakau ,

Brandt ,
Klausenburg ,

I
I
W

Engros - Versandt - Geschäfl
vrn Frane Krüger , Berlin 8 . , Blücher straste 53

^
2 . Et . ,

Vers. la Rnndschnitt - Schinken ä Pfd . 80 Pr - ger Schrnken
1 Mk . , Schlackwu - st u . Salami 90 Pf . bis 1 Mk . 10 Pf . , Braun ,

schw. Metiw . 90 Pf . , Berliner Me,tw . 55 Pf ' Zungenw . uff

Leberw . 85 Pf . , Spick , fett u . mag . , 58 Pf . , für Prwate 5 Pf .

per Pfd . höher , gegen Nachnahme od . Einsendung d - r Betrages .

Spec . Preislisten flehen z . Verfüg . (oxt . 222o,4 .) 54

bei Störungen in den Unterleibsorganen ,
Lrbcrlriden , Hämorrhoidalbeschwerden , trägem
Stuhlgang , habitueller Stuhlverhaltung und daran -
resultirenden Beschwerden , wir : Kopfschmerzen , Schwindel ,
Brlrlcinmnng , Athemnoth , Appetitlosigkeit etc. Apo-
theker Rich. Brandt '« Achwei;erpillen sind wegen ihrer milden Wirkung von
Frauen gern genommen und den scharf wirkenden Salden, Lrtterwässer ,
Tropfen , Mixturen etc. vorxuxiehen.

BW Zum Schuhe des kaufenden Publikums
[ei noch besonders darauf aufmerksam aemacht, dass sich Lchwecherxillen mit
täuschend ähnlicher Verpackung im Verkehr befinden . Man über¬
zeuge sich siet- beim Ankauf durch Abnahme der um die Lchachtel gewickelten
Gebrauchs - Anweisung , dass die Miguette die odenftehenoe Abbildung , ein
weihe- ßrru ; in rothem Felde und den Namenszug U chd. V r a n d t trägt .
Auch sei noch besonder» darauf aufmerksam gemacht, daß die Apotheker tRd)6.
« randf , Lchweistrpill -N, welche in der Apotheke erhältlich
sind , nur in Schachteln Pi Mk . 1 (keine kleinere Schachteln) »erkauft

werden . — Die Vesiandtheile sind außen anf seder Schachtel angegeben.

Neue Matta - Kartoffel « ,

frische Kieler Bückinge . .
,

■ ■ -
,

i7 « 4 f . a . Müiier . Adelhaidstraße 28 . Mans « , sowie Bictorialarto ffelu
'

« Nchen - Dtsche , « en , p . St . S Mk . z . verk . « arlstr . 32 . 15408 - empfiehlt A . Hornberger , Roritzstraße 7 . 14771

rühmlichst bekannten und beliebten Mischungen

la gebt . Java -Kaffee . . . Mk . 1 .70 ,

Ha . . , , . . . . ü Mk . 1 .60 ,

gut gebt . Haushalts Kaffee . . ü Mk . 1 .50

find in Wiesbaden zu haben bei den Herren Ang .

Engel , Kgl . Host , P . Ender * , C . M . Foreit ,

JeanHanb , P . Hendrlch , Guet . v . Jan Wwe . ,

Ang . Korthener , F . Klit ® , Loni * Kimmel ,

C . W . Leber , F . A . Müller , W . Müller ,

Bleichstr . , E . Moebn * , E . Rudolph , Ant . Schirg ,

Kgl . Hofl ., J . Schaab , Jo * . Dienst , H . J . Vie -

hoever und Carl Zeiger .

A « Znntz sei . Wä -

Hoflieferant ,

Bonn , Berlin und Antwerpen .

Kaff ebrennerei mit Damvibetrirb .

Franz Christoph
’

s

Fußboden - Glanzlack
geruchlos und schnell trocknend ,

71 immer au « reichen , ohne dieselben anßer Gebrauch z « setze « , da der « « angenehme

L7Ä ° Üdd . o
" "

»7 ° « - NebZg - Tro « - « ,

'
d ° « der L - lt . . » - » ° i ! » - M O - » » « - i « - - ' » - . mi - » - .

wird . Dabei ist derselbe so einfach i » der Anwendnng , daß Jeder das Dtreiche « selbst vornehme « kann .

Derselbe ist in vrrschiedenen Farben , gelbbraun , mahagonibraun , grau (deckend tote Oelfarbe ) und farblos (nur

Glanz verleihend ) vorräthig .
,

Muster - Anstriche und Gebrauchs - Anweisungen rn de « Niederlage « .

Franz Christoph ,
Berlin

(Filiale in Prag ),

Ersmder « nd alleiniger Fabrikant des echte « Fnßbode « Glanzlack .

Niederlage in Wiesbaden : E . Moebn * , Tannnsstraste 25 ; in Oberlahnstein : C . Varena ; m

Langenschwalbach : Ang . Presber .
___________ _ ____________

( ä 524/4 B ) 54
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„

Kinn Tannhäuser “

,
I

5 N Bahnhofstrasse 8 ,

M Wiesbadens neueste und eleganteste Bierhalle , verbunden mit Wein - Restaurant .
I

H Blnding ’
s Lager - Bier 1 . Qualität direct vom Fass .

M Jeden Tag warmes und kaltes Frühstück .

Mittagstisch von 12 — 2 Uhr Mk . 1 . — und Mk . 1 . 50 in und äusser dem Bause , j
'N Oute Küche und reine Weine bei billigen Preisen .

n MU
"

Zimmer mit und ohne Pension .
*WU

J 10221 G . . Baumbach . |

^ vw ^ fWTnrvTFwvwfwprwrrTrrTrvwwppppr ^

15 Hklmastraßc 15
befindet sich mein

ASzahz « « gs - Geschäft
und empfehle ich meine Herren - und Dame « -

Garderobe « in allen Neuheiten zu staunend
billige » Preise « . 18078

Simon Lauda « ,

15 Helrnenftratze 15 , 1 St .

Restaurant
„ Sprudel

“

.

Eröffnung der Terrassen - Wirtschaft

Mittagstisch von 18 V» bis 8 Uhr .

Aschaffenburger und Hanauer Export - Biere .

P a I e - A1 ® uad Porter .

« m » Berliner Weiss - Bier . « ■

Reine Weine .

18046 C . Doerr jr .

Bestanrant und Gasthaus

„
Zur Stadt Eisenach “

,
14 Häfnergasae 14 .

Möblirte Zimmer mit und ohne Pension .

Heute : Anstich eines prima Aepfelwein .

18100 Hochachtungsvoll Fr . Daniel .

Kochherde
zu allen Größe « unter Garantie von 40 Mk . an .
10867

________
Carl Prensser , Nerostraße 10 .

Ei » Papagei ,

“

wmn m öglich sprechend , wird zu kaufen ges . Off . Geisbergstr . 2 .

EleganteHerrenbfite
(erste Englische und Wiener

Marken ) .

Rosenthal & David
,

wiiheimstrasse 38 . Herren - Bazar .

( Hut - Reparaturen jeder Art prompt
und billigst .) 53ti2

W

Äurückgesetzt !

Rest - Parthiei | ES
gute Qualitäten , zu ausserordentlich billigen Preisen .

17335 FranZ Schirg , Webergasse 1.

Schuh - Geschästs - Eröffllllllg.

«g Mache hiermit die erg - bene Mittheiluna , daß ich
(I von jetzt ab meine selbstverfertiaten Schirhwaare «

auch im Detail abgebe . Die nicht auf Lager habende
Maare wird nach Maaß zu gleichen Preisen angefertigt . &
wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden durch
rusche , gute und billige Bedienung zufrieden zu stellen . 8i «
Preis - Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meine «

Geschüftslocale Metzgergasse 84 ausgestellt . Herre « '

Sohle « und - Fleck 2 Mk . 50 Pfg . , Fraue « - Tohle « und
Fleck 1 Mk . 80 Pfg .

W . Kölsch , Schuh - Fabrik ,
16286 Metzgergasse 84 .

8S A . W . Kunz
, Samenhandlung ,

■ Ecke des Michelrbergs u . d . Schwaliacherstraße , ■

empfiehlt alle Sämereien in la Qual . a . Keimfähigkeit
erprobt , deutscher rothblühender Kleesame « , garant . seidefret ,
■ V per Pfd . 45 Pf . , bei Mehrabnahme billiger .

"
WM 16288
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RÜSCHEN
empfiehlt in reicher Auswahl billigst

HANDSCHUHfcB SCHURZEN CORSE HS
Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 . 11204

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule
für Frauen und Töchter gebildeter Stände

,

^ eogasse 1 , Wiesbaden .
Der Unterricht hat begonnen .

Gründliche Ausbildung in allen weiblichen Handarbeiten , sowie in gewerblichen
Fächern , im Kunst - und Gold sticken , im kunstgewerblichen Zeichnen und
Malen , Leder schnitt , Aetzen u . A . m .

Vorbereitung für das staatliche Handarbeits - Lehrerinnen - Examen .

Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Frespecte gratis . Nähere Auskunft , sowie Annahme von Anmeldungen wochentäglich ven 9 — 12 und 3 — 5 Uhr im
Bureau der Anstalt durch Die Vorsteherin :

Hermine Ridder .
Referenzen : Der Vorstand des „ Lette - Vereins “

, Berlin .
Frau Geheimerath Professor Leyden , Berlin .
Herr Geh . Ober - Regier . - Rath Lüders , Berlin , vortr . Rath im Handelsministerium .
Herr Geheimer Ober - Regierungs - Rath Dr Schneider , Berlin , vortrag . Rath im

Cultusministerium , u . A . m . 15930

Balkon - und Gartenmöbel
in grösster Auswahl bei

16675

E . L . Specht & € -

Königl . Hof - Kieferanten .

SÄ MichelSberg SS . Mövel - AusstattUNgs - GefchLft SH MichelSberg SS .

Große Auswahl .

von

Georg Reineiner .

195

Billige Preise .

CoNkUvs Wehrheim
,

Langgasfe 8 .

Ausverkauf in und Regen -

Schirmen , Stoff - Stroh -

hüten für Erwachsenr und Kinder , lowie Mützen
bis auf Weiteres zu brbeuttnb herabgesetzten Preisen .

266
______________

Der Concurs - Berwalter .

Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architekt und Baugewerksmeister ,

Dotzheimerstrahe 18 .

Anfertigung von Bau - und ConstructionS - Plänen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .
Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher fest .

gesetz ^' N Preisen zu coulantesten Bedmgunaen . ' '
__

17419

llAwnlzloi/lAi1 werden reparirt , gereiniat u . gew . bet bill .
HCrrilMvluvl Berechn . M Kiehm , Häfnerg . 17 . 18003

109
Simon Meyer

14 Langgasse 14 .

Strümpfe , Handschuhe
,

Schürzen
, Corsetten ,

Bänder
, Spitzen

empfiehlt zu sehr billigen Preisen

„ Providentia “

,

__ Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft.
Abtheilung für LebeuS - , Reuteu - , Aussteuer - und

Unfall - Berficheruug . 13595
Haupt - Ageutur Wiesbaden :

Carl Spitz , Laugaasse 37a .
« tn Heiner Mahagout - Gecretär ist v -fim »» verkamen

'

ÄSH . Dotzheimerstraße 24 , Seitenbau .
' 8 1 $ 8
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AM
-

Kirchgasse 2 c .
"W10730

Zur Kottenvertilgung

16647

bei

Silbergrauan Gartenkies
J . & G . Adrian . Bahulofftraste « . 9843

Frankfurt a . S .

( Vertreter in Wresbsde « : Feller & Geck * . )
Bei grö ^ rerr NuftrLgeu höchste « Rabatt . —

Zeituugs Catalog gratis .

und ein Lhcil Sandsteine sind zu verkaufen ; Lagerplatz

und eine überbaute Werkstatt « zu vermtethen . Reih . Her -

insnnstrake 2 Mt . hoch .____________________ 181g »

empfehle :

Camphor ,
Insectenpulver ,
Moschus ,
Naphtalin ,
Naphtalinblätter ,
Patschuli kraut ,
Schwefelkohlenstoff ,
spanischer Pfeffer etc .

H . Boos « MetzgergasseS .

“
sur leichter , gebrauchter « « « Sauer zu kaufe » gejucht .

Räb . Schachtstrafie 5 .      17840

zum Umsetzen aller Topfgewächse empfiehlt die Samenhandlung

S1
HT Fnil ™ Ecke des Michelsberg » und " Wl

A . N . BlOBZ , der Schwalvacherstrafie .
-MW

ss Gardinen Mn

werden gewaschen , gebleicht , auch creme und ecru gefärbt
und mittelst besonderer Einrichtung in der Appretur
wie neu hergeftellt unter billigster Berechnung in der

Färberei und chrm . Wasch - Anstalt von

i7tioWill . Bischof
, gw .

Nheiustraste 52 , I , ist ein

engl . Renn - Bicycle
( Sinaer - Rpollo ) , 143 Zentimeter Radhöhe ,

in s ' hr aut - m Zustande , und ein Kinder -

^ Beloeiped zu verkaufen . 18183

VAvtänfa v -m GrurrdstüSe « , Fabriken ,
V erKaUIB Häus - S « , Güter « , Maschiueu ,

Hans - u . Wirthichafts Gegeustäude « (mit Namen des In -

serenten cd . unter Chiffre ) weiden am zweckentsprechendste «

durch Anzeigen vermittelt , und auf Grund lanajShrtger Erfahrung
an die geeignetste « Zeitungen , Fachzeitschriften rc . befördert

durch die AuuoneeU ' Gxpsditiorr von

Mo h Dcb ._____
-

Eme gröftere Anzahl Packttsterr verkäuflich AvolvvS -

allee 9 . l8 ! “ !

in stückreicher Maare per Fuhre ( 20 Zentner ) über die Stadt -

Waage franco HauS Wiesbaden gegen Baarzahlung lo Mark ,

Nnhkohlen per Fuhre 20 Mark empfiehlt 10381

Biebrich , den 5 . März 1888 . A . Fachbücher .

Fahrstühle ,

neue und gebrauchte , mit und ohne Gummi , mit aöettJB
-; quem .

lickkeiten , Mt verkanten und zu vernnethen Kirchgasse 23 . 17072

Gummi
- Waaren - Bazar (H . 6660b )

Mannheim . E . 3 . 1 .
Preislisten gegen 20 Pfg .- Marke . 28

WiJ . U Bademeister und Masseur ,
. 32 Walramstraße 32 ,

empfiehlt sich in K ^ ltwassrrbehandlimg j . der Art wie

im Masstre « bei billiger Berechnung . 17216

Verzinkten Eisendraht ,

Jörahtspanner in allen Grössen ,

verzinkte Drahtgeflechte ,

Stacheldraht

M . Frorath ,

Grude - Coaks , Mma Qualität ,

frisch auSgeladen , empfiehlt die Kohle « - , G
'
oaks - und

Hotz - Kandluva von
________

Wilh . Kessler . 15842

Zimmerfpahne
werden auf dem Zimmerplatz gegenüber dem Kreisgerichts -

gefänsnist in der Albrecktstratze abgegeben . 17868

Schmalbach erstr atze 29 , 1 Stiege werden OauSktetver

von 4 Mk . . elegant « Kleider von 6 Mk . angefertigt . 17251

Ld - tha ' dstratze 56 , 4tiv . , wird Wasche fein gebügelt . 17486

WM
" Mmeral - und Mtzws ^ erväsrr , 5 Bao 80 Pf . ,

werden pünktlich in ' S Haus geliefert durch F , Krieger .

FuMbr »»nner »ckraste 7 . ___________________
18186

Reue Wette « , schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

segmIpünMichr MateUMhluug zu haben bei

M466 A . Beifejaer . Tavezirer . BLMardstraste 42 .

Kaminsteine ( Möppelcheu )
in schöner und guter Qualität vorräthig .

17376 __
Ist Elnnenkohl .

^ aS Tchrrttadladen in mkiner Thongrube am „ Bier -

fladterberg
"

ohne meine Genehmigung werde ich ge¬

setzlich bestrafe « lassen . Fr . Bücher . 17044 ■

tom fM neuer , sehr wenig gebrauchter Krankeuwsgeu

ist wegen Wegmg für die Hälfte des Preises und ein bequemer

älterer Zimmer fährst uh ! sehr diLrg zu verkaufen bn

Klein , Albrechfftrafie 43 . Parterre .__________________
14592

‘
Em gebrauchter tupf . Kochtopf , ca . 50 Liter haltend z «

kaufen « es . Näh , bei F . L & chmans , Warktstraße 13 . 17781
.....

Eme leidjt transportavle Wafferpnmpe zu kaufen gefiM .

Schönsten silbcrgraucn Gartenkies
liefert in jedem Quantum zu sehr billigem Preise . Proben
sieben zur gefälligen Ansicht . Chr . Dehn ,
15525

______ __ ____________
Ecke der Karl - und Jabnstrafie .

Schwarzer , jung . Spitz zu verk . Gememdebavgaßchenö . 175Ö0

Em MatzagvÄt - Nsffet und Ausziehtisch billig zu

verkaufen Oranienstrast 15 . II
_____________ ___________

1^ 19

Zwei U ehrte Wette « , KomMSve , Gopha u . Meh er S

billrg abzugeben Küpellenst - aße 8 ._____________________
17986

Ein neuer , nutzbaum - matterKleiderschrank billigst zu verkaufen

Helenmstrabe 28 b - i Binil ggtegmttller , Schr - mer . 11908

Erne gebrar chte nove - NahmaschtKe und 2 ga » en =

Schrärrke billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 19 . 15281

Hm irtioaSS Oanape brktlg m vect . Krchel - bera 9 . II . 16i « 7
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Bad . SchraHben - DajöpfsehiBrts - Gesellschaft .
Rsaelmäßige Verbindung nach Ma « r»heiW -8 « dwigshafe »

und Rrrhrort - Dnisdvrg , sowie allen größeren Zwischen «
statwnen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten Industrie " I . As XIV .
Mhere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

rSMS j . f , gjiiebrrnii .

V und 2thürige KloiLer schränke , Küchen «
schränke , Kommoden , Bettstellen , Tische , Rächt «

üsche u . s. w . billig zu verkaufen bei
I4I55 K . Klmbel , Schreiner , Ksrlstraße 32 .

Personsrr , die sich anbiete » :

Sehug
’
s Stollen - Bureau ÄÄÄ

Eine Büglerin s. BefchäftiMNg . MH . Reugassc 10 . 17556
Eine allemstchende Wittwe , 32 Jahre alt , in allen häuslich tu

Arbeiten erfahren , sucht Stelle zur Führung eines Haushaltes .
MH . Exped . 17480

Ein 25 Jahrs altes Mädchen
aus guter welches vier Jahre als Weitz «
zeng BeschUetzeri « iu eisern Hotel fnvgirt l ) 8t ,
wünscht zur « 15 . Mai gleiche Stellung . Näheres
GchwalbackeMraks 88 . 1709 «

Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie , der französischen
Sprache durchaus mächtig , im Kleidermschen und in sonstigen
Handarbeiten erfahren , sucht passende Stelle . Beste Empfeh¬
lungen . Ääh . Exped . 17658

Ein junges Mädchen , welches nähen , bügeln und servilen
kann , sowie in allen Stucken der Hausarbeit gründlich erfahren
ist , sucht baldigst Stellung in feinem Hause . Schriftliche
Offerten unter A . 8 . leO an die Exped . erbeten . 18122

Ein braves , anst . Mädchen , welches Kleider machen kann und
alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle , womöglich auf 1 . Mai .
Mh . Adlerstr aßr 59 , Hihs . , 1 St . r . 18095

Ein ruhiges Mädchm vom Lande , welches noch nicht gedient
hat , sucht Stelle . MH . Aöle ' stiaße 9 , 1 Stiege . 18113

Hsrrschafts - Persona ! jeder Branche
empfiehlt nnd plaeirt das 17827

B « rea « „ Germania “
, Häfrrergasse 5 .

Personen , die gefacht werde « :

Ein aibeits , verheil atheter Mann mit sehr guten Zeugnissen
sucht Stelle als Hausdierer , übernimmt G - rttnarbeit dbei oder
die Pflege eines leidenden Herrn . Räh . Exped . 18042 s

Ei « Ladeamädche « gefacht vaaggafse 5 . 17104 •
Tine tüchtige 2 . Arbeiterin sofort gesucht . CffettenQunter ;

E . A . 200 an die Exped . erbeten . 15905 !
aus anst . Familie in ein hres . I
Waarengesch ges . R . E . 18000 ä

Ein Lchrwädch . z . Küidermachen ges . Schillerplatz 4 , HI . 18023

18068

15335

15087

17022

. 14099

Geübte Lackirerinrren
N » de « da « er « d « u « d lohnende B - fchäftigaAg bei

Äeorg Pfaff ,
Maaiol - und Metallkapsel Fabrik ,

DotzheiMerstratze 48c , 14650
1 Em junges MvAatmädcheu ges . Saalgasse 26 , Laden . 18212

{ r
® tne Herrschaftsköchi « und Zimmermädchen ,

sowie Mädchen für Kochen und Haularbrit gesucht moste
Burgstmßr 5 im Mäniel - G schäft . 18221

Ein braves Mädchen , das bürgerlich kochen kann und aL
'
e HauS -

arbert gründlich versteht , wird sof . ges . Räh . Langgasse 30 . 17533

In br . Mädchen gesucht „ Burg Nassau "
, Schächtstr . 1 . 17856

Ern Mädchen für alle häusliche Arbeiten auf 3 Mai
gcsvcht Klrchgasse 43 . 18106

, Em,m Küchen - und Hausarbeit erfahrenes Mädchen zum
1 . Mm gesucht . Näh . Exped . 18057

« in ordentliches Mädchen gesucht HäfnergLsse 13 . 18178
Em besseres Mätzchen , welches ftindürgerlich kochen kann und

etwas H - i-Sarbeit übernimmt , für 1 \ Mai gesucht . Zu sprech ' «
v . 9 — 3 Uhr Ttzeodorenstraße 1 ( Nebenstr . der Blümer,str .) . 17853

Dienstmädchen sogleich gesucht Kvchgaste 23 , 2 St . 17942
® cribent gesucht . Offerten unter

an die Exped . d . Bl . erbeten . 18124
Bildhauer , tücht . Modellenr , gesucht Karlstraße 40 . 17408
Bnnfcheeiner gesucht Mühlzssse 9 . 17057
Ein « chreinergesrlls gesucht Moritzstraße 24 17148
Lackirer findet Beschäftigung Schwalvacherstraße 41 . 17940

tüchtiger Tapezirer - Gehülfe zu sofortigem
Eintritt gesucht . Friedr . Herber ,

a - 184 '4 ) Bad L . « Schmalbach . 54
Wochenschveider ges . Marktstr . 12,H . , bei Kleber . 17826
Wocherrfchueidev auf sofort ges . chtkl . Kirchgoffe4 . 18189
Ern WocheKschueiber auf kleme Arbeit für das ganze

Jahr gesucht Göcheflraße 5 .
- - - - -

Einen Lehrling sucht
A . Eller , Kupfer schmied , Michelsberg 28 .

Ein Lehrling mit guter Schulbildung gesucht .
J . Moumalle , Bildhauer , Süjttüaße 15 .

Ein braver Junge kann die Glaserei erlernen bei
C . Bychmann , Glasermeister , Moritzstraste 20

Lackirer - Lehrltvg kann eintr . Schwalbacherstraße41
Em brarer Junge in die Lehre gesucht . 15494

_ Friedr . Hohr , Tapezirer , Tamusstraße 16 .
Em braver Imme kann das Tapezirergeschäft erlernen bei

t „
« • Egenolf , große Burgstraße 8 . 11244

Tape -trerkehrlmg ges . von Fr . Gross , Römerberg 5 . 18132
ges . Schenrer , Hellmundstr . 35 . 14635

® ,n ® gesucht bei Carl Becker ,
Plattersttaße 11 . ig026

Ein Wärtserlehrrittg gesucht bei

, G « Wieser , PlatterstraZe 64 . 18184
Em Sohn aus gutem Hause wird zur Erlernung der Blumen ,

binderet gesucht Taunusftratze 13 . 18180
E n Bäckerlehrling gesucht Michelsberg 30 . 17923
Ern draver Junge kann die Metzgerei erl . N . Exp . 17777

(« * !* •)

Ja , ja , die Liefet .

Aon Marie von Schlaegel .

Da wurde auch schon die Thür aufgeriffen , und Kunz , der
eben sein Zimmer verlassen hatte , stürzte herein .

Da stand seine Schwester , kreidebleich vor Entrüstung und
dicht neben ihr ein wildfremder Mensch .

„ Schurke , Du wagst — "
schrie Kunz wild und wollte sich

auf den Fremden werfen , da drehte der » Schurke « sich um .

„ Großer Gott ! "
stöhnte Liesel ' s Bruder und wich zurück , « ls

lähe er ein Gespenst . Sofort war Liesel an seiner Seite .

„ Hier ist mein Bruder, " sagte sie stolz , und schob ihren Arm
unter den seinen , „ vielleicht kennt er Sie bester als ich !"

Ob Kunz ihn kannte ? Freude schien ihm dies Wiedersehen
aber auffallend wenig zu machen . Denn er sah bleich und verstört
aus und sprach kein Wort .

Der Liesel wurde schon wieder bange , zumal der Fremde sich
jetzt dicht vor ihnen aufpflanzte .

„ Also dar ist Dein Bruder , riesel ? Dieser hier ist Kunz
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„ Daher ihre unbegreifliche Zimperlichkeit gegen mich, " lachte
der Bruder belustigt .

„ Ich dachte , es wäre Kunz !" schluchzte die Liesel .

Es war Edmund selbst im höchsten Grade peinlich, " erklärte

Frau Amsteeq . „ Ich sah sofort , daß Du es nicht warst ; er stellte

sich auch sogleich vor , als wir allein waren ; der Wunsch , Deine

Schwester kennen zu lernen , von der er so viel gehört , habe ihn

zu diesem Umweg vermocht . Jahrelang schon habe er ste im Bilde

gern gehabt .
"

„ Das konnte ein Blinder sehen !" warf Kunz ein

„ Und nun er das Original kenne , sei es sein heißester Wunsch ,

die Liesel einst die Seine zu nennen . Er fürchte nur , sie werde

ihm zürnen , ihm vielleicht nie verzeihen .
"

„ Daß sie ihn aus Versehen geküßt habe ? " fragte Kunz neckend ,

„ bist Du so bösartig , kleine Liesel ? "

„ Etwas Ueberrumpelung mag auch dabei gewesen sein, " fuhr

Frau Amsteeg fort , „ kurz ich erlaubte ihm endlich , die unfreiwillige
Bruderrolle bis auf Weiteres fortzuführen , indem ich mir vorbehielt ,

ihr jeden Augenblick ein Ende machen zu können . Es war ja nicht

zu wissen , wie die Liesel sich zu ihm stellen würde , wenn ste Alles

wüßte , und so konnten sich die Beiden ja in aller Unbefangenheit
am Besten kennen lernen . Er versprach mir , sie heilig zu halten,

"

schloß Liesel
' s Mutter bewegt , „ sie nie zu berühren — frage Deine

Schwester , ob er Wort gehalten hat ? "

Er sie nicht , aber sie ihn !" lachte Kunz in ausbrechender

Heiterkeit . „ Eben noch , als sie fürchtete , ich wolle ihm zu Leibe ,

hat sie sich ihm wieder an den Hals geworfen .
"

In stummer Verwunderung hatte Liesel zugehört , jetzt barg

sie das erglühende Antlitz an der Schulter ihrer Mutter . Alle die

seltsamen indischen Sitten fanden jetzt ihre Erklärung .

„ Laß es gut sein !" tröstete Kunz ernsthaft , „ nun Du weißt ,

daß Jener nicht Dein Bruder ist , werde ich dafür sorgen , daß er

aufpackt und schleunig verschwindet ! "

Liesel zuckte empor . — Aufpackt ! Das Wort rief alles Vergessene

wach . Kunz — nein — Edmund wollte ja wirklich morgen auf¬

packen und abreisen . Nach allem Vorgefallenen gewiß auf Nimmer -

Wiederkehr ! In bitterer Verzweiflung brach sie auf
' S Neue in

Thränen aus .

„ Aber Kind !" beruhigte die Mutter , „ ist das Unglück denn

wirklich so groß ? Noch weiß Niemand davon , und Alles geschah

ja in bester Absicht ! "

„ Wahrhaftig !" neckte Kunz , „ es scheint ihr ein großes Unglück ,

daß Edmund nicht auch ihr Bruder ist . Er selbst wird es schwer¬
lich dafür halten , es sei denn, , sie kann ihn gar nicht mehr leiden

und nimmt gern mit mir allein vorlieb .
"

„ Quäle sie nicht !" bat die Mutter . „ Sie hätte alle Ursache ,
uns böse zu sein . Ich wollte sie schon oft aufklären , aber Edmund

fehlte im entscheidenden Augenblick immer der Muth . "

„ So bin ich ja zur rechten Zeit gekommen, " meinte Kunz ,

„ nun wollen wir es aber Edmund überlassen , sie zu versöhnen .

Freilich , die » Schurken « , die wir uns gegenseitig an den

Kopf geworfen , werden wir wohl ruhig einstecken müssen . Oder

sollen die beiden Kunze sich über ' s Taschentuch schießen ? —

Nein ? Nun , dann gib mir einen Kuß , und lache endlich , Du

dumme Liesel . "

Diesmal weigerte sich das Mädchen nicht , obschon ihre Thränen
immer auf

' s Neue flosien .

„ Jetzt werde ich aber Edmund rufen ! " entschied die Mutter

ungeduldig , „ komm , Kunz , vielleicht vermag er mehr als wir . "

Beide eilten trotz des Widerspruchs der erschreckten Liesel

hinaus .

Edmund verstand es denn auch wirklich ausgezeichnet , Liesel
's

Thränen zu trocknen , denn nach geraumer Zeit kamen Beide als

überglückliche Verlobte zum Vorschein .

Der rechte Kunz strahlte vor Freude ; sein innigster Wunsch

war erfüllt .

„ Jetzt aber für Champagner gesorgt,
" decretirte er seelen-

vergnügt , „ ich muß entschädigt werden für den liebevollen Empfang .

Und dann lasten wir unsere kluge Liesel leben .
"

! „ Ja , ja , die Liesel !"
lachten Mutter und Bräutigam .

Amsteeg ? Das ist ja eine höchst interessante Neuigkeit ! — Soll ich

Ihnen jetzt etwa den » Schurken « von vorhin zurückgeben ?

Seine Stirnader schwoll bedrohlich , und er sah nicht gerade

vertrauenerweckend aus , als er noch einen Schritt näher trat . «Nur

die Gegenwart dieser Dame schützt Sie noch , sonst ! — ' Er hob

langsam den Arm auf . ri v _
Laut auf schrie die Liesel in wilder Angst ; dann warf sie

sich zwischen Beide und breitete schützend die Arme vor ihrem

Bruder aus , der stumm die Zähne zusammenbeißend wie ver¬

nichtet dastand . ,

„ Hinweg von diesem !" schrie der Fremde wuthend und wollte

das junge Mädchen fortziehen , doch sie klammerte sich krampf¬

haft um Kunzen
' s Hals , und versuchte ihn zur Thur hinaus zu

^ Romm fort , er ist wahnsinnig !" keuchte sie entsetzt .

„ Ich nicht !" sagte stolz der,Unbekannte , „ aber vielleicht dieser

da , nein , schlimmer als das , er ist ein

Halt ein ! " rief Liesel
' s Bruder heiser und drängte das bebende

Mädchen von sich , „ geh fort , Liesel,
" bat er flehend , „ laß unS

allein ! Ein Jrrthum — "

„ Kein Jrrthum ! " zürnte der Andere , „ absichtliche Täuschung
— Betrug ! "

„ Freund , ich schwöre Dir — "

Aber der Zornige wischte seine Antwort tote mit dem Aermel

fort . „ Erst gib meine Schwester frei ! wir sprechen uns später !

Sie d , dies ist kein Platz für Dich .
"

Er wollte ihre Hand ergreifen ; empört stieß sie ihn zurück .

„ Rühren Sie mich nicht an ! Komm fort , Kunz, " bat sie , „ ich

^ " ^
Da

^
ging9Pl

'
ötzlich die Thür auf , und Frau Amsteeg , die eben

heimgekommen , eilte , angezogen durch den ungewöhnlichen Lärm ,

^ erbei

„

'
@ ott sei Dank , Mama !" rief Liesel erleichtert .

Gott sei Dank , Mama !" rief auch der Fremde . „ Du wenig¬

stens wirst Deines Mannes Sohn nicht verleugnen .
"

Im höchsten Grade verwundert sah die Dame , hn an , dann

warf sie sich freudig in seine offenen Artm :

„ Kunz , mein Sohn ! Gottlob , daß Du endlich da bist !

In starrem Staunen sah die Liesel , rote ihre Mutter den

schrecklichen Menschen auf beide Wangen küßte . Waren sie denn

alle miteinander wahnsinnig geworden ?

„ Komm , Mama,
" sagte der zweite Kunz endlich , „ alles Andere

später . Nimm die Liesel hinaus . Erst muß ich abrechnen mit

diesem Menschen , den ich jahrelang sür meinen besten Freund

oehalten .
" Ein finsterer , kummervoller Bück streifte den Anderen .

Ich sehe , er hat Euch schmachvoll betrogen !"
"

,, $ ö5 ist nicht wahr ! " brauste der Beschuldigte auf —

„ O Gott , Mama , sprich Du mit ihm , ich kann 5 nicht vor

E ' ^ ^
Uitd

^
ehe ihn Jemand aufhalten konnte , war er hinausgestürmt .

^ ^ el

„ Tu tbleibst '.
"
' a

fiigte ihre Mutter ernst . « Kinder , beruhigt

Euch, " fuhr sie in unbegreiflicher Fassung fort , „ Edmund hat

Niemand hintergangen .
"

„ Edmund ? " stammelt Lieschen entsetzt .

„ Du kennst Edmund , Mama ? " fragte Kunz auf s Aeußerste

h ^ ^ AlleS
^

mein
^

Sohn ! Hauptmann von Sölden ist seit nahezu

vierzehn Tagen unser lieber Gast . "
n . . f

„ (Sott sei Dank !" seufzte Kunz . Aber Liesel rief m höchster

Erregung .
bofe er nicht mein Bruder war ? "

Die Brust des rechten Kunz hob sich unter einem tiefen Äthern -

zua , und er wischte sich die feuchte Stirn . , A
„ Heiliger Sankt Veit , war das ein Entrie ! Darauf war ich

nicht gefaßt ! — ES wäre auch zu bitter gewesen , dm besten Freund

zu verlieren in derselben Stunde , da ich Mutter und L -chwes e

gewann . Wie könnt ' ich
' s ihm Überhaupt nur zutrauen '. Aber

weshalb diese seltsame Comödie vor meiner Schwester ? Ich begreife

nid ) t

.Dazu müßtest Du erst wiffen , wie Alles kam , und die Liesel

kennen , lieber Sohn . Sie hat sich Deinem Freund nämlich in der

ersten Ueberraschung geradezu an den Hals geworfen .
"
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Polizei - Verordnung ,

betreffend das öffentliche Fuhrwesen .

Auf Grund des § . 37 der Gewerbeordnung für das deutsche Reich
gnb auf Grund der 88 - 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom
20. September 1867 über die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen
Lindertheile » , sowie auf Grund der 88 - 143 lind 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli 1883 wird nach erfolgter
Zustimmung des Gcmciudcvorstandcs unter Aufhebung der Polizci -
Lerordnunacn vom 1. März 1875 und vom 18 . November 1881 , betreffend
das öffentliche Fuhrwesen , für den Polizei -Bezirk von Wiesbaden nach¬
stehende Polizei -Verordnung erlassen :

Allgemein » Bestimmungen .

§ . 1 . Wer auf öffentlichen Straßen und Plätzen Droschken zu Jeder -

« ani
'
iS Gebrauch in Betrieb setzen will , bedarf hierzu der polizcilichcu

Coiicession und muß die Bedingungen , unter welchen die letztere erthcilt
ist, genau eiuhalten . — Bei Droschken -Vereinen muß nicht nur der Ver¬
ein als solcher , sondern auch jede » Mitglied des Vereins besoilders con -

eeffiouirt fein .
Städtisches Droschke « - Fuhrwerk .

« . Beschaffenheit der Wagen .

§ . 2 . Die Wagen müssen in gefälliger Form , dauerhaft und bequem
gebaut , sauber lacfirt , anständig ansgeschlagen , gut gepolstert sein und stets
in reinlichem Zustande erhalten werden . Keine Droschke darf eher in
Betrieb gesetzt werden , bis sie von der Polizei -Dircetion geprüft und mit
der ihr von letzterer zngetheilten Nummer versehen ift Dieselbe muß an
beiden Seiten de » Wagen » oder Bockes mit mindestens 8,5 Zentimeter
hohen Zahlen in einer von der Grundfarbe abstecheuden Oelfarbe auf -

gemalt und sichtbar sein . Auf de » Glasscheiben der zlvei Wageulaterueu ,
welche auch bei Tage au dem Wagen sich besiuden müssen , müssen die
Rnininern in schwarzer Farbe in einer Größe von 8,5 Zentimeter deutlich
und sauber aiifgemalt sein . Auch ist es gestattet , Nummern von schwarz -
lackirtem Blech von derselben Größe hinter den Glasscheiben der Laterne
in befestigen . Der Droschkeit -Jnhaber raun auf den Schlägen der Droschken
seinen Namen anfinalen lassen . Bei Schlittenbahn dürfen statt der Wagen
Schlitten in Betrieb gebracht werden , auf welche die für die Wagen
gegebenen Bestimmungen Anwendung sinden . In icber Droschke mich auf
der Innenseite der Rücklehne de » Vordersitze » ein dem Zoncessiouar von
der Polizei -Direction anrgehäitdigter , mit der betreffenden Droschken -Nummer
versehener , amtlich abgestempelter Tarif mittelst Anfhätiger befestigt sein .
In der Zeit zwischen der ersten Stnude nach Sonueii - llutergaiig und der
letzten Srunde vor Soimen -Ansgaug darf keine Droschke ohne zwei hell -
brennende Laternen fahre », welche zu beiden Seiten des Bockes au -

zudriugen sind .

b . Beschaffenheit der Pferde und Geschirre .

§ . 3 . Die Droschkenpserde müssen kräftig , znm Dienst geschickt und
von schädlichen Fehlern frei fein , die Geschirre muffen dauerhaft , von
gutem Ansehen und völlig unversehrt fein .

c . Anzug der Kutscher .

§ . 4 . Während des Dienstes auf öffentlichen Straßen ober Plätzen
taten die Kutscher einen schwarzen , runden Zyliuderhut von mindestens
18 Zm . Höhe und einen dunklen Anzug zu tragen , welche stets in sauberem
und gutem Zustande erhalten werden müsieiu

d . Außerdienststellnng der Droschken .

§ . 5 . Droschken , deren Beschaffenheit, Ausstattung oder Bespannung
sich nicht in der vorstehend aiigcorbncteii Verfassung befindet oder deren
Kutscher nicht mit dem vorgeschriebenen Anzüge in gutem Zustande bekleidet
sind , werden durch die Exekutiv - Polizeibcamteu mittelst , Abnahme des
Tarifs und Fahrscheines außer Dienst gestellt und dürfen nicht eher wieder
in Betrieb gesetzt werden , bi » die Ursache der Außerdicuststclluiig beseitigt
und die Fahrerlaubniß durch Wiederanshändigung des Tarifs und Fahr -
fdjeiueB von Seiten der Poltzei -Direction wieder ertheilt ist .

e . Pflichten der Eoncessiouare .

$ . 6 . Jeder Zoncessiouar ist verpflichtet , von jeder Veränderung seiner
Wohnung und des Loeales , wo seine Wagen und Pferde stehen , der Polizei -
Direction binnen 24 Stunden Anzeige zu tnacheu . Auch dte Mitglieder
tiiie » Droschken -Veretus sind zu dieser Anzeige verpflichtet .

§ . 7 . , $ ie Zoncessiottare dürfen sich nur solcher Kutscher znm Fahren
der Droschken bedienen , welche mit dem polizeilichen , auf den Namen des
Inhaber » lautenden Grlaubnißscheiue hierzu (Fahrscheine ) versehen sind .
Zottcessionare , welche ihre Droschken selbst fahren wollen , müssen den au
die Droschkenkutscher gestellten Anforderungen genügen und sind allen in
dieser Polizei -Verordnung bezüglich der Droschkenkutscher enthaltenen Be¬
stimmungen unterworfen (§8 - 10 und 11 ) .

§ . 8 . Der Zoncessiouar , bei Droschkcn -Dereinen da » betreffende Mit¬
glied de » Verein » , ist dafür verantwortlich , daß feine Fuhrwerke und
Pferde den Vorschriften dieser Polizei - Verordnnttg entsprechen , daß die
Kutscher vorschriftsmäßig bekleidet sind , daß die Droschke » wohlgereiuigt
nurfahren und der mit der Nummer versehene und polizeilich abgcitempcirc
Tarif nebst Polizei -Berordnungs -Auszug im Wagen befestigt ist . Nach
erfolgter Ausfahrt ist der Droschkenkutscher für die vorgeschriebene Be¬
festigung de » Tarif » verantwortlich .
_ 8 - 9 . Jeder Zoucessionar , bei Droschken - Vereinen da » betreffende
« Mied , welche » Kutscher hält , ist verpflichtet , rin Register derselben mit

Angabe de » Vor - und Zttnamens , des Sliters , der Wohnung und bc »
Heimathsortes , de » Datum » de » Dienst -Ein - und -Austritt », sowie der
Nummer der Droschke , welche der Kutscher fährt , ordnungsgemäß zu führen .
Jeder Eintrag , sowie jede Veränderung in diesem Register ist auf der
Polizei -Direction innerhalb 6 Stunden auznmelden .

f. Qualifikation und Pflichten bet Kutscher im Allgemeinen .
§ . 10 . Kein Kutscher barf die Führung einer Droschke eher über¬

nehmen , bi » ihm ber im 8 - 7 erwähnte Fahrschein ertheilt ist . Diesen
Fahrschein hat der Kutscher während des Dienstes stets bei sich zu führen
und dem AufsichtS -Persoiial auf Verlangen vorznzeigen .

§ . 11 . Zur Erlangung des Fahrscheins sind unbedingt erforderlich :
ber Besitz ber bürgerlichen Ehrenrechte ; körperliche Tüchtigkeit ; der Nach¬
weis ausreichender Keuntuiß tm Fahren , in der Wartung und Pflege der
Pferde ; Kenutniß der Bestiuimnngen dieser Verordnung , wie der Be¬
stimmungen Über den Fährverkehr im Allgemeinen ; ausreichende Local¬
kenntnisse und der Nachweis eines Dienstes bei einem Zoncessiouar . Per¬
sonen , welche diesen Anforderungen zwar entsprechen , aber zum Trnnke
oder zu Excessen neigen , oder wegen Verbrechen oder Vergehen wider das
Eigeuthum oder die Sittlichkeit oder das Leben , oder wegen fahrlässiger
Körperverletzung in Ausübung des Berufes als Kutscher oder sonst wieder¬
holt wegen Körperverletzung bestraft sind , kann die Ertheilung der Fahr -
Legitimation versagt werden . Kutschern , welche den von der Polizei¬
behörde gestellten Anforderungen nicht mehr genügen , insbesondere solche ,
welche sich dem Trünke ergeben , zu begründeten Beschwerden des Publikum »
wegen Unhöflichkeit , unaiigeinessenen Benehmens oder lleberforbcrimgen
Veranlassung geben , ober welche sonst den Vorschriften biefer Polizei -
Verordnung oder anderen polizeilichen Vorschriften wiederholt zuwider -
gehaudelt haben , wird der Fahrschein entzogen .

§ . 12 . Jeder Kutscher ist verpflichtet , während de » Dienste » stets bei
sich zu führen lind den AnfsichtSbeamten , sowie den Fahrgästen auf Ver¬
langen vorznzeigen : 1) eine richtig gehende Taschenuhr , 2 ) ein Exemplar
dieser Polizei -Verordnung und 3 ) eine ausreichende Anzahl Fahrmarken
( inindesteus 6 Stück ) .

g . Dienstzeit ber Droschken .
§ . 13 . 1 ) Die Kutscher sind verpflichtet , so lange sie auf den Warte¬

plätzen halten oder sobald sie mit unbesetztem Wagen auf den Straßen be¬
troffen werden — letzterenfalls sofern sie nicht den Nachweis führen können ,
daß sie wegen Beschaffenheit des Materials oder wegen einer anderweit
ausznführenden Bestellung die Fahrt nicht übernehmen können , — Jeder -
maun die Benutzung ihrer Droschken zu gestatten und dürfen keine tarif¬
mäßige Fahrt verweigern , auch nicht , wenn sie zu einer Fahrt an die '
Wohnung des Fahrgastes bestellt werden . Hat der Kutscher eine Fahrt
angenommen , deren Ausführung erst später erfolgen soll , so darf er ohne
Zustimmung des Bestellers dieselbe nicht einem anderen Kutscher übertragen .

2 ) Je nach Bedürfniß wird die Dienstzeit der Droschken auf den ver¬
schiedenen Halteplätzen von der Königlicheil Polizei - Direction geregelt .

8 ) Znm Transport von Personen , welche an ansteckenden Krankheiten ,
leiden , dürfen jedoch die Droschken nicht benutzt werden . Zbenfo kann den
Betrunkenen oder solchen Personen , von welchen eine Verunreinigung bc8
Wagens zu besorgen ist , die Fahrt verweigert werden . Ohne Zustimmung
de » Fahrgaste » darf dritten Personen die Mitfahrt nicht gestattet werden .

4 ) Da » Anreden der Fahrlustigen , um sie zur Wahl eine » Wagens z«
bewegen , ist verboten . 1

5 ) Fahrten , welche , die Rückkehr nach Wiesbaden eingerechnet , längere '
Zeit in Anspruch nehmen als zwei Stniiden , brauchen die Kutscher vom
1 . October bis 1. April nur bis 8 Uhr Nachmittags , vom 1. April bi »
1 . October nur bis 5 Uhr Nachmittags anzunehmen , auch brauchen sie
überhaupt keine Fahrten auziinehmen , deren Zeitdauer sie über 11 Uhr
Abends in Anspruch nehmen muß . Sofern sie aber noch nach 11 Uhr auf
den Halteplätzen halten , sind sie auch bann verpflichtet , alle Fahrten laut
Tarif anzunehmen .

6 ) Nimmt in ben zu 5 ) gebuchten Fällen ber Kutscher bie Fahrt
dennoch an , so barf nur der tarifmäßige Preis dafür verlangt werden .

7 ) Fahrten innerhalb der Stadt ist jeder Droschkenkutscher auch zur
Nachtzeit , b . L von Abends 11 Uhr bis zu derjenigen Stunde des anderen
Morgens , welche von der Polizei -Direction für die erste Auffahrt der
Droschken auf den Halteplätzen festgesetzt ist , gegen Bezahlung des drei¬
fachen tarifmäßigen Fahrpreise » anzuuehmen verpflichtet .

h . Verhalten des Kutschers während der Dienstzeit .

§ . 14 . Während der Dienstzeit haben sich bie Kutscher stet » nüchtem
zu erhalten und sich untereinander , sowie gegen das Publikum ruhig und
höflich zu betragen ; auch dürfen sie weder zusammenstehen , noch sich, gleich¬
viel ans welchem Grunde , von ihren Fuhrwerken entfernen . Da » Rauchen
während der Fahrt ist , gleichviel ob die Droschke besetzt ist oder nicht , den
Kutfchcrn untersagt .

8 - 15 . Unbesetzte , refp . unbestellte Droschken dürfen sich nur auf de «
von der Polizei -Direction bestimmten Warteplätzen anfstellen . Das Ver -
zcichuiß derselben , sowie die Anzahl der Droschken , welche sich nur auf
denselben anfstellen dürfen , wird voll ber Polizei -Direction in deren nmti
lichem PublicationS -Organ von Zeit zu Zeit veröffentlicht und nach Be¬
dürfniß abgeändert werben .

8 - 16 . An keinem Warteplatze dürfen sich mehr Droschken aufstellen ,
al » von der Königl . Polizei -Direction bestimmt sind . Dergleichen ist die
Bestimmung , daß sich die Droschken auf demselben neben - oder hinter »
einander auszustellen haben , zu befolgen . Keine unbesetzte ober nicht bestellte
leere Droschke barf während der Dienstzeit bei einem Warteplatz vorüber - s
fahren , auf welchem noch nicht die festgesetzte Anzahl Droschken vorhandtW
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B sondern es mutz jede solche Droschke ans dem noch nicht voll besetzten

artcvlatze auffahren . Das Uinherfahren tn den Straßen , um Dahrgaste

AU erlangen , ist nicht gestattet . Auf dem Heimwege oder auf der Fahrt

nach den , Warteplatze ist stets der kürzest - Weg « »zuschlagen . _______

hinter - oder nebeneinander aufzufahrcn haben , stets einen 3roi,d )cuiMtm

» on 3 Fuß halten , welcher bei den ersteren von der vordersten Droschke und

bei den letzteren vom rechten Flügel an zn bemessen i,t . Jedem Fahrgast
ist es unbenommen , sich auf dem Warteplatz tute Droschke an ?jtwalntn .

Mrd daacaen nach einer Droschke gerufen , ohne daß eine vestinnutc Droschke

Zeichn « wird , so hat di . vorderste rcsp . die Droschke des reckten Flügels

abznfahrcn . Nur aus den Warteplätzcn ist es gestattet , die Pferde zusiitteri

und zu tränken , jedoch vermittelst emer über oder an dem Kopfe zu

befestigenden Beutels oder Gefäßes .

i . Zahl der Fahrgäste .

s 18 . Der Kutscher ist nicht verpflichtet , mehr als 4 Personen , wobei

2 Kinder unter 10 Jahren für einen Erwachsenen gelten und auf dem

Bock mitfahrcnde Dienstboten nicht mitzahlen, - in die Droschke aufzu -

nehmen . Das Aufnchmcn von mehr Personen ist dann verboten , wenn Die

Kräfte des Pferdes dadurch übermäßig angestrengt werden .

k . Ausführung der Fahrt .

8 19 Bei der Fahrt hat der Kutscher den kürzesten Weg zn nehmen ,
wenn

'
ihm nicht (bei der Zeltfahrt ) vom Fahrgaste ein anderer Weg vor -

geschrieben wird . Jede besetzte Droschke hat , mit Ausnahme der Falle , m

welcher die Fahrordnung das Schnttfahren vorschreckt , im Trabe zu fahren .

Kutscher , welche zu einer Fahrt mehr Zelt gebrauche » , als bei Anwendung

dne8 normalen Trabes erforderlich war . werden bestraft . Die Festsetzung

sindet erforderlichen Falles aus Kosten des Schuldigen statt .n
g 20 Wird eine Fahrt durch die Schuld des Kutscher » oder durch

einen in seiner Person an dem Wagen oder Pferde sich ereignenden Unfälle

unterbrochen , so ist der Fahrgast zu einer Zahlung Nicht verpflichtet , bczw .

zur Zurückforderung des bereit » erlegten Fahrgeldes berechtigt .

I . Effecten de » Fahrgastes .

o . Eisenbahn - Droschken .
s 25 Zur Beförderung der mit den Bahnzügen ankommenden

Fremde » werden von der Poltzei -Direction eine Anzahl Droschke » bestimmt .
Jeder Droschkeil -Concessionar ist verpflichtet , auf Verlangen der Polizei -

Direetion solche Eisenbahn -Droschken zu stellen . D,e Ei,enbahn -Dro chken
werden nach einem Turnus an die Bahnhöfe und zu verschiedenen Bahn -

züoen beordert und müssen 10 Minuten vor Ankunft des betreffenden
Zuges im Bahnhofe anwesend sein . Andere Droschken , als bte comman -
Yirtcn , dürfen sich tn den Bahnhöfen , um Fahrgäste abziiwarten , nicht auf¬
stellen . Eisenbahn -Droschken , welche nach Alikunft eines Zuges keine Fahtt
erhalten haben , dürfen nicht bis zum folgenden Zuge auf dem Bahnhofe
warten , falls zwischen der Ankunft dieses und des vorhergehende » cm

Zeitraum von mehr al » einer Biertelstunde liegt . Droschken , welche Fahr ,

gaste re. nach dem Bahiihofe gebracht haben , haben sich, wenn sie nicht
etwa gleichzeitig znr Beförderung der ankommenden Passagiere bestimmt

sind , sofon wieder zu entfernen .
8 . 26 . Tie Eisenbahn -Droschken haben sich in den Bahnhöfen nur an

den ihnen angewieseiien Plätzen aufzustellen . Privatwagen , sowie bestellte
Droschken , welche sich über diese Eigenschaft ausznwciseil haben , dürfe «

ich nicht in der Reihe der unbestellten Droschken auffteUen , sondern müßen
>ie ihnen anderweit angewiesenen Plätze einnehmen . Sobald die Anluust

des Bahiizuges signalisirt ist , hat jeder Kutscher den Bock zu besteigen und

darf sich von demselben nicht mehr entfernen . Wird der Kutscher von
einem Fahrgaste angenommen , ohne daß dieser sofort den Wagen besteigt ,
so hat der letztere den Wagen mit irgend einem Gegenstände (Stock , Schirm ,
Handgepäck ) zu belegen . Nur wenn dies geschehen ist , kann der Kutscher
audereii Fahrgästen die Fahrt verweigern . Beim Auflegen und Ablade »
des Passagiergepäcks hat der Kutscher , soweit ihm dies die Leitung und

Beaufsichtigung des Fuhrwerkes gestattet , hilfreiche Hand zn leisten , ohne
dafür besondere Zahlung beanspruchen zu dürfen . Im Uebrigen sind bte
Eiseubahn -Drofchken allen den die gewöhnlichen Droschkett betreffenden Be -

ftimmungen unterworfen ; ebenso haben dieselben während ihres Aufent¬
haltes auf dem Bahnhöfe den Anordnnugen der Bahnpolizci -Beamte »
unweigerlich Folge zu leisten , auch telegraphischen Bestelluttgen , Welche
von Uuterwegsstationen von Reisenden an den Bahnhofs -Vorstand ergehe «
und von diesem ausgerichtet werben , zu entsprechen .

S 21 . Der Kutscher ist verpflichtet , während der Fahrt auf die ihm

übergebenen Sachen des Fahrgastes Acht zu haben . Unmittelbar nach dem

Aussteigen des Fahrgastes hat der Kutscher nachzusehen , ob von dem

Fahrgaste etwa Sachen zurückgelassen worden sind und solche demselben

sofort aurzuhändigen , im Falle die » aber Weaen mzwischen erfolgter Ent -

fernung des Fahrgastes unausführbar ist , solche binnen 6 Stunden der

Polizel -Direetion abzuliefern .

m . Taris .
8 . 22 . Die Droschkenfahrten sind entweder Tourfahrten oder Zeit¬

fahrten . Eine Tourfahrt ist eine directe ununterbrochene Fahrt auf

kürzestem Weg zwischen zwei der in dem Tarif bezeichneten Punkte . Dte

Fahrt ist nicht als unterbrochen anzusehen , wenn durch das Ein - Und

Aussteigen eines Fahrgastes ein Aufenthalt von nicht langer als 2 Minuten

entsteht . Die Berechnung der Tourfahrt findet nach den in dem Tarif ver¬

zeichneten festen Sätzen statt . Zettfahrten sind solche , bei welchen die

Berechnung de » Fahrgeldes auf Grund de » Tarifs nach der verwendeten

Zeit ftattfiubet . Die Berechnung der Zeit beginnt vom Augenblicke an ,
fit welchem bie Droschke durch den Fahrgast genommen wirb . Der Kutscher

hat demselben auf seiner Uhr sofort die Zeit der Abfahrt nachzuwetsen .

Ebenso hat er nach Beendigung der Fahrt dem Fahrgaste unterVorzeigi >ng
der Uhr die Dauer der Fahrt zu berechnen . Sobald der Fahrgast die

Droschke nicht ausdrücklich für eine Zeitfahrt nimmt , wird bei der einfachen
directen Fahrt die Taxe für Tourfahrten berechnet . Kutscher , welche bestellt
werden , vom Halteplätze aus einen Fahrgast vom Hause abzuhvlen , müssen
die Fahrt zum Abholen unentgeltlich leisten ; müssen sie am Hause langer
al » 5 Minuten warten , so muh für jeden Zeitraum de » Warte » » von

5 Minuten 0,2 Mark (20 Pfg .) Reichswahruiig bezahlt werden . Wenn bn

der Zeitsahrt der Kutscher unterläßt , dem Fahrgäste beim Ein - und Aus -

steigen die Uhr unanfgefordet vorzuzcigeu und ihm die Zeit iiachzuiveisen , so

ist der Fahrgast nicht schnldig, Fahrgeld zu bezahlen Von Nachts 11 Uhr
bi » Morgen « 6 Uhr im Sommer und 1 Uhr im Winter ist bte doppelte

Fahrgeld ist nach dem bekannt gemachten Tarif zu ent¬

richten . Jede Ueveijchreitnng des Tarifs ist den Kutschern verboten .

Ebenso ist es ihnen untersagt , Trinkgelder zn verlangen . Die Empfehlung
bestimmter Hotels an Fremde ist den Kutschern nur bann gestattet , wenn

fle von den Fremden besonders darum ersucht werben . Auch da «, An -

nehmeu von Trinkgeldern von Seiten der Gastwirthe für das Zubringen
von Gästen ist den Kutschern untersagt . Bei Fahrten nach dem Theater ,
Concerten , Bällen , sowie nach EijeiibahiiHösen bat die Bezahlung stets
beim Einsteigen zu erfolgen . Bei entstehenden Differenzen über die Hohe
des zu zahlenden Fahrgeldes wirb ber Betrag beffelben durch die Potizei -

Direction festgestellt . Für ein Kind unter 10 Jahren , auch wenn ein solche »
einen besonderen Platz einnimmt , ist Fahrgeld nicht zu entrichten , zwei
solcher Kinder gelten einer , drei oder vier aber zwei erwachsenen Per -

tonen gleich .
n . Fahrmarken .

§ . 24 . Die Entrichtung de » Fahrgelde » findet Wen AuShändigimg
von Fahrmarken statt , auf welchen bie Nummer der Droschke und Woh¬
nung de « Droschken -Befiyer « nebst Hinweisung auf den Tarif abgedruckt » t .
Bei der Tourfahrt hat der Kutscher die Marken dem Fahrgäste beim Ein -

» en unaufgefordert zu überreichen . Umerläßt er bte « , so ist ber Fahr »

nicht schuldig . Fahrgelb zu zahlen . Wenn ber Fahrgast bie Fahr »
marken nicht anmmmt , hat ber Kutscher dieselben sofort »n zerreißen .

Beaufsichtigung und Kontrolle dcS öffentlichen Fuhrwesen ».
8 . 27 . Die Beaufsichtigung und Controlle des öffentlichen Fuhrwesen »,

die Schlichtung ber Streitigkeiten zwischen ben Kutschern und bem Publi¬
kum und bie Prüfung uub Erledigung ber Beschwerde liegt ber Exekutiv -

Polizei ob .
Strafen « nd Coneesstons -Entziehnng .

8 . 28 . Sofern nicht nach allgemeinen Strafgesetzen höhere Strafe »
verwirkt finb . werben Uebertretmigen dieser Polizci -Lerordnung mit Geld¬
buße von 1 Mk . bi « 30 Mk ., im Falle des Uuucrmögcn « mit eutsprecheuder
Haft bestraft . 3)1it Geldbuße nicht unter 15 Mark Wirb bestraft : a . wer
Wagen in Betrieb setzt, ohne bie tm 8 . 1 vorgeschriebene Erlanbniß erlangt
zu haben ; b . wer bei » § . 7 dieser Polizei -Verorbnung znwiber , Kutjcher
verwenbet , welchen ber Fahrschein nicht crtheilt , ober welchen bei selbe
wicber entzogen ist ; c . wer bem § . 5 dieser Polizei -Verordnung zuwider ,
außer Kurs gesetzte » Fuhrwerk in Betrieb setzt oder fährt , ehe die polizeiliche
Erlanbniß hierzu wieder crtheilt ist ; d . wer ohne gütigen , für feine Perfo »
erthcilten Fahrschein eine Droschke fährt . Wer feinen Fahrschein verleiht
veräußert , den Fahrschein eines Änbcren bei sich führt , ober wer sonstige »
Mißbrauch mit einem Fahrschein treibt . Geldbuße nicht unter 5 Mar !
tritt ein gegen Kutscher , welche sich Unhöflichkeit , unziemliches Betrage »,
Ueberforberungcn ober ungerechtfertigte FahrverWeigerungen gegen da «
Publikum zu Schulden koiumcn lassen oder Den Anordnungen ber Executiv -

Polizeibeainten nicht Folge leisten .
§ . 29 . Entziehung ber Eoncession wird gegen solche ber Concessionarc

verfügt , welche bie Bedingungen ber ihnen erthcilten Eoncession nicht be¬
achten ober ben Bestimmungen biefer Polizei -Verordnung wiederholt zuwider
handeln und ohne Erfolg amtlich verwarnt worden finb .

8 . 30 . Vorstehende Polizei -Verordnung tritt mit dem 1 . Mai 1888
in Straft . Alle entgegenstehenden bisherigen Polizei -Verorduungen ftn»
aufgehoben .

Wiesbaden , ben 1. April 1888 . Der Polizei -Präsident .
v. Reiubaden .

Franz Oiirlstopii ’
s

® | F « stdoden - Glaazlack , t »

auettonnt da » beste exi ^ ircnde Fabrikat
geruchlos und schnell trocknend , S

n Oclfarben “

in allen Nuancen , fertig zum Anstrich ,

S Stahlspähne & Parqnctbodcnwichse , 3
sowie Pinsel in ollen Sorten empfiehlt 182 »6

E . üffoebus , Taunusftratze 25 . ^

Ausgewachsene

Meerschweinchen
za Unten gesucht SchwaUachusttaße 30 im Bureaa . 18286



Sette 1 ». vH :

8chwarzen Cachemiro
in verschiedenen Qualitäten zu billigsten Preisen ,

Bett zeuge , Futterstoffe , Strickbaumwolle , olle

Frühjahr - und Sommerartikel . Rüschen in

reichster Auswahl , baumwollene Strümpfe für

Damen und Kinder , Herren - Socken , sowie sSmmt -

liehe Hurzwaaren empfiehlt zu billigsten Preise «

in nur prima Qualität
W . Cron , fööberaHee 30a Ecke der Sl ' Mraßr .

Mädchen und Knaben jeden Alte » können den ganzen

Elementar - Unterricht von einem erfahrenen Lehrer « hasten .

R66 . Exped . 18331

Theunehwerinne « gesucht au eine « englischen
Abeud - EursuS sür geschäftliche Couversatiou , sowie

8 » einem solchen für Anfänger der eugl . Sprache

Monatlich 5 Mk . Näh . Exped .
r ,

1 ' 893

Sextaner und Quintaner erhalun gründliche Nachhilfe

1« Latein . MH . Exp d . 18328

M . de Boxtel enseigne la franfais , Weilstr . 4 , H . 113679

./ A Herman teacher wishes to glve private
lessona in English famllles . Apply to Karnes ,
Botzheimerstrasse 50 . 1 *917

A yonng italian gentleman desires english leesons

by a yonng english lady . Answer stadiing price 1 *. V . 2OO

Exp . d . Bl . ,
18276

Eine zu Berlin geprüfte Handarbeitslehrerin wünscht
in einem Pensionat wöchentlich einige Stunden zu ertheil ' N .

Offerten unter M . S . 91 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16478

Eine tüchtige Klavier - Lehrer, « wünscht noch e -nioe

Freistunden zu besetzen . MH . Darnbachthat 2L 17376

Die

Dampfziegelei & Verblendstein - Fabrik
omt rii . Bahn Jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :

1 ) Verblend steine in */*, l/ <, s/« und */ « ( roch und

lederfarbig ) ,
2 ) Profilsteine ,
3 ) « lastete Steine mit Muster in verschiedenen Farben ,
4 ) fenerf . Steine in tr «i verschißenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
6 ) feuerst Thon ,
6 ) Gartenstetne ( Einfaßsteine ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Zieglersteine (dicke und dünne ) ,
9 ) « peicherplättchen ,

10 ) Dachziegel .
Bemerkt wird noch , daß nur la Waare verabfolgt wird .

13700 __________
B . O .

1000 Goldfische ° °

in der Nordkeefischbandlnna Grabeuftrade « 173
'

0

( leographisch - statistischos Welt - Lexicon
von Metzger ( da » Neueste ) mit Pracht - Einbanddecke für

8 Mark zu verkaufen . Mb Exved . 18271

Sonnendergerstratze 26 im Mvenhauö zu ve >kamen : <Jh # l * e -

longae , Sveiset ' sch . Bettstelle mit Sv unqseder - Eins tz. 18266

wrdr . Sovha m ve >tauten Ra ^ e dera 5 18132

tttn elegant » , grdcauchie - Break , 6a » w , 1 - uno 2jpanmq ,

stbr billig zu verkaufen RcolaSftraste 5 3 St . 17875

üttt Oifen , omunrer em UKantd - Oitn , zu veikouf n

RSierollee 6 . 1 St . . Ddb . ____________________
17574

Erste Qualität Mistveet ' pxroe wllv m global uno kleinem

Quantum abgegeben bei Gärtner Kühl , Dotztzeimeistr . 60 . 9669

Vertreter gesucht
von einer leistungkfäh

'
gen , renowMilten Brauerei für Wies »

baden und Umgegend . Bewerber , welche mit Restaurateur «

in Berbindona stehen und über prima Referenzen verfügen ,
bevrrzvgt . Offerten erbeten sub Cb ffre A . B . 800 an

Haasenstein & Vogler , « lacken . ( EL 42009 ) 242

Em t - Kamm , mit ichöaer Panoich nt wunian (eine freie Mett
mst Beitraen von Büch rn rc . ausrufüllen . Mb . Erved . 17273

Guter , vurg rlicher MtttaaSttsch gesucht . Offerten mit

PrerSarg ' be Mo ibstraße 50 . III . Zimnv >r Po . 6 . erb . 17850

ifcme Krau lucht tvechastigung im ÄleiDetmornen in und

außer dem Haute Näa . WellritzstraSe 11 , Ach . 2 Et . 8699

Eine Friseurin lucht Kunden von 2 Mk . an per Monat .
Rä ^ . Micheltb rg 11 Tboreinqang , Borderdau » Part . ' 8250

Gm sckover , gevraoacter Kinderwagen i | t vmia

abiuoeben M cheirbe g 4 , 1 . Etaa ». 18279

Ktrchgafie 8 ist ein m gutem Zustand b - findricher , trau » «

portob .ee Herd und ein Eis schrank zu verkaufen . 18263

Mein Immobilien - Bureau
befindet sich jetzt

Schützenhofstratze 1 , 1 St .

Jos . Imand . 68

Ein rentables HauS in guter Geschäftslage , in welchem

ein Laden sich b findet ober ein solcher leicht eingerichtet
nmben kann , wird bei nicht sehr hohe « Preise zu kaufen

gesucht . Räh . Exped . 1 ' 928

Oatt ^ ftAWA # » kaufen gesucht im Nord - Osteu der

Stadt . Gef . Offerten mit Preisangabe
sub M . B . 449 an die Exped . d . Bi . erbeten . 17945

Billa Frantfnrterstraste mit 2 Wohnungen und herrlichem
Garten sür 50,000 Mk . zu verkaufen durch

Jos . Imand , Schütz nhosstraße 1 ( Laiggaffe ) . 68

In Niederselters in schönster , bester Lage nahe am

Bahnvof , ist ein große - Han - (Gasthaus ) mit 13 Zim¬
mern rc . , grobem Hof , Stallung , sehr schöner Kegelbahn

( auch für Winter ), vebäumter großer WirthswaktS » und

Gemüse - Garten für 15,000 Mark mit 4000 Mark

Anzahlung zu verkaufen . FüiGastwiethschaftnud Velen

onderen Betrieb , wie auch sür Privatleute sehr geeignet .
" RSHereS durch Jos . Imand , Schütz « " ofstraße 1 . 68

Ein Beker zu vnprclt ' N . Räh . Gi ldzaffr 13 . 17905

Solventer Wirth schast
"

u
°

pachstn oter Lokälltäten ,
die fit » zur Wrrthschaft Herrichten lasten . Offerten unter

Gg . W . 80 an die Exped . d . Bl . eibeien . 18207

Familieuveihöltnisse halber ist ein Installation - » Geschäft

sofort zu verkau en . Räh . Eiped . 17999

30,000 Mark gegen gute Hypothek von einem pünktlichen
ZinSzahler gesucht . Näh . Exped . 17880

00 . 000 Mk . auf 1 . Hypotheke per 1 . Juki zn 4 °/e gesucht .

Offerten unter C . D . an die bkped . d . Bl . 11174

Für August oder September wird von ruhige » . Pünktlichen
Mnthern eine Wohn » ng von 3 — 4 Zimmern , 2 Mansarden rc .

im Preise von 5 — 600 Mk . zu mieten gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter A . J . 6 an die Exved . ei beten . 17692

Gesucht zum 1 . October eine unmoblirte Wolnung von

9 bis 10 Zimmern ( 1 . oder 2 . Etage ) nebst Zubehör in der

Sonneuderpeistraste oder nabe derselben . Offcltcn uiederzuleqen
unter K > S . 000 in bä Exped . d . Bl . 18226
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Möblirte Wohnung

Gefacht wird ein grosser Laden mit Comptoir i
i » feiner Lage . Lfferten mit genaver Preis « I
a « g « be erbietet man unter 8 . No . 1 « an d -e |
Exprd . d . « I . 17678 I

Eine abgerchloflene , ne « eingerichtete , elegant möllirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich zu Vermietheu . Dieselbe enthÄ
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise »
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Lnzuleben von
10 — 12 Uhr Norm und 2 — 4 Uhr Nachm . Auch können dir
Zimmer gecheilt abgegeben werden . Näh . Green . 19714

2 möblhte Zimmer zu vermietden Taumsstr . 41 , Fisp . 18146
Salo « mit Cabiuet au e . Herr « zu vm . 9t . Cxp . 13036
ifeöbl . Salon u . Scblalzimmer zu verm . Mmrtzstraße 3± , 1. 20971
G « t möblirtes Wohn « u « d Lchlafzimmer mit seva -

ratem 0 iug . , ve » t . auch j des eiuzel « sofort d llm
zu vermiethen Helenenftrafte 10 , Parterre . 18033

Wn gut mrbl . Parterreziwmer zu veim Orani - r .str . 27 . 12833
MM . Zimmer zu verm . Schw ^ Ibacheist aße 33 1 St . 16859
G - ofes möblirt S Zimmer z . vermieiben Bl ichstr . 10 , I . 172 0
tein möbl . Zimmer zu verm . Näh . Albr . chtstr . 7 , Dchl . 17447
Möblirte » Zimmer zu vermiethen kleine Weder g sie 10 . 17813
Ein großes , freund ! ch möblirte » Zimmer zu vermiethen

O anienstrafte 6 . 2 . Stock . 17724
E « gut » öhl . Ziwmer zu verm Leheftr . 31 . 17954
E n feinm bl . Zimmer zu verm . Langg « ffe 10 1 . Stege . 17815
Mobl . Z mmer zu vermiethen Cchlleip ' atz 4 Ul . 18022
Sin ch mobl . Zimmer zu verm . Albrechrstr b , Htr - , 2 Tr . l . 17197
Ein freundlich möblirt s ii alterre . Zimmer , separaiec Eingang ,

vorzügl ' chrS Bett , sogleich billig zu Mrmlethrn Bleich »
strafe 39 , Parte,re . 16829

Ein diid '
chee , möblirteS Parterre - Zimmer mit guter , träft

Kost so ort oder später billig zu verm . Näh . Sxp d . 17292
E schönmöbl . Zimmer z . vm . H >llmnndstr . 45 , M ilb . , 1 St . l . 18056
Ein g ! ImöbliitS Zimmer zu ermnih n . Näh . » rved . 18091
E . fidl . M ! bl . Zimmer billigst zu verm . K >chhofSgasse 2 2 5t . 17713

I Möbl . Zimmer KÄÄ ]
| TTannaestrasse 1 , II . Etage . 17229 1

Em guter Weinkeller für 25 - 30 Stück für 1 . Oc ' ober
oder f üher gesucht . Offerten unter A . F . 33 an die Sxp d .
0 . Bl . erbeten . 17294

Angebote :

Adelhaidstraße 7 drei geräumige Ziemer nebst K
"

che rc .
vom 1 . Juli an zu vermiethen . Nähere Auskunft im Bo b » »
Haus , eine Treppe hoch . 18231

Adlerstraße 55 , Hth . , rst ein schönes Zimmer zu verm . 17716

w fi S « o Alexavdrastraste « zu vermiethen . Näh
■ Alexandrastraße 10 . 90

Bahnhofstraße 8 , Bel - Etage ( neu und elegant ) , 6 Zimmer ,
2 Man ' a . den nebst Zubehör , zu vermiethen . Näh . im
Hause rdrr beim Eigrnthümer Walkmuhlstraße £ 3 14687

Bahnhofstraße 20 , « el - Gtage , fchö « möbl . Zimmer
mit « vd ohne Pension prelomiitdig z « verm . 15282

Bleichstraße 8 , Bel - Et . ,versch mödl . Zimmer zu ve m . 15987

GliÄcrMraßc 24
, P ,

Grabenstraße 26 , 3 S ock , ist e,n rinsach möblirte » Zmmer
an einen Herrn zu vermiethen 17876

Grabenstraße 28 zwei schön möblirte Zimmer zu
vermiethe » . Rät », in der Weinstube . 17947

Kirchgaffe 8,1 St . hoch , ist e n freundlich möblirtes Zimmer
und ein leev s Zimmer zu vermiethkn . 18265

Kirchgaffe 4V , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder später zu vermi then . 12139

Louiienstraße 16 sind schön möblirteZimmer zu verm . 13102
Ludwigstraße 1 ist ein LogiS auf den 1 . Mai oder auf

gleich zu vermiethen . 17331

Billa Mainzerftraste 3
sein möblirte Wohnung ein,cln oder im Ganzen zu ver¬

müll en . Garten , Balkon , Badezimmer . 15919
Rdeinbahnstraße 5 find zwei Wohnungen (Parterre

8 Zimmer , Bel . Etage 9 Zimmer ) mt Zubehör zu vermiethen .
Näh . im Souie rain . 10160

Rheinstraße 40 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung
auf 1 Juli zu vrrmietkkn . Näh . Parterre . 17069

Röderstraße 21 ist eine möblstte Mansarde an einen jung n ,
onst . Mann oder Fräulein zu verm . Roh . 2 Tr . r . 18251

Römerderg 86,1 St . L , ein schön Zimmer (8 Mk mort .) . 17599

Schulberg 10 inabe der Lmggosse ) ist eine möbl . Mansarde
mt oder ohne Pension zu vermietden . Räh . Pa ' t . 18278

Schmalbach er strafte 43 ist 1 Dack Wohnung sof . z . vm . 14673
Schwalbocherstrave 43 II , find zwei tut möbl . Zimmer

mit sep . Eingang auf 1 . Mai zu veimieihen . 15498
Taunusstraße 27,1 , sind zwei nnmöbl . Manf . »Zimmer

für 15 Mk . monatlich zu vermiethen . 18282

Willielmstrasse 8
,

Parterre
, möblirter

eleganter Salon nebst Schlafzimmer sosott preis würdig
zu vermiethen . 17941

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im P eise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Räh . Exp . d . 14444

Für zwei junge Damen von auswärts wird in der Nähe > Neu möblirte Wohnungen zübttmietden Babnbokftrati - » 114 «
des Cmyau .es Pension mit eigenem Zimmer m gu ec Familie / . .

m B

pksucht . Franco . Offerten mit Preis sub M B . 60 an
Stenfert Kroese & van der Zande , Bochkanülung ,
Arnheim lHolland ) . ( K . ag . 3534 ) 54

Eine abgeschicfi ne , bübsch möblirte Wohnung vo r wenigst ns
4 Zimmern , Küche , Mansarden , mit Gartenbemitzung , in der
Nähe des Waldes , Rerothal , den Sommer über zu mieih n
gesucht . Gef . Offer en mir Preisangabe unter Chffce A . F . 1O1
postlagernd hier erb ten . 18234

Möblirtes Z wmer mit oder ohne P nsion z « ver¬
miethen RicolaSstratze 16 , 2 . Stock . 15639

Ein großes , flin mibi . Parterre . zimmer , auch für 2 Heuen
rossend , ?u vecm ' - then Wcll >itzstraße 5 . 15979

f & in möbli teJ Zimmer Adlerstraße 6 , in der Nähe
V " Langgasse , za rermiethen . 130 *4
Ein möbl . Zirnvnr zu ve . miethen Walramfiraße 8 , II . 14743
Em gut möbl . Zimmer zu reim . Weilstraße 4 , 2 St . 18229
Ein möblirtes oder un nöblirte » Zimmer , auch Küche , soglech

zu v rmikth -n Adlerstraße 55 II links . 18318
Für zwei junge Kaufleute ein sehr große - , möblirte #

Parterre - Zimmer mit vollständiger , guter jffoft für aleich
ober später sehr billig zu v ramthen . Näh . Exped . 17291

Eine große , heizbare Mansarde zu verm . Franken,tr . 15 17523
Eine freundliche grose Mansarde ist an eine oOtinftenenoe

üeifon zu verm Näh . Totzhrimerst '- 32 , 2 Tr . links . 17959
Lade « zu vermiethen Wedergafse « « . 11963

Lade » mit WohmmA
zu vermicthen . Näh . Wilhclmsiraße 44 . 12947
Weint Arbeiter erhält Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 18148
Arbeiter erh . Kost u . Logt » ll . Dotzheimerstr . 5 , 1 St . L 1 >-292
Emi rstraße 15 können rcinl . Arbeiter LogiS etbalten . 18308
Zw i anständige Männer können Kost und LogiS erhalte «

Walramstraße 4 2 St . h . recht - . 18327
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und LogiS Hellwund -

strafte 35 , Htb . . 2 St . r . 15122

Pension Itheinstrasse L ,
nabe d - rn Cnrhause , billige , fein möblirte Zimmer ,

Balkon - and ( Barten . 16639
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Adler :

Berlin .*<•> vuriuuiix .
Grenzbausen .

Berlin .

Erdmann ,

Zürich .

England .
Dresden .

Potsdam .
Offenbach .

St . Etienne .

Ansbach .
Nürnberg .

Plauen .
München .
Dresden .

Bürzheim .
Köln .
Köln .

Aachen .
Aach n .

Vaals .
Berlin .

Hofbeim .
Schwerin .

Coblenz .

Köln .
Düsseldorf .

Faiber , Kim .,
Hammer , Kfm -
Dreher , Kfm .,
Bruck mann , Kfm .,

Mead , Fr -
Mead , 2 Frli .,

Köln .
Coburg .

St . Louis .
Düsseldorf .

London .
London .

Hamburg .
Crefeld

Stuttgart .
Oeynhausen .

Pirmasens .
Berlin .

Frankfurt .
Mannheim
Würzburg .

Stuttgart
■Hotel :

Staude , Kfm -
Wilden , Kfm .,

lichter , Kfm .
Matti ), Kfm .,

- Engel :
Herfeldt , Bauern iimmu m Fr .

Hotel du Word :
Poensgen Fbkb . m . Fr .,Düsseldorf .
Comper , Fr .,
Comper Fr .,
Stein Fr )., Fran furt
Tangye , Fr . m . Farn , Birmingham .

Würzburg .
Berlin .

Lambrecht
Hotel „ Zum Hahn “ :

wuikmaun , Weilburg .
Hamburger Hot :

' • Muchenpauer , Haupimann ,
Strassburg ,

' ier JaUreenelten :
^ Bits , Pe eraburg .
n . Weisse Milien :
" » dach , Fr ., Castellaun .
n Hotel du Pare :
- tmdl , Fr . m Farn ., Kopenhagen .
Ballerung , FrL , Kopenhagen .

Baer,Hof -Opernsänger,Darmstadt .
Oppe , Recbtsanw . Dr ., Chemnitz .
Müller , Decan ,
T >uger , Dr . med -
Schloss , Kfm .,
Nordmann , Kfm .
Noakes , Kfm -
Ebeling , m . Fr ., vn
r . Steuben , Frfr . m . Nichte ,

Hömerbad :
Weile , Fbkb .,

Hose :
Webster ,
Jones , m . Fr .,

_ , Breslau ,v Kettler , Baronesse , Breslau .
Siecke , Kfm ., Berlin .
Joseph , Kfm , Stuttgart

Belle tuet
Frenckell , Redact m . Fant ,
„ , Helsingfors .
Bardy , Kfm , Gand .

Hotel Block :
v . Fürer , m . Fr ., Nürnberg .
Migge , Kfm . m Fr , Königsberg .
Conradi , Prediger m . Farn ., de Lier .
Wolffeustein , Architect , Berlin .
Beumentier , Dr , Haag .
Guchmann . m . Farn ., Nürnberg .

Söldener Brunnen :
Dittmarsch , Fr . m Nichte,Dresden .

Klsenbahn - 1
Gottschalk Kopenhagen .
Mhwalbach , Bent ., W aldalgesheim .

Jeutfches Weich .
® om Kaiser . Angesichts der fortdauernd günstigen Nach -

^ ten über den Zustand des Kaisers darf man wohl mit ziemlicher
Mmmtheit der Hoffnung Ausdruck geben , daß die Besserung im
« Iinieii des hohen Patienten eine gewisse Beständigkeit zeigen wird .

Central - Hotel :
Hill , Bürgermstr .,
Weiss , Dr ,
Jüsdorf , Kfm .,
Beller , Architect ,
Bringe , Architect ,Geller , Hotelbes .,
Fenchel , Hotelbett
Stein , Fr .,
Stein ,
Müller , Kfm ,

<3Hiner Wald :
Sarasin , Kim .,
Hauberrisser , Prof . ,
Btrassner , Kfm .,
Syrerri , Kfm .,
Bauch , Fr . m . Schwester .

Einhorn :
Gasteyer , Ktm .,
Lücking , Fbkb ,
Lill , Kfm .,
Walla , h . Kfm .,

Schützenhof :
Kippenberger , Kfm ., Siegen .Ernst , Kfm , Dietharz .

Weiner Schwan :
Lossbe .g , Offizier , Berlin .
Plenge , Kopenhagen .

Spiegel :
Braunsberg . m . Fr ., Frankenthal .

Taunus - Hotel :
Steven , Kfm ., Köln .
Becker , Fbkb ., Remscheid .
Lehmann , Kfm , Barmen .
Olbeitz , Ingen ., Riga .
Wolff , Fbkb ., Stadtallendorf .

'

Hotel Victoria :
Ballaut , Ktm . , Buffalo .
Scbmoller , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Schmoiler , Frl ., Baden - Baden .
Streinert Kfm ., Köln .
Schubert , Kfm , Köln ,
v . Becker , Exc ., wir kl . Staatsrathj

Karlsruhe .
Hotel Vogel «

Wiedemuyer , Kfm , Düsseldorf .
Hotel W ' eino :

Hoffmann , Direct , Idstein .
Rierhers , hbkb ., Osterholz .
Fellmt -r , Oestrich .
Schaffner , Fbkb ., Diez .
Schmitz , Kfm . , Oberlahnstein .
Flüge ), Kfm . , Montabaur .

In Privathiineern :
Park - Villa .

v . Werthern , Fr . Gräfin m Tocht .,
München .

Villa Henkel :
v . Bibicoff , m . Farn , u Red .

Petersonrg .
Horwitz , Rent , Breslau .

Villa Victoria :

Xonnenhoft
Kreise , Kfm .,
Rapp , Kfm . m . Farn .,

Kirchheimbolanden .
Pörninger , Kfm .,
Höhn , Kfm .,

Hotel St . Petersburg :
Schernikau , Saarbrücken .

Quellenlaofi
Scbroth , Düdelsheim .
Eisenburg , Kfm ., Vlissingen .
Klöppel , St . Goarshausen .

Bheln - Hotel :
Reinmann , Fr . m . 2 Töchtern ,
_ . Petersburg .
Tnesch , Rent . In . Fr , Wien .
Gregory . Recbtsanw . rn . Fr ., Berüt
Heim , Kfm ., Bingen
Schwab , Kfm . m . Fr ., Godesberg .

i k er Kaiser ist fast vollständig fieberfrei , der Appetit mehrt sich und
btt Aerzte brauchen bei der Auswahl der Speisen nicht mehr eine
so ängstliche Vorsicht anzuwenden wie früher , sodaß auch LieblingS -
(ptifen gewahrt werden können . Die Aufnahme konsistenter Nahrung
6 '?tn ? uf .

btR » tiWonb deS hohen Patienten augenscheinlich
Künftig eingewirkt ; sie wird von den Aerzten um so bereitwilliger
gestattet , als — nach der wochenlang auf flüssige und breiige
Speisen beschränkten Diät — die Eßlust des Kaisers sich besonders
auf konsistentere Nahrung richtet . So hat der Monarch am Mitt¬
woch mit sichtlichem Appetit Kalbs - Eottelet » gespeist und ein Glas
Münchener dazu getrunken , und die Aerzte haben , bei der vorzüg¬
lichen Verdauung des Patienten , durchaus nichts einzuwenden , wenn
bet Appetit des Kaisers auf derartige festere Nahrungsmittel noch
zunehmcn sollte .

u. : s.Utucr, " Nb Weise , wiedie Fieberkurve beim Kaiser festgestellttoirb , berietet die „ NaNonnl -Zcitimg
^ : »Drei - oder viermal täglich wird

d >e Körpertemperatur des Kaisers gemessen , indem , wie wir bereits an -
beuteten em kleines .englischer Thermometer mit der Fahrenheit -Skal ,
dem hohen Patienten in den Mund gelegt wird , derart , daß ein Theil de ,
Znstrumcnts mit den Sippen festgehaiten wird , während dar untere Ende
unter der Zunge liegt . Aach etwa einer Minute kann bereits die Temperatur
abgelesen werden , wahrend diese Manipulation mit dem sonst gebräuchlichen ,» • d' t Achselhöhle eingelegten Thermometer zehn Minuten dauert . Gleich¬
wohl befürchteten die Aerzte , daß auch diese fu « e Mauipulatio » bei ihrer
häufigen Wiederholung den Kranken belästige . Allein als eine derartige
tyraqe au den Kaiser gerichtet wurde , verneinte er dieselbe und bemerkte ,bau ihm bas gar nicht unangenehm sei. Sobald die Körpertemperatur
seslgestellt tft wird dieselbe tn einem Schema , in welchem die in Frage
kommenden ^ emperaturgrade durch Linien bezeichnet sind , mit einem Punkte
mariirt . Diese Punkte werden unter einander durch Striche verbunden ,uiib so entsteht eine zusammenhängende , auf - und absteigende Linie , welcheni augenfälliger Weise das Steigen und Fallen des Fiebers ausdrückt .

die Fieberkurve des Kaisers eine abnehmende Tendenz zeigt , läßt die
Hoffnung zu , das gegenwärtige Eiterfieber werbe einen günstigen Verlauf
nehmen . Versuchsweise soll heute die Anwendung der bas Fieber be¬
kämpfenden Medtcameule . zu welchen in den letzten Tagen auch basAntifebriu
hinzu kam , ausgesetzt werden . "

,Ä “ r Aehaublung des Kaiser « schreibt die „Pharmaceutische Ztg ." :
Was die Medicamentation des Kaisers aulangt , so hat dieselbe in letzter
seit ni der Darrctchiing von Autipyrin und sodann von Decoctum Chinae
beftanbett . Zur Deeinficirung wird Eucalyptol angewandt . Die Arzneien
toerben in Eharlottenburg angefertigt . In Sau Nemo wurden die von
ben deutschen Aerzten verordneten Arzneien in der deutschen Apotheke von
Wiedemann , die von Mackenzie verordneten in der englischen Apotheke von
Squire angefertigt . Es wurden namentlich Carbolwasser , Borsäure -Lösung ,daun Morphin - und Ehloralhndrat - Löslingen , Pulver au « Bismuthum
mtncum , enbltd ) das schon erwähnte Eucalyptol , sowie Verbandstoffe und
Inhalations -Apparate verordnet .

Der Kaiser hat bet Königin Victoria von England baü Regi¬
ment Garde » du Corps verliehen .

* Die Königin von England , Prinzessin Beatrice rind
Prinz Heinrich von Battenberg sind Donnerstag Abend 7 Uhr
25 Mitt , von Berlin abgereist . Die Kaiserin , das Kronprinzen »
Paar und die übrigen Mitglieder des Königshauses begleiteten sie
bi3 zum Bahnhof , wo ein sehr herzlicher rind ergreifender Abschied
stattfand . Der Kronprinz geleitete die Königin in den Salonwagen .
D » versammelte Menge begrüßte die Königin mit sympathischen
Znrnfen . Mittags hatten die Königin Victoria und die Kaiserin
P ' ctoria das Mausoleum in Eharlottenburg besucht . Die Königin
6on England legte einen Kranz auf den Sarg des Kaisers Wilhelm .
Um 3 Uhr fand vor der Königin , welche von der Kaiserin begleitet
war , in bet Nähe CharlottenbnrgS die Parade des Garde du CorPS -
Rcgimcnts und des 4 . Garde -Regiments zu Fuß statt . Die Königin
suhr die Front beider Regimenter ab und ließ letztere zweimal
vorbctdefiliren . Ter Kronprinz führte beide Male das 4 . Garde »
Reg ment vor der Königin vorüber .

Der Vorstand der englischen Kirche und die in Berlin anwesenden
önqlanbcr überreichten der Königin Victoria bei ihrem Besuche der Kirche
in Moubi,ou amBusstage eine kostbare , künstlerisch auSgeführte Adresse ,
welche nut zahlreichen Unterschriften bedeckt war .

, ,
* DaS Reichsgericht hat in der Strafsache , betreffend die Be¬

leidigung des Kaisers durch Polizeidiener Knittel , die Annahme
be8 £ flnbflcrid )t8 © troBburg , daß der Kaiser nicht Landesherr von Elsah -
Lothringoi sei, bestätigt und daher die staatsamvaltliche Revision ccacn
das freuprechende Urtheil de » Landgerichts verworfen .

* Deevot . Der Reichskanzler hat auf Grund des Sozialistengesetze «
die fernere Verbreitung der Londoner . Freien Presse "

verboten .
* Vou den Gütern der Aitsiedelnngs - Commissio »

find in Posen bereits sieden mit Cotonisten beietzt oder parzcllirt
und völlig fertiggestellt . Im Laufe des Sommers werden weitere
neun Güter in Posen und West - reichen mit Ansiedlern besetzt. .

am Vorabend des Pfingstsistes .
^ tivkommene Fremt

( Wiesb . Bade - Blatt vom 27 . April 1888 )
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Anstand .

'
» Ranaordnung . Der „Reichs - Anzeiger

" enthält eine königliche .

kadiuetsordrc , durch welche den Ober - Prasidialrathe » der Rang

der Räche dritter Gloffe verliehen wird .

• Der sächsische Landcs - Kulturralft beschloß , die sächsische Re -

aienmg xu ersuchen , sie möge bei etwaiger Aendcnmg der Gewerbe -Ordnung

« cchüiwiikeu , daßd - n Land -S -Regierungen die Ermächtigung- rthcllt wcrd -

» en Schweinehandel im Umherziehen zeUwefie oder dauernd zu

verbieten . Ferner , dir lanLwirthschastllchcn Vereme zu " ner AuL prache

darüber zu veranlassen , inwieweit tln Bedurfnisi sür die Veibehalttiug dcs

SchweinehandclS im Umherziehen vorlicge . bez,ehrntlich ob em allgemeines

Verbot auzustreben sei .
* An dem Rettnngswerk in » en NeberschwemmungS »

Gebieten hat die Armee hervorragenden Ancheil Seuommen . Wie schon so

häufig bei solcher Gelegenheit , sagt die „Nordd . AUg . Ztg . , sindanchdics
mal wiederum von Offizieren und Mannschaften Thaten der Kühnhertund

Unverzagthcit verrichtet worden , die sich de « rühmlichsten LeMngenrm

Felde atcichstellen lassen . So führten Abthefiungen des Magdeburg,scheu
Monier -Bmaillons unter den schwierigsten Witterung ? - und Lokal -Ler -

bälMissen am 20 . und 21 . März umfmmreiche Elssprengungen de . Lauen -

bürg aus , durch welche es gelang , den Eisverstopfungm em Ziel zu setzen ,
die sich von Bleckede bis Brakede -Boitzenburg und von der Lauenburger

Brücke bis Mtarschacht -Gcesthaag gebildet batten . Em Detachement de »

Garde -Pionicr -Bataillon » , das zur Dienstleistung im Jnundattons -Gebiet

Von Lenzen commandirt war , leistete den Bewohnmi mit größter Auf -

ovferung bei dem Bergen von Vorratheu und dem Retten von Vieh that -

iraftige Hilfe , wodurch in der Bevölkerung der Eifer am RettungSwerk neu

belebt ward . Bei Dömitz an der Unter -Elbe und bei Boitzenburg waren

jedenfalls Pontonuier -CommandoS aus Rendsburg an der U -berwa ! ttgung
» es dort bei Gülz eingetretenen Nothstandes betheiligt . Das geiammke

ostpreußische Pionier -Bataillon No . 1 wurde in den Tagen vom W . bi »

jL7. Marz nach der Nogat -Niederung gezogen , um dort mtt RettunaS -

Utensilien bei der Ueberschwemmungsnoth Hufe zu leisten . In gleicher

Weise griffen bei den Verwüstungen , welche di - Brahe m der Gegend von

Deutsch -Krone anrichtete , Militar -Commando » em , und wurden , Dank der

«Entschlossenheit , mit der die Rettungs -Arbeiten dort betrieben wurden , die

hem Staat gehörenden dortigen Siühlenwerke vor Zerstomng geschützt

Ebenso bethciligten sich mit unermüdlicher Bravonr und Ausdauer die

Znfauterie -Truppenthcile der Garnisonen Vosen und Kdstrin und dlc zu

Landsberg a . W . stationirte Abtheilnng de « Feld - Artillerie - Regiments

920 . 18 au dem Kampf gegen das entfesselte Element . Von Nemm hat so

die Armee mit den Diensten , die ste den m Gefahr für Leben , Gefundhe t

und Besitz gcratheucn Bevölkerungen gewahrte, „ gezeigt , daß ste ebenso wie

zur Abwehr des das Vaterland , bedrohenden äußeren FemdeS . auch zum

Schutz und zu thatkrästiger Hilfe bei inneren Calamitaten bereit und

schlagfertig ist .
* Sozialistische » . Zu dem in der Berliner Sozialdemokratie noch

immer fortdauernden Kampf um di - Betheiligung an den Communal -

wahlcn wird d - r „ Kreuzzeitung
"

Folgende » Mitgethcilt . JnBerllnrcgiert
unter den Arbeitern die sogenannt - „ innere Bewegung , welche nach cliier

tvohlbegrüiidetcn Schätzung nicht mehr al » vlerhuiidert „Genosscn ru

Milglicdcrn zählt . Diese verthcilen sich über sammtliche städtische Wahl -

ttcise und sind hierarchisch organisirt m Vertrauensmänner , Hauptleut ^
Subcomitö ' s und Ccntral - Comite . Es wird uns nun mitgethcilt , daß

iin ^ GVBtttn d»
'

v - mM würde
-

CharbkEsth ist

übrigens , mit welchen Mitteln sich die beiden Strömungen den Rang ab -

zulaufen suchen . Zu d -r letzten Versammlung hatten die Anhänger der

Wahlbcthciligung d - n Zutritt nur gegen Einlaßkarten gestatten wollen , di -

„ inncre Bewegung
" schickt- icdoch ihre Leute in großer Zahl , welche auf

fälligerweise sammtlich mit Karten versehen waren . Da » „ Bolksbla t

behauptete nun , daß diese Karten , gefälscht worden seien , und daß die zum

Besuche . Abcommandirten "
zumeut da » wahlfähige Alter noch nicht erreicht

hätten . Illian sieht also , ganz dieselben Mittel , durch welche sie so oft dst

Versammlungen anderer Parteien zu sprenge » suchten , wenden d,c Sozial -

demokrateu jetzt gegen einander an .

• Von der deutsch - französischen Grenze . Folgender

Vorfall , weicher dem „ Gif . Journal
" aus Forbach gemeldet wird ,

zeigt so recht deutlich , wie ungemüthlich die Grmzverhältnisie sind :

„ Sonntag den 22 . April hatten drei Einwohner von Saarbrücken ,

worunter zwei Offiziere in Givil , das Schlachtfeld von Eravelotte

besucht und hatten sich dann über Verneville nach Balilly , der

französischen Grenzstation der Linie Verdun - Metz begeben . Kaum

dort ongekommen , wurden sie als verkleidete Offiziere unter dcm

Verdacht der Spionage verhaftet , jedoch nach einer kurzen Aus¬

einandersetzung mit dem GcnSdarmeriewachtmeister wieder entlaßen ;

Se
bestiegen nun froh , so leichten Kaufes davongekommcn zu fein ,

en Zug nach Metz . In Amanweiler , an der deutschen Grenz¬

station , verließen sie den Zug , um sich während der Zollrevinon
durch ein Gla » Bier zu stärken . Jedoch auch hier verfolgte sie daS

Derhängniß , nur daß sie diesmal unter dem Verdacht , verkleidete

französische Offiziere zu sein , angehalten wurden . Glücklichcrwene

5sing
auch hier die Aufklärung ohne Schwierigkeit von Statten und

o konnten sie endlich ohne weitere Belästigung ihren Zug wieder

besteig « .
"

* Schweiz . In Genf wurde nach der „F . 3 -
' O ' Dann , ein

früherer preußischer Offizier , aber von d - r Armeelist - gestrichen v- rbaftell

Oeuischland verfolgte ihn wegen Betrug , verübt an dem
^
Rilltar -Attachö

Deutschlands in Paris . - Den ausgewiesenen Sozialisten , wurde ein

bundcsrätblicher Erlaß zugestellt , nach welchem ihnen eine nicht zu aus¬

gedehnte Frist für die Ordnung ihrer Angelegenheiten gestattet , wird . ,
—

sicherem Vernehmen nach soll der „ Sozialdemokrat
" künftig m Belgien

rediairt in der Schweiz aber gedruckt und vondort aus verbreitet werden ,
da der Bundesrath die Drucklage auf dem Verwaltungswege ohne Eiu -

leitung eine » gerichtlichen Verfahrens nicht verbieten kann .

* Aixankreich . Der Stern Boulanger
' S beginnt zu sinken .

Nicht nur die studentische Jugend hat offen gegen ibn Partei

ergriffen , sondern auch in Kreisen , die Anfangs sehr stark von da

Boulangitis ergriffen waren , beginnt man gegen den General Miß¬

trauisch zu werden , weil er in der Kammer ruchts redet und nuh s

thut . Die Prophezeihung der opportunistischen Blätter fängt bereits

an . sich zu vcrwirllichen : „ Wenn Boulanger Abgeordneter ist , ist

er verloren .
" Selbst in dem Departement , welches sein zukünftiger

Ministerpräsident Laguerre im Parlament vertritt , beginnt sich

eine feindselige Stimmung zu bilden .

Comitö hat Sierrn Laguerre als Vaterlandsverräther bezeichnet und

ihn für unwürdig erklärt , sein Mandat fernerhin auszuüben .

Eine große Anzahl von Abgeordneten , welche Boulanger zu einem

Diner im Cafe riebe eingeladen hatte , weil er sie auf Grund del

Versicherung eines ihm ergebenen Blattes für Boulangisten hielt ,

Haden feine Einladung abgelchnt . Unter ihnen befindet sich , wie

schon gemeldet , außer Cremineux , Pochon , Theron und Lacote -

Gauffengeus auch Andrieux , den man für einen feinet persönlichen

Freunde hielt und der ihn auch im Parlament bei Gelegenheit der

Interpellation über feine Absetzung verthcidigt hat . Alan wird

also hoffentlich bald von General Boulanger als von einer gefallene »

Größe sprechen können . — ■ Die „ Actionsgruppe
" der Patriotenliga

nahm eine Tagesordnung an , in welcher der Eintritt der Liga in

die Bewegung für die Revision der Verfassung gutgehelßen wird .

Hiervon erwartet die Gruppe „ die Ncugestattung der Republik und

die Herstellung der Volkswohlsahrt , al8 erste Bedingung die Rück ,

kehr Elsaß - Lothringens zu Frankreich
" . Natürlich ! - - Der Ausschuß

d - r Pariser Studenten hat die Studenten der Universitäten Frank¬

reichs durch ein Rundschreiben aufgesordcrt , am Kampfe gegen

Boulanger theilzunehmen : „ Vor einigen Tagen behandelte dieser

Aufrührer Paris als eroberte Stadt . Aber die Unternehmer deS

Staatsstreichs triumphirten zu früh . Wir sind heute für ben Wider - i

stand organisirt und für den Kampf gcwaffnet . . . . Die,eS Mal

müffen die Studenten wieder die ersten Soldaten der Freiheit fein .

An ' s Werk ! Thcure Kameraden ! Unsere Kundgebungen werden die

Unentjchloffenen zum Vorgehen bestinimen und die ehrlichen Leute |
beruhigen . " — Als Garnot Limoges verließ wurde er lebhaft de-

grüßt , auch in Perigueux fand er bei der Durchfahrt einen sehr

shmpathischen Empfang . Bereinzelte Hochrufe auf Boulanger blieben

ohncn Widerhall . In Agen wohnte Carnot der Grundsteinlegung
des Lyceums bei und folgte Abends der Einladung zu dem von

der Munizipalität veranstalteten Banket . . ..
Der Senat stimmte über die neun ersten Artikel des MilitargcseA ;

ab und nahm acht an , während er den sechssteu an die Gommiifion ytrua »

verwies . Damit ist die dreijährige Dienstzeit und fmifliudzwanzigiahii ^
Heeresangehörigkeit und Dienstpflicht für leben Franzofen angcnommeiu
- Freyeiner erklärte in der Budget -Commiffion , verfchiedenen vewilligle -

Positionen des Budgets andere Verwendung geben zu muffen , © w »

8 Kanonen von 27 Gentnern werde er 72 Kanonen von 9 Ccutnernam

fertigen lassen , auch wolle er 60,000 Lebelgewehre mehr im vsal ).re
18»

abrteiren lajfeii , als da « Budget besage . D,e Coumufsion genehmigte eu^
timmig die Forderungen de » Kriegsrnuufter » . — Der Appellhof bestätig «

da » Urtheil , wonach Frau Limoufin Wege » Ordeiltzhandels zu. fecW' ,

monatlichem Gefäugniß , General Eafsarel zu 1000 ^ rcS . Geldbuse .

toerurtljeilt wurde . — In Agen stürzte bei der durch den Präsident « :

Garnot vollzogenen Grundsteinlegung de » Lyceum » eine Tribüne jiifamuieft

ans der sich 600 Personen befanden . Einige wurden schwer verwund « , a

Al » Curiosum fei noch erwähnt , daß in Agen zwölf Triumphbogen errimtn

waren , deren einer di - Aufschrift ttng : „ Elfab -Lothnngen gewidmet nn

mit umflorten Schildern geschmückt war , welche als ^jiifajrifteu Out* |
„ 1870/71 "

, darunter „ 18 ? ? "
trugen . i

* Belgien . Die Eröffnung des großen internationale «

Wettstreites der Industrie , Kunst und Wiffenschast zu Brüne »

> 1888 wird demnächst erfolgen , und zwar sollen die großartige "

Parkanlagen mit ihren zahlreichen Pavillons am 5 . Mat dem

। Publikum übergebetf , dir JnduLriehallm dagegen erst am IS . iW
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am Vorabend deS Pfingstfestes , eröffnet werden , da die vollständige
Einrichtung und Ausschmückung derselben vor diesem Tage nicht
beendet sein wird . Die Einweihung am 19 . Mai wird durch
glänzende , festliche Veranstaltungen imb die Anwesenheit des Königs
ausgezeichnet werden . Die deutsche , englische und österreichische
Abi

'
hcilung werden sich voraussichtlich schon am 5 . Mai als vollen¬

detes Ganzes darbicten .
* Italien . Ministerpräsident Crispi wies kürzlich in der

Kammer eine Interpellation des Teputirten Cavallotti über die
innere Politik rundweg und scharf zurück , was in politischen Kreisen
das größte Aussehen macht . Cavallotti gab sofort seine Entlastung
als Abgeordneter wegen angeblicher Verkümmerung der Rechte der
Deputirten . Der Abg . Bovio zog seinerseits seine Interpellation
über die äußere Politik zurück . Fast die gesammte liberale Presse
und viele hervorragende , Crispi bisher befreundete Deputirte nennen
besten Vorgehen unbegreiflich und erblicken in der Abweisung der
Interpellation einen gefährlichen Präzedenzfall .

* Bulgarien . DaS Verhör der Angeklagten Popow und
Genossen fiel belastend für Popow aus . In Folge des Verhöres
wurden mehrere andere Offiziere eompromittirt , welche vorläufig
als Zeugen vernommen werden .

* Serbien . In Belgrad ist eine Ministerkrisis im Anzug .
König Milan will die Militürreorganisation von Gruitsch , welche
die Ekupfchtina durch Zusätze noch radicaler gestaltete , nicht ge¬
nehmigen , weil die bewaffnete Dolksmiliz wie 1883 gegen den
Thron verwandt werden könnte ; die Beamten und Offiziere sind
auch unzufrieden , weil Zehnsranken -Loose als Löhnung dienen

sollen . ( Der Finanzminister beabsichtigt eine neuartige Finanz -

Operation : er will nämlich für sieben Millionen Hundertfranken -
Lovse, die unverkauft bleiben , durch Zehnsrankcn - Loose ersetzen.
Diese Loose aber sollen alSdann den Werth und die Geltung von
Etaats - Creditbillels haben , die an allen Kasten angenommen werden
wüsten .) Die Städte klagen über neue Stenern ; auch soll die
rujfische Anstiftung des Bauernaufstandes in Rumänien den König
gegen die Radicalen vorsichtiger stimmen ; der König hatte bereits
Besprechungen mit Nikolo Christitsch und Mijatowitsch , sowie mit
dem ehemaligen liberalen Polizeiminister Mitoikowitsch .

Die Skupfchtina hat beit Gesetzentwurf wegen Auflösung de ? Ver¬
trages mit ber Tabakmonopol -Gesellschaft und Verstaatlichung des Tabak¬
monopols einstimmig und ohne Erörterung angenommen .

* Türkei . Aus Athen läßt sich die „ Agence HavaS " tcle -

!
Saphiren , daß die Lage auf der Insel Kreta noch immer unent -
chieden sei . Die Bevölkerung glaube nahezu einmüthig , daß die

letzten Unruhen in Canea durch englische Agenten angcstiflet wurden ,
um die Kretenser zu veranlasten , das englische Protektorat zu ver¬
langen ; die christliche Bevölkerung sei jedoch cntjchlostcn , allen eng¬
lischen Lockungen zu widerstehen .

vermischtes .

Person von der Sache zu trennen , haben die Herren hier ohne Mühe
fertig gebracht .

* Der Mann mit de « drei — Schwiegermüttern . Der in
Rnbolfsheim bei Wien wohnhafte Bankbeamte Julius G . hatte vor einem
Monat seine dritte Frau zu Grabe getragen ; von jeder ist ein Kind am
Leben , sowie auch die Mütter der drei verstorbenen Frauen sich des beste »
Wohlseins erfreuen ; es genießt somit Herr G . das seltene Glück , drei
lebende Schwiegermutter zu besitzen , und da jede ihre Enkelin häufig
besucht , treffen die drei Damen sehr oft in der Wohnung des Schwieger »

Sohnes zusammen , wo dann stets ein phänomenales Wortgefecht beginnt .
Neulich kam es zwischen den Schwiegermüttern sogar zu einer regelrechte «

Schlacht , wobei sowohl die Zähne als auch die Haarzöpfe der Schwieger¬
mütter im Zimmer umherflogen . . . Eine Reihe von Ehrenbeleidigungs¬
klagen sind tn Folge dessen bereits auf dem Wege zum Bezirksgerichte und
Herr G . hat das weitere Glück , in jeder Klage als Zeuge geführt zu werde « .
Man darf darauf gespannt fern , wie sich der arme Manu aus der Klemme
helfen wird !

* Ein salomonisches Nrtfteil . Es ist eine nicht unintereffante
Geschichte , welche jüngst , der ,,W . A . Z . " zufolge , durch einen Urtheils -
sprnch des ungarischen Eiiltusmtnisteriums entschieden wurde . Es handelt
sich um den Grafen B ., welcher von seiner Gattin verlassen wurde , nach¬
dem sie ihm zwei Kinber geschenkt . Die beiden Kinder besaßen von ihrer
Großmutter ein großes Vermögen , dessen Renten Graf B . und seine
Gattin genossen . Als Gräfin B . ihren Gatten verließ , knüpfte sie mit dem
Ministerial -Beamten B . ein intimes Verhältniß an , während der Graf
gegen seine Gattin sofort den Scheidungsprozeß anstrengte . Wie das schon
so üblich , zog sich der Scheidungsprozeß in die Länge , und die Gräfin
gebar inzwischen dem Ministerial -Beamten zwei Kinder , welche dieser im
Kirchenregister auf seinen Rauten eintragen ließ , da er die Gräfin , welche
mit ihm in gemeinschaftlichem Haushalte lebte , sofort nach der erfolgten
gerichtlichen Trennung ohnedies heirathen wollte . Der Ministerial -Beamte
wollte nun für diese seine zwei Kinder die Nutznießung des auf sie ent¬
fallenden Theiles des großmütterlichen Verniögens . Der Gras verstand
sich jedoch nicht girr Herausgabe und so kam es zum Prozeß . Mittlerweile
war die Trennung ausgesprochen , der Ministerial -Beamte Heirathete die
Gräfin , aber der Prozeß um die Nutznießung des Vermögens konnte
nicht entschieden werden , bis sich der Cultusnunister nicht darein mengte .
Dieser erklärte , die beiden Kinder des Ministerial -Beamten B . sind nteSt
die Kinder des Ministerial -Beamten B ., sondern die des Grafen B ., da
bei ihrer Geburt die Trennung zwischen dem Grafen und der Gräfin noch
nicht ausgesprochen war . Ergo heißen die beiden Kinder auch nicht einfach
B ., sondern sie find rechtliche Grafen v . B ., und da sie Grafen v. B .
sind , gehören sie threm Vater , dem Grafen B . ; er braucht die Kinder nicht
auszufolgen , ebensowenig als auch die Renten ihres Vermögens . Dagegen
gibt es keine Appellafion , und der Ministerial -Beamte SB.,

'
dessen Kindern

ein Grafentitel und ein fremder Vater aufgezwungen wurde , mag sich mm
mit der Zukunft vertrösten .

* Sl « S Brüssel wird folgender Skandal gemeldet : Anläßlich der
kirchlichen Trauung der Prinzessin L u d m i l l a A r e n b e r a mit dem Prinzen
Karl von Croy - Dülmen , welcher der Erbherzog Friedrich und die
Erzhenogin Isabella von Oesterreich beiwohnten , ereignete sich ein beispiel¬
loser Skandal . Der Vater de » Bräutigam « , Herzog RudolfvonCroy .war nämlich zur eivilen Trauung am Stadt Hause in gewöhnlicher
Straßentoilelte mit einem Regenschirm in der Hand erschienen , wodurch
in den Volksmassen eine große Erbitterung entstand ; es sammelten sich
daher am anderen Tage Volksmassen vor der Kirche und begannen de «
hochzeitlichen Zug mit Gepfeife und Gejohle zu begrüßen . Sie sangen die
Di a r s e illa is e und die C arni ag n ol e. Die Volksmenge empfing das
Brautpaar mit .dem Rufe : „ nieder mit dem Adel "

, bewarf de »
Wagen mit Erdapfelschalen , sang beleidigende Lieder . Nach einer Mit -
theüung be3 „Patriot ? hätte Graf Oultreniont , der Adjutant der
Grafen v. Flandern , sogar mehrere S t o cks ch l ä g e erhalten . Die Polizei
nahm fünf Verhaftungen vor , konnte jedoch nicht verhindern , daß die
Volksmenge das neuvermählte Paar bi » zum Palais Arenberg verfolgte .

♦ HuuioristischeS . Niedrig . Lieutenant (eineWohnung besehend ) :
Dedaure , kann Wohnung nicht miettjen . Zimmer so niedrig , daß man nur
Flundern dann essen kann . — Ein Maßstab . Ist die Sterblich¬
keit groß in Eurer Gegend ? - Na , soso lala , ust , toa » eben zwei
Doetors fertig trugen . - Der kleine Cohn . Lehrer : Wer hat
entdeckt , daß die Erde sich um die Sonne dreht ? - Ter kleine Cohn :
Nu , das warn gescheidter Kopf . — Lehrer : Wann starb Sokrates ?
- Der kleine Cohn : Ist der tobt ? Ich habe garnicht gewußt ,das er krank war . — Kaseruen - Silperle . Unteroffizier : Kerl ,wenn Sie so dick waren , wie Sie dumm sind : die größte Dampfwalze
wäre ein Rollmops gegen Siel — Uebertrumpft . „ Ach, Herr
Doetor , Sie glauben nicht , welch '

gute » Herz meine Tochter Laura hat .
Denken eie , neulich bekommt unsere Hauskatze sieben allerliebste kleine
Kätzchen ; oas eine war leider sehr schwach und krank , und da hat das
gute Mädchen e» mit der Flasche großgezogen !" — . Ach , gnädige Frau ,
das ist noch gar nicht » ; wenn Sie wüßten , wie viele Kater ich schon mit
der Flasche großgezogen habe !"

m
* SchlffS -Skachrichten . ( Nach der Franks . Zig ." .) Angekoimneu in

New - Uork der Hamburger D . . Geller ? von Hamburg , D . . Edam " vo »
Amsterdam und D . „Ethiopia " von Glasgow ; in Boston der Cnnard -D
pGataloma von Liverpool ; in Moville D . . Cireassia

" von New -Kork :
tn Philadelphia D . . Lord Clive " von Liverpool ; in Southampton
der Nordd . Lloyd - D . . Aller " von New -Kork ; in Lissabon D . . Tamar "
von Südamerika : in Cap stad t D . . Nubiau " von Southampton ; m
Colombo der Nordd . Lloyd -D . . Hohenstaufen " von Bremen . ...

* Dom Tage . Das Zsigmondhazaer ( Ungarn ) Schloß de »
Großgrundbesitzers Lord , welche » zahlreiche schöne Antiquitäten barg , ist
völlig abgebrannt . Der Schaden beträgt 150,000 fl . — Dieser Tage starb
in Bieltsch in Mähren der Bauer Carl Petr in einem Alker von
142 Jahren . Der Verstorbene hinterließ einen 115 Jahre alten Sohn ,etnen 8b jährigen Enkel , einen 39 Jahre alten Urenkel und überdies eine
llroße Anzahl Töchter , Enkelinnen und Urenkelinnen . Bemerkeuswerth ist , daß
der Greis bi » zu seinem Tode ganz rüstig war . - New - Korker
Meldungen besagen , daß im Indianer -Territorium ein Zusammenstoß
pvlschcn der Polizei und einer Anzahl Pferdediebe stattfand , wobei acht
der Letzteren getödtet wurden . — Geflüchtet hat sich der wegen mehrfacher
Sittlichkeits -Verbrechen vor einigen Tagen verurtheilte , aus dem Senat
gestoßene frühere Präfeet Pissavini von Rom nach der Schweiz . —
Nach einem Telegramm au » Kaschmir sind in Galcutta 30 Fälle von
Eholera vorgekommen . Die Seuche nimmt einen bösartigen Charakter an .
77 - Fru hlingszeichen

" nennt ein Berliner Blatt die Thatsache , daß
vier Ehemänner hintereinander in einer der letzten Nummern des Berliner
. Jntelligenzblatte » davor tvanicn , ihren Frauen Etwas zu borgen . Be -
Mes Blatt hegt nämlich die Vermuthnng , daß allen diesen Warnungen
Kanipfe um einen neuen Frühlinaranzng vorangegangen sind . - In einer
» i - ,7 ? ML* r Fkldmark war dieser Tage ein Bauer mit Ackern beschäftigt .
Plötzlich öffnete sich vor seinen Augen die Erde und seine beiden Pferde

• b *.r, Erefe ; sich selbst rettete der Bauer durchschnelle » Zurückspr ^ngen Unter dem Ackerfelde war früher ein Abbau vonDie Pferde fmb tn die alte Grube hinabgestürzt und tobt geblieben
. .

* ^ ur ' okum . DerCentralverein Roller '
scher Stenographen

n ' tolLblc $ &" * *“ * » lotter für Stenographie mitthcilen , beschlossen ,leinen (S-hmihrnitnrniini SNnftpr aus k . » cn
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Termine .

Vormittags 9 ' / , Uhr :

Versteigerung von Mobilien re. , in der . Kronen -Bierbraurrei '
, Sonnen -

bergerstraße . ( S . heut . Bl .)
____________________________

Meteorologische Beobachtungen

der Stadt Wiesbaden .

Course .

Frankfurt , den 26 . April 1888 .
Wechsel .

Amsterdam 169 .10 — 5 bz .
London 20 .365 —370 bz .
Pari « 80 .60 - 55 - 60 bj .
Wien 160 .30 bz .
Frankfurter Bank -DiScont » 87l
Reichsbauk - Disconto 3 °/».

Vereins -Nachrichten .

wirse , ( ältester ) Steröe - Bereiu . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .

N " '
ad .

" 7- k. 5r7n» e» ° erftch «rnng » >- affe . Abend « 8 ‘/, Uhr :

Següaermcht -Äerein .
" ^ brnd « 8 ‘ > Uhr : Zusammenkunft im Vereinrlokale .

S -ccht - Hluv / 9 Uhr : Club -Abend .
^ urn - Sereiu . Abends 8 s-, Uhr : Bücher -Ausgabe n . gesellige Zusammenkunft .

Männer - Turnverein . Abends 8 ' , Uhr : Jahres -Versammlung .

Kieasadener Hnrn - Seseffl -Saft . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Männcraesana -Dercln „ Akte g (« ion “ . Abends 9 Uhr : Probe .

SsEWartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Anzeigen .

Drnlschkatholischt ( freireligiöse ) Gemeind «.

Sonntag den 29 . April Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der

Mittelschule in derRhcinstrnhe No . 86 . Herr Prediger Albrecht .
Vrediglthema : „Lerne zu leiden , ohne zu klagen

"
. Lied : No . 278 .

Der Zutritt ist Zedern,anu gestattet .

EvangeUsch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am Sonntag Cantate Vormittag « 9 ' 1» Uhr : Predigtgottesdicnst .

Herr Pfarrer Hein .

wotteödienst » er Gemeind « getauft », Christen ( Baptisten ),
Schützcnhosstraße 3 .

Sonntag den 29 . April Vormittags 97 » Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,
KindergotteSdicnst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends
8 ' /- Uhr . Herr Prediger Herbst au « Worms .

Apostolische Gemeind «, kleine Schwalbachcrstraße 10 .

Sonntag den 29 . April Abends 6 Uhr : Predigt für Jedermann . Täubner .

Russischer GotteSdirnst , Kapellenstraße 17 ( Hauskapelle ) .
Samstag Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr , Sonntags Vormittag «

11 Uhr , Montag , Dienstag und Mittwoch Vormittags 11 Uhr und
Abends 5 Uhr , Donnerstag Vormittags 10 Uhr nnd Abends 5 Uhr ,
Freitag Vormittags 10 Uhr , Nachmittags 2 Uhr und Abends
6 Uhr (kleine Kapelle ) .

8 . Augustine *» Cliurcli .
Fourth Bunday alter Basier . — Malins and Holy Conununion witk

Sermon at 11 . Evensong and Liiany at 8 .80 .
Tuesday . 88 . Philip and James F . — Holy Communion at 10 .

Evensoug with Address to Members of Womens Guild at 6 .
Wedncsday . — Malins and Litany at 11 .
Friday . — Evensong and Choir practice at 5 .

Donations to the English Church Enlargement Fund
are mach needed .

Fremden - Fubrer .

Höntgl . Schauepiele . Abends 6 */» Uhr : „ Graf Waldemar “ .

Curhau » zu Wieebaden . Nachmittags 4u . Abends8 Uhr : Concert .

Merkel ’eclie Munet - Aueetcllung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Cesnülde - ttallerie de » Na » » . Hunatvereiu » ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 - 1 und

von 2 —4 Uhr .
Jtlterthume - Mueeum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von

11 — 1 und 3 - 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von

2 —6 Uhr .
Bibliothek de » Alterfhumsverein » . Geöffnet : Mittwoch «

von 8 —5 Uhr und Samstags von 10 - 12 Uhr .
Maieerl . Poat (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgen «

bis 8 Uhr Abends
Aalaerl « Telegraphen - Am * (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬

brochen geöffnet . .
Proteat . Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Hergklrclie ( Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
lAathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge ( Michelsberg ). Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 6 ' 1» Uhr und Nachmittags 51/ » Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ). An Wochentagen Morgens 6 und
Nachmittags ft*/» Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis « um
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Auszug aus den Civilstauds - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Nm 20 . April : Dem Privatier Peter Daniel Greinet
e. S „ N . Carl . — Dem Kaufmann Louis Kimmel e . S . — Am 21 . April :

Dem Schuhmacher Friedrich Huck e. S ., N . Friedrich Eugen .
Aufgeboten . Der Königliche Premier -Lieutenant Mar Clemens

Friedrich Adolf Overdyck von Köln e . Rh ., wohnh . daselbst , und Caroline
Wilhelmine Sophie Klappert von Dortmund , wohnh . dahier . — Der

Schmiedgehilse Ludwig Eduard Mühlhausen von Waldkappel , Kreises Ei -H«

Wege, wohnh . dahier , und Eva Wenzel von Schmitten , Kreise « Usingen ,
wohnh . dahier . . „ ~ _

Gestorben . Am 25 . April : Wilhelm , unehelich , alt 2 M . 18 T . - *

Am 26 . April : Fanny , geb . Paulet , Wittwe de « Königlichen General '

major « Johann Ignaz von Sanger , alt 73 I . 4 M . 2 T . — Der U| t *

wachcr -Lchrling Georg Scharmaun , alt 14 I . 1 T .
« snigltch « » Standes » » ! .

Kirchliche

Evangelische Kirch «.

Sonntag den 29 . April . Cantate .

Dauvtkirche : Militärgottesdienst8 ' / . Uhr : Herr Div .-Pfr . Stramm .
v

Hauptgorkesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Greni .
N' achniittaggotkcsdienst 5 Uhr : HerrPfr . Friedrich .

Bergkirche : Jugcndgollesdicnst 7 - » Uhr : H " r Plärrer Bickel .u
( Knaben der Elementar - und Mittelschulen .)

Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Psr .. Ziemen dorff .
( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Casualien : Herr Pfarrer Grein .

Evanaelisch s B reinöhauS , Platterstraße 2 . Sonntagsschnle :

Vormittag « 11 ' /, Uhr für die größeren , Nachmittags 2 Uhr für
die kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
4 . Sonntag nach Ostern .

Leil . Messen 5 ' /, , 6V , und 11 ' / , Uhr ; Militärgottesdienst ( heil . Messe
*

mit Predigt ) 1 ' 1» Uhr ; Kindcrgottesdicnst (Amt ) 8 ' /« Uhr . E «

wird dringend ersucht , in diesem Gottesdienst die den Kindern zu¬
gewiesenen Bänke auch diesen zu überlassen . . Erst nad ) dem

Evaugelinm mögen die Erwachsenen die etwa freiaebliebeucn Platze

einnchmen ; Hochamt 10 Uhr ; um 9 Uhr heil . Messe m der Bruder -

schließt die österliche Zeit . Mögen diejenigen Glieder der Gcmclude ,
welche mit Erfüllung der österlichen Pflicht noä ) tm Rückstände

find , diese letzte Frist benutzen .

Katholisch « Kirch « in der Friedrichstratze 28 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 29 . April Vormittag « 10 Uhr : Deutsche » Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer H u l k a r t .

Geld .
Doll . Silbcrgeld Mk . - -
Dukaten . . . . 9 .45 —9 .50
20 FrcS .-Stückr . 16 .9 — 16 .13
Sovereign « . . . 20 .27 - 20 .32
Imperiales . . . 16 .66 —16 .71
Dollar « in Gold . 4 .16 —4 .20

B5KBKS

1888 . 26 . April .
7 Uhr 1

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Plittel .

Barometer * (Millimeter ) . 747,1 748,1 751,1 748 ^

Thermometer (Celsius ) . . 7,9 10,3 7,5 83
Dunstspannung (Millimeter ) 5,6 5,1 £ 0 4,9
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

71
N .

s. schwach .

54
N .

mäßig .

52
9t .

schwach .

59

Allgemeine HimmclSanstcht . bedeckt . thw .heiter . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — — —
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